
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1914

184 (22.4.1914) Mittag-Ausgabe



SrMHWU ^ M , LM" MittW -Ansgätio . -MW
'

P: tr Spedition :
und Lammstraße -Ecke

^ chstKaiserttr u . Marktplatz .
»jÄ ^ od.Telegr .-Adreffe laute
Ai , auf Namen , sondern :

"«rdilche Presse". Karlsruhe .
Ntösprefe inKarlsruhe:
tah ^ rvIaaeoa6fle^oIt 60 Pia -
8Ö 'ÄÄS
saÄS “*« c “i5ffi
am

*& ftr Ws bei Abholung
^ „ foftWalier Mk . 1 .80 .
2nJ^F- ben Briefträger täglich
^
Mal mStzauSgebr . Mk . S.SS .

> *« sc Nummern 5 Vfg .^ fsere Nummern 10 Pfg .

Zeitmg Leders.

Si
Unreinen :

» 1 -StellelMr . p. Zeile .
5°>«derhol »ngc» tattffeftet Rabatt ,

Hlu !!| | KiOWitaline de« Ziele«, bei^Vlicheu Betreibmigen uob bei Hon»
i*t )en emher Kraft tritt .

General-Anzeiger der Residenzstadt Raelsrutze und des Grositzerzogtums Baden.
KW" Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "HW
TZ ~

ZÜTTI Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen , wöchentlich
♦ 1 Nummer „Nah und Fern " für Wanderung und Reise , Spiel und Sport , monatlich
♦ 2 Nummern „Courier "

, Anzeiger für Landwirtschaft , Garten -, Obst- und Weinbau, l öommer -
. — . . . und i Winter -Fahrplanbuch und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Eigentum und Verlag von
Ferd . Thiergarten .
Chefredakteur : Albert Herzog .
Verantwortlich für allgemeine
Politik und Feuilleton : Anton
Rudolph , für badische Politik u.
Lokaler : ll . Frhr . v .SeLendorff ,
für bad . Chronik u. den allgem .
Teil : Rich. Feldmann , für den
Anzeigenteil : A- Rinderspacher ,

sämtl . in Karlsruhe i. B .
Berliner Bureau : Berlin w. 1«.

Ke samt - Auflage ;
37000 femiil.
je 2 mal wochentags , gedruckt
auf drei ZwillingS -RotationS «
Maschinen neuesten Systems .
In Karlsruhe und nächster
Umgebung allein über

ooo
Abonnenten .

Ar. 184 . Telefon : Expedition Nr . 86 . Karlsruhe , Mittwoch den 22 . April 1914 . Telefon : Redaktion Nr . 309 . 30. Jahrgang .

'hr

Für Mm und Juni
S jetzt schon die „Badische Presse " bestellt werden, wes-

hiermit zum Abonnement eingeladen fei.
Die fast unübersehbare Fülle der täglichen Begebenheiten

^acht stjx Me Kreise Las Halten eines gut unterrichteten
Blattes notwendig . In dieser Hinsicht erfüllt die

^
„Badische Presse"

^ Voraussetzungen , die das Publikum an eine moderne,
Tageszeitung stellt, wobei ihr

täglich zweimaliges Erscheinen
eine besonders schnelle Berichterstattung ermöglicht.

Mit einer Auflage von täglich 2mal
MV 37 V 00 Exemplaren "HW

die „ Badische Presse " an der Spitze aller Blätter
Troßherzogtums . In annähernd 1500 Drten ist sie

freitet , in allen Schichten der Bevölkerung beliebt und
5 Iamilienblatt allgemein geschätzt.

Uftf
Bei der bekannten unabhängigen , nationalen Haltung

HhA
s Blattes und der Achtung , die darin jeder Konfession
jedem Stande entgegengebracht wird , können wir

rechnen, daß der Kreis ihrer Freunde und Leser sich
weiter vermehren wird .

Reichhaltig , interessant unö billig^
„Badische Presse " . Seit lange schon gilt sie als

vorzügliches Nachrichtenblatt.
tz. DtrpsUttsche Teil gibt ein treues Spiegelbild aller Ereignisse, die Reich

, Und Gemeinde angehen, wie überhaupt der gesamten Weltpolktik
die Sitzungen Le« Land » und Reichstag » werden wir wie

b|[£ * ausführliche Darstellungen bringen und die gern gelesenen Stlmmungs »^ unserer parlamentarischen Mitarbeiter beibehalten .
Der Nachrichtendienst wird ständig ausgebaut und an Mannig -

wp ’t von keinem badischen Blatt übertroffen . Infolge besonderer Ab -
steht die „Bad . Presse" vor allem in ihrem Depeschentetl in

* Aeiho aller badischen Zeitungen .
Aktuelle Vorgänge werden « gleich durch Illustrationen dem Leser

gebracht .
stch im LanSe an bemerkenswerten Geschehnissen ereignet .

ilq? unt«r „Badische Chronik" hinreichende Würdigung , ebenso erfährt das
-Maltige Vereinsleben weitgehende Berücksichtigung.

fc>t ® n großer Stab von Mstarbettern ermöglicht uns auch über den
^ jeder Art ausführlich zu berichten.

^ Feuilleton und der sonstige unterhaltende Teil bringen
wertvollen Stoff , wobei vor allem das gesamte Äunstleben

^u»d geschlldert wird .
die Ivauen erscheinen stets spannende Romane , fesselnde Mode-

und illustrierte Modeberichte.
* Briefkasten beantwortet ausführlich und gewissenhaft die

Fragen . Die Zunahme der eingehenden Anfragen zeugt für die
^ ung, welch, aus dem Leserkreise dieser Einrichtung zu teil wird .

Gratis » Beilagen bringt die „Badische Presse" :
T^ Z^ntlich 2mal das „ Unterhaltungsblatt "

, in welchem
es, ^ ^ ugen, Schilderungen aller Art , Humoristisches, Rätsel -
fy. ,Unö zahlreiche Abbildungen für Abwechslung sorgen. —
un?l Samstags „ Nah unö Fern ", Beilage für Wanderung
rin

^ Eist , Spiel und Sport . — Monatlich 2mal den „ Lourier " ,
Anzeiger für Landwirtschaft . Garten . <vbst- u . Weinbau .

^ liLr ^ Sonöerbeilage bieten wir unseren Lesern regel-
stöe Woche eine im neuen Kupfertiefdruckverfahren

..Illustrierte Weltschau".
Wochenschrift bringt neben den Abbildungen aller bedeutsamen

Porträts von Persönlichkeiten , die im Augenblick im Dortzer-
Interesses stehen. Sie wird alles Wichtigere, was auf dem

^ i« des Sports sich vollzieht, in Bild und Wort wiedergeben,' "" Irisch einwandfreien Nachbildungen die Kunst und das Äunft -
-v: ^ fgen. von allen technischen Neuerungen Lurch die Vermittlung
^ str^ / ^üration eine Vorstellung machen und alle modernen 2ugend -

*ut <$ Bilder und Artikel aus berufener Zeder unterstützen.
Jjy £jr tt{9 aber wird ein literarisch wertvoller Roman und eine Novelle
^ikft7^ . U" techalten , und die Rubrik „Etwas zun: Raten und Lachen"

Z” allen Altersklassen Anklang finden.
nen^

*c „Illustrierte Weltschau " kann von allen Abon -
*** öev „Badischen Presse" bezogen werden.

Press „3ur besseren Unterscheidung gilt für die „Badische
r

0^ c „Illustrierte Weltschau " die Bezeichnung
ft/ ^ und mit „Illustrierte Weltschau"die Bezeich-

^ Nte
'^ ^ ^ be 8 " . Wir bitten besonders unsere Postabon -

bejh bei der Bestellung genau anzugeben, welche von den
^ " 2gaben für die Folge gewünscht wird , damit

Nationen unterbleiben .
'änn,? ^ its bestehende Post -Abonnements auf Ausgabe A
tQhqjr tn Ausgabe B mit „Illustrierte Weltschau " auf Ber -

umgewandelt werden .
Softe j| und Juni beträgt der Preis der Aus -
Uyh ^hne „Illustrierte Weltschau " durch die Trägerinnen
hüv»^ ? Euren zugestellt Mk. 1 .50 , vom Briefträger ins

gebracht Mk. 1 .68 , bei der Post abgeholt Mk. 1 .20,

der Ausgabe B mit „Illustrierte Weltschau" durch die
Trägerinnen und Agenturen zugestellt Mk. 1 .90, vom Brief¬
träger gebracht Mk. 2 . 10 , bei der Post abgeholt Mk. 1 .62.

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post -
Duittung und 10-Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Gratis -Lieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wand -Kalender .

Der Verlag der „Badischen Presse ".

WV Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
16 Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr . 33 .

DaS Unterhaltungsblatt enthält :

„Die Rückkehr der 99er nach Zabern " (mit Abbildung ) . — „Tam¬
pico " ( mit Bild ) . — „William Shakespeare " (Zu seinem 350 . Geburts¬
tage ) . — „Shakespeare der Schauspieler " (mit Porträt ) . — „Shake¬
speare - Geschichten und Shakespeare -Märchen "

. — ,Zsür unsere Frauen .
"

Modeplauderei von Meta von Dallgow (mit Abbildungen ) . — „Der
neue deutsche Ausstellungspavillon in Venedig .

" — „Allerlei ."

Wilsons Straferpedition .
: : Karlsruhe , 22 . April . Präsident Wilson hat in seiner

Botschaft an den Kongreß betont , daß er keinen Krieg gegen
Mexiko , sondern lediglich eine Strafexpedition gegen Huerta
plane . Dieser krampfhafte Versuch , eine Einmischung der
Union in die inneren Verhältnisse „einer amerikanischen
Schwester -Republik" mit den traditionellen Grundsätzen einer
panamerikanischen Politik in Einklang zu bringen , wird frei¬
lich nirgends vielen Eindruck machen . Weder im Repräsentan -
tenhause noch im Senat haben im übrigen die moraltriefenden
gewundenen Erklärungen Wilsons Beifall gefunden. Die ganze
Botschaft liest sich wie eine lange an Mexiko gerichtete weh¬
mütige Entschuldigung des friedfertigen amerikanischen Ee-
schichtsprofessors , genötigt zu sein wegen einer Lappalie , wie
der nur bedingungsweisen Verweigerung des Flaggensaluts
den Krieg beginnen zu müssen .

Die amerikanischen Parlamentarier sind nicht zimperlich
genug, um an einer schwächlichen Kundgebung Gefallen zu fin¬
den , so daß das Senatskomitee in der Botschaft sogar die Bezug,
nähme auf Huerta streichen und die Anwendung der Waffen¬
gewalt als gegen ganz Aiexiko gerichtet erscheinen lassen will
Mit Recht wurde auch im Senat getadelt , daß Wilson nicht auf
die früheren zahlreichen Ereueltaten der Regierung Huertas ,
sowie auf die der Rebellen Bezug nimmt , um das kriegerische
Vorgehen der Union zu rechtfertigen, mit wie viel Recht , be-
weisen mexikanische Pressestimmen. Die Zeitung „El Pars "
sagt , es sei infam , den Tampico -Zwischenfall zur Kriegsursache
zu machen . Natürlich hat weder das Repräsentantenhaus noch
der Senat Bedenken getragen , dem Präsidenten die geforderte
Ermächtigung zum bewaffneten Einschreiten in Mexiko zu er¬
teilen , aber seine Botschaft hat das sowieso schon geschwächte
Zutrauen zu seiner Fähigkeit , eine folgerichtige und zielbewußte
Politik gegenüber Mexiko durchzuführen, noch besonders er¬
schüttert . Auch ein billiger Sieg über Huerta würde dem

Aer gute Warne .
Roman von Georg Engel .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co . G . m . b. II . Leipzig .)
(39. Fortsetzung .) Nachdruck verboten .

Der Kapitän verschränkte die Arme und , während er noch
iminer unbeweglich in den Sternenhimmel sah, murmelte er
halblaut vor sich hin :

„Zn meiner Lage pflegt man Dichter zu werden . Dieser
ferne, funkelnde Planet hat es mir angetan , die Venus . Diese
Göttin ist meine Schutzpatronin . — Also keine Umstände, Frau
Venus : Ich brauche ein Schifflein mitten auf einsamem Meere,
und in die trauliche Kajüte setze dieses hohe Weib von heute
— dann sollst du mich auf lange Zeit nicht mehr als Anbeter
vor dir sehen , du Göttin der Liebe. — Nun , wie steht 's ?"

Der Steril funkelte unverändert in majestätischer , Ferne
sein bläuliches Licht .

Zn dem dunkeln Raum wurde ein starkes Geräusch laut ,
Holstein wandte erstaunt das Haupt . „Wer da? "

„Ich, " antwortete eine tiefe Stimme.
„Das ist viel und wenig," rief der Kapitän , zum Tisch

lrcteild und entzündete ein Streichholz , „wer ist dieser lakonische
Mann ?"

Der matte Schein des aufzuckenden Flämmchens beleuchtete
undeutlich die in einen Fauteuil zurückgelehnto Gestalt des
Doktors.

„O weh, " rief Holstein und entzündete nun völlig das Licht ,
„die einzige dichterische Produktion meines Lebens sollte nicht
ohne Publikum bleiben . Weshalb vergnügst du dich übrigens
in der Dunkelheit , Ally? " fragte er neugierig , während er dem
Freunde die Hand reichte .

Der Doktor regte sich und blickte unsicher auf.

Präsidenten kaum das verlorene Ansehen als Staatsmann zu¬
rückgewinnen können.

In London will man in offiziellen Kreisen an ernsthafte
Verwickelungen zwischen der Union und Mexiko immer noch
nicht recht glauben . Man meint , Huerta werde sich angesichts
der amerikanischen Kriegsschiffe vor Tampico und Vera Cruz
schon in das Unvermeidliche fügen und verhandeln . Run wird
freilich in einigen englischen Blättern die Vermutung aus¬
gesprochen, Huerta wolle die Eröffnung der Feindseligkeiten
durch die Amerikaner als einen Ueberfall erscheinen lassen , da¬
mit ein mit Japan geschlossenes Bündnis in Kraft trete .
Anders sei der Trotz Huertas gar nicht zu erklären . Das ist
eine Auffassung, die auch in den Vereinigten Staaten von
einem großen Teil der öffentlichen Meinung gehegt wird , und
tn Kanada sogar allgemein verbreitet ist . Jedenfalls mutz sich
sich jetzt, wenn Huerta es tatsächlich zum äußersten kommen läßt ,
zeigen , was an den schon seit dem Sturz Diaz ' die Welt fort¬
während durchschwirrendenGerüchten über geheime Zusammen¬
hänge zwischen den Vorgängen in Mexiko und der japanischen
auswärtigen Politik wahr ist .

In der Lage der Ausländer in Mexiko dürste sich kaum viel
geändert haben , da der Schutz, den die Vereinigten Staaten
über die Fremden dort geltend gemacht haben wollen, sich nicht
viel bemerkbar gemacht hat . Die deutsche Kolonie in Mexiko
hat auf den Rat des dorthin entsandten Kapitänleutnants
Hintze beschlossen, die Frauen und Kinder nach Vera Cruz zu
senden , während die Männer in der Hauptstadt bleiben sollen .

Wie die soeben eintreffenden neuen Telegramme ( s. S .
4 d . Bl .) Mitteilen, haben die Amerikaner inzwischen schon
nach blutigem Gefecht das Zollhaus von Veracruz besetzt.

Das englische Königspaar in Paris .
(Tel. Bericht.)

t =. Paris , 21 . April . Das Königspaae von England ist
1 Uhr 115 Min . in Paris eingetroffen und wurde von einer
großen Menge herzlichst begrüßt. Das hohe Paar wurde au >
dem Bahnhof vom Präsidenten und Frau Poincar «, sowie
den hohen Würdenträgern der Republik empfangen. Während
die Musikkapelle der Garde Republicaine die englische und
französische Hymne spielte, erdröhnte der Kanonensalut .

Als die Hymnen verklungen waren , entstieg das englische
Königspaar , voran König Georg in englischer Admiralsuniform
mit dem Großkordon der Ehrenlegion , dem Zuge. Ihm folgte
die Königin , die eine prachtvolle weißseidene Robe trug . Prä¬
sident Poincar « ging dem König entgegen, der ihn herzlich be¬
grüßte . Darauf begrüßte der Präsident die Gemahlin des
hohen Gastes. Dann stellte er dem Königspaar seine Gemahlin
vor . Nach Abschreiten der auf dem Bahnhof postierten Ehren -
kompagnio bot Poincar « der Königin den Arm, während der
König die Präsidentin nach den vor dem Bahnhof harrenden
beiden neuen Galawagen des Präsidenten geleitete . Den ersten
Wagen bestieg der König mit der Präsidentin , im zweiten
folgte der Präsident Poincar « mit der Königin .

Unter dem Jubel der unübersehbaren Menschenmenge setzte
sich der Zug durch die Avenue der Champs Elysses nach dem

„Ich wollte mit dir sprechen," versetzte er erregt .
„Schön, also wir wollen miteinander sprechen, mein Junge .

Eure Feierlichkeit erlaubt wohl, daß ich mich dabei ins Bett
lege ?"

Der junge Arzt nickte, und nach wenigen Minuten lag der
andere bequem auf seinem Lager .

„So , nun noch eine letzte Zigarre .
" schlug er vor, „dort

rechts auf dem Schrank. — Sehr gut — bediene dich und rauche
auch für mich eine an . Und nun , mein Sohn , was willst du
eigentlich? "

Der Freund schlug die langen Beine übereinander und sein
treuherziges Gesicht spiegelte deutlich die innere Unruhe wieder.

„ Ich ziehe morgen in die Stadt, " brachte er endlich -hervor .
Der Kapitän schob die Arme unter den Kopf und sah zur

Decke. „Da hast du dir doch hoffentlich gleich einen eleganten
Kirchhof für deine Patienten gepachtet ?"

„Holstein ! " rief der Doktor bittend .
„Ra , na , feierlicher Ally, sei doch nicht imnier gleich wider¬

haarig, " meinte der Freund versöhnend, „übrigens habe ich mir
erlaubt, " fuhr er, behaglich weiterrauchend , fort , „dir eine
Kleinigkeit in die Wohnung zu stellen . Es ist ein Stuhl aus
Elefantenzähnen , erschrick nicht davor !"

Der Angeredete antwortete nicht .
Eine Zeitlang ließ sich der Kapitän das seltsame Wesen des

Freundes gefallen, endlich aber fragte er ungeduldig : „Nun ,
was gibt es sonst noch Neues ?"

Als der Arzt die Stimme des Liegenden vernahm , schreckte
er auf , und mit zitternder Stimme fragte er plötzlich :

„Holstein, antworte mir einmal ganz ehrlich — liebst du
Herta ?"

So ängstlich klang alles , daß der Kapitän sich aufrichtete
und den Freund mit weit aufgerissenen Augen anstarrte , dam»



oette 2 adifiye Ureffo .
Ministerium des Aeußern in Bewegung. Auf dem Wege dort¬

hin wurden dem englischen Herrscherpaar von der die Einfahrts-
sstraße umsäumenden Menschenmenge begeisterte Ovationen dar¬
gebracht. Ueberall hörte man die Rufe : „Vive lv. Roi ! Vive
la France !“

Der König und die Königin von England sind kurz nach
ß Uhr im Ministerium des Auswärtigen eingetroffen, auf dem
ganzen Wege von der Bevölkerung stürmisch begrüßt . Um 514
Uhr begab sich das Königspaar ins Elysee, wo es 20 Minuten
beim Präsidenten Poincarö und Gemahlin weilte . Sodann
kehrte es wieder in das Ministerium des Auswärtigen zurück.

Der König und die Königin erklärten , daß der ihnen von
der Pariser Bevölkerung bereitete Empfang einen sehr tiefen
Eindruck auf sie gemacht habe . Der König empfing abends um
6.30 Uhr im Ministerium des Aeußern das diplomatische Korps,
dessen Mitglieder dem König von dem englischen Botschafter
vorgestcllt wurden . Der König wechselte mit jedem der Herren
sehr herzliche Worte. Der Empfang dauerte bis 7.10 Uhr.

Bei dem Diner im Elysee betonte Präsident Poinearg
in seinem Toast : Der Besuch sei die glänzendste Weihe einer
Freundschaft» die dem wohlüberlegten Willen beider Rationen
entspreche , die in gleicher Weise dem Frieden zugetan seien .
Nach einer längeren Nebenbuhlerschaft hätten Frankreich und
England gelernt, einander zu lieben und ihre Anstrengungen
zu vereinigen. Die Entente stelle heute eine der sichersten
Bürgschaften des europäischen Gleichgewichtes dar und er
zweifle nicht, daß die Bande der Einigkeit sich noch immer
fester knüpfen würden .

Der Präsident trank auf das Wohl des Königspaares,
der Königlichen Familie und des geeinigten Königreiches .

Auch der König betonte in seiner Erwiderung den
Nutzen der Entente, die es den beiden Ländern ermögliche,
zusammen an dem mächtigen Werke der Zivilisation und des
Friedens zu arbeiten. Die idealen Ziele, die Frankreich und
England gemeinsam verfolgten, werden das kostbarste Erbe
bilden, das seinen besten Wünschen für die Wohlfahrt und die
Größe Frankreichs entspreche, für das er die innigsten und
aufrichtigste« Freundschaftsgefühle hege.

(Neue Meldung.)
T . Paris , 22 . April. (Privattel .) Die Trinksprüche, die

König Georg von England und Präsident Poincar« gestern
abend im Elyseepalast gewechselt haben , finden heute in der
französischen Presse ein enthusiastisches Echo , obgleich nach
dem Inhalt derselben dazu kein plausibler Grund besteht.

Tages-Rundfcharr .
Deutsches Reich .

= Berlin , 21 . April . (Tel .) Die „Kreuzzeitung " meldet :
Der Kaiser richtete an den General der Infanterie von Les-
zcynski ein Telegramm, in welchem daran erinnert wird, daß
der General vor fünfzig Zähren als junger Hauptmann bei der
Erstürmung der Düppeler Schanzen den Orden Pour le merite
erwarb , und ihm mitgeteilt wird, daß ihm die goldene Krone
zum Orden Pour 1s merite mit Eichenlaub verliehen wor¬
den ist.

--- Zobern , 21 . April . (Tel .) In den noch schwebenden Zivil -
tlagen wegen Inhaftierung im Pandurenkeller wurde erneut Termin
auf den 5. Mai angesetzt . Man rechnet jedoch damit , daß es in allen
Fällen zu einem Vergleich kommt.

Ocsterrcich -Ungarn.
— Prag , 21 . April . (Tel .) Wie die „Vohemia " meldet , wurde

die in der Prager Staatspolizei angestellts Frau Woldan , die Toch¬
ter eines Hofrats und die Witwe eines höheren Staatsbeamten , aus
dem Dienst entlasten . Frau Woldan , die heikle Arbeiten der Staats¬
polizei erledigte und daher einen Einblick in streng gehütete Eeheim -
niffe hatte , soll der Redaktion der Narodni Listy das Material ge¬
liefert haben für die Enthüllungen des Blattes über die Verbindung
zwischen dem früheren national -sozialen Abgeordneten und Bezirks¬
richter Sviha und der Staatspolizei .

Frankreich.
= Paris , 21 . April . (Tel .) Der Ministerrat hat beschlossen, den

General Gallien : unter Aufhebung der Beschränkung der Alters¬
grenze für ihn im aktiven Dienst zu belasten und nur seines Amtes
als Mitglied des Oberste^ Kriegsrats zu entheben . Sein Nachfolger
hier ist General d'Amade, der Führer des 6 . Korps , an dessen Stelle
der General Castelli, der Führer der 20 . Infanterie -Division in
Perigueu , tritt .

Zur Affäre Caillaux - Calmette .
;= Paris , 21 . April , (Tel .) F -au Caillaux wurde heute nach -t

mittag von dem Untersuchungsrichter vernommen . Zunächst berichtete

sie, was sie an dem Tage des Verbrechens getan habe . Vor allem
sei sie zum Credit Lyonnais gegangen, um aus dem Fache das Tage¬
buch ihres Gatten zu entfernen , in dem der Besuch notiert war , den
Rechtsanwalt Bernard ihm vor dem Schritte Monis beim Ober¬
staatsanwalt Fabre gemacht hat . Frau Caillaux schilderte sodann
das Drama selbst und sagte , daß sie , sobald sie aufgefordert worden
sei , in das Bureau Calmettes einzutreten , den Browning aus ihrem
Etui nahm . Als sich die Tür hinter ihr schloß, habe sie die Waffe ent¬
sichert.

Das Verhör der Frau Caillaux endete mit einer Erklärung
bezüglich der intimen Briefe , deren Veröffentlichung sie fürchtete. Die
Briefe hatten , wie die Angeklagte behauptete , keineswegs einen
unschicklichen Charakter , den man ihnen zuschreiben wolle. Es sei
bedauerlich, daß sie nicht den Akte» einvcrleibt worden seien .

England .
Fürst Lichnowski über die Mission des Handels .

— London, 21. April . (Tel .) Der deutsche Botschafter, Fürst
Lichnowski , war gestern abend Gast des Lordmaysrs von Liverpool .
Der Botschafter sagte in einer Rede, man sei allgemein von dem
Gedanken der Solidarität des Handels erfüllt und von dem Glauben
an die gemeinsamen Interessen und die gemeinsame Mission des
Handels in der ganzen Welt , sowie von der gegenwärtigen Abhängig¬
keit aller großen Hauptzentren von einander . Zugleich müsse man
die große Verantwortlichkeit der Regierungen in Betracht ziehen und
unter den herrschenden Verhältnissen müsse man mit Klagen über die
Kosten der Rüstungen nicht allzuviel Zeit verlieren . Man täte besser,die fast unbegrenzten wohltätigen Möglichkeiten des Handels zubetonen . Man sollte auch nicht die internationale Rivalität ver¬
gessen. Der Botschafter sprach die Hoffnung aus , daß die gegen¬
wärtigen Verhandlungen zwischen den englischen und den deutschen
Schiffahrtslinien zu einem für alle befriedigenden Abschluß führenwerden. Als ein Beispiel für den großen Vorteil einer inter¬
nationalen Korporation erwähnte der Fürst die Konferenz über die
Sicherheit im Seeverkehr , die kürzlich in London getagt habe . Er
gedachte ferner der Bestrebungen beider Länder , die Baumwoll -
produktion in ihren Ländern zu fördern und der übereinstimmenden
Politik Englands und Deutschlands, ihre Kolonien für den inter¬
nationalen Handel offen zu halten .

EineneueUlstcr - Debatte .
= London, 21 . April . (Tel .) Im Unterhause kam es heute

nachmittag zu einem scharfen Wortwechsel zwischen Premierminister
Asquith und dem Führer der Opposition Vonar Law über das mili¬
tärische Vorgehen der Regierung gegen die Ulstcrbewegung. Eine
Viertelstunde lang hallte das Haus von Beifalls - und Protestrufcn
wieder.

Bonar Law forderte eine gerichtliche Untersuchung über die von
der Regierung im Zusammenhang mit der Ulsterfrage ins Auge g»-
faßten Flotten - und Heeresbewegungen.

Asquith lehnte dies ab , forderte aber Bonar Law auf , feine Be¬
schuldigungen tm Hause vorzubringen .

Bonar Law erwiderte mit der Behauptung , daß sich die Erklä¬
rungen der Minist - r als falsch erwiesen hätten und betonte die Not¬
wendigkeit einer Untersuchung unter Eid .

Asquith entgegneie, daß diese Behauptung gegen die Ehre der
Minister gehe , und daß der einzige Ort , wo eine solche Behauptungerörtert werden könnt«, dieses Haus sei.

Bonar Law sagte zun: Schluß, er werde die Verössentlichung wei¬
terer Dokumente seitens der Regierung abwarten , bevor er sich ent¬
scheiden wolle, welche Haltung die Opposition in dieser Angelegenheit
cinnehmen werde.

Nutzland.
1— Petersburg , 21 . April . (Tel .) Aus Anlaß des ersten

Temperenzfeiertages fanden heute in verschiedenen Städten
religiöse Feiern statt . Es werden massenhaft Flugblätter
verbreitet , in denen auf die Gefahr der Trunksucht hingewie-
sen wird . Der Verkauf von Spirituosen ist überall verboten
worden .

— Sawastopol» 21 . April. (Tel .) Ein Brand, dessen Ent¬
stehungsursache noch nicht festgestellt worden ist, vernichtete im
Staatshafen die Niederlage für Segeltakelage.

Kadifche Chronik.
A Malsch , 22 . April . Dem „Bad . Landsmann " zufolge soll

die hiesige Bürgermeisterwahl angefochten werden ; bekanntlich
erhielt bei derselben der bisherige Bürgermeister Deubel 3b '
und Eemeinderechner Bechler 34 Stimmen.

53 Mannheim , 22 . April . Gestern nachmittag 3 Uhr fand unter
dem Borsitz des Oberbürgermeisters Dr . Kutzer eine Sitzung des Bür¬
gerausschusses statt . Sämtliche 15 Punkte der Tagesordnung wurden
ohne wettere Debatte angenommen . Unter den von der Stadt nach¬
gesuchten Geldbewilligungen befand sich auch ein Kredit in Höhe von
30 000 Jl für die Vorarbeiten zu dem Bau der 3. Neckarbrücke. Die
Preise für die verschiedenen Brückenprojekte bewegen sich zwischen
1600 000 Jl und 3 500 000 Jl . Die Kosten des vom hiesigen Tiefbau¬
amt empfohlenen Brückensystems belief sich auf 1900 000 Jl . Der
Kredit wurde einstimmig angenommen , nachdem sämtliche Fraktions -
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redner ihre Zustimmung zu dem Bau der 3 . Neckarbrücke ße0" V
hatten . Es wurde von sämtlichen Fraktionsrednern der Wunsch
gesprochen , daß die badische Regierung einen Beitrag zu dem
leisten solle . Die Sitzung dauerte nur zwei Stunden . . ,

M Weinheim, 22 . April . Durch Hantieren mit er«
Pistole brachte sich der zwölfjährige Sohn des Steinhaus
Franz Eroh in der Birkenauer Talstratze einen Schuß in »
Magen bei . Der Knabe hatte sich die Schußwaffe von er «^
vierzehnjährigen Spielgenossen aus Birkenau geliehen . Der

verletzte Knabe wurde in das Heidelberger Krankenhaus übe
führt . Das Befinden hat sich etwas gebessert, so daß
Lebensgefahr besteht.

v Endingen (A. Kenzingcn) , 22 . April . Der Bürgerausschub &
nehmigte den Eemeindevoranschlagfür das Zahl 1914 . Die Sei«'*:,
ausgabe beträgt 93 034 Jl , die Einnahmen belaufen sich auf 23 8!» * '
durch Umlage zu decken find 67176 Jl . Die Umlage wurde um »
erhöht .

tgi Badenweiler (A . Müllheim) , 22 . April. Zu der 6V
nähme des Mörders der Barbara Sutter , des Metzgers
Grether , wird noch berichtet , daß sich der Täter seit
Zeit in Zahlungsschwierigkeiten befand . Der Mangel an Ee
Mitteln scheint in ihm den Plan zu der unseligen Tat Hel"
geführt zu haben . ...

a . Todtnau (A. Schönau ) , 22 . April . Der bei der
deutschen Eisenbahngesellschaft Todtnau-Zell angestellte
führer Peter Nümele feiert am kommenden Samstag »
LSjähriges Dienstjubiläum. ,,

S Kleinlaufenburg (A. Säckingen) , 22 . April. Das J ^
1jährige Kind des Webermeisters Schoch zog einen Topf H*tjj
Milch vom Tische und verbrühte sich derart , daß der Tod °
Kindes alsbald eintrat. — In der Kiesgrube am „Schaff/ ,
wurde ein italienischer Arbeiter von abstürzendem Nagels^
gestern verschüttet und erdrückt . Er konnte nur als
unter den Eesteinsmassen hervorgebracht werden .

-ff- Stockach , 22. April . Der Voranschlag für 1014, der l *

Beratung dem Bürgerausschuß vorliegt, sieht 62 717 Mark ör
nahmen und 126 799 Mark Ausgaben vor, so daß 64 581 M
durch Umlagen zu decken sind . Der Umlagesatz beträgt wie »”
her 38 Pfg .

Probefahrten mit Diesel »elektrifchen Triebwag/
- k . Karlsruhe , 22 . April . Auf der Murgtalstrecke Nastatt - 6)^

bach fanden gestern unter Beteiligung von Vertretern der da/ /und auswärtigen Verkehrsbehörden und der Presse zwei Probesam
mit Dieselelektrischen Triebwagen statt , die für Baden eine W “v ^
bedeuten, da sich das badische Finanz - und Eisenbahnministell j,
bisher noch nicht entschließen konnte, die in Preußen bereits 3“"

,
reich laufenden Triebwagen dieses Systems einzuführen . Auch
gestern gezeigte Probewagen war nicht für Baden bestimmt,-
er ist im Aufträge der Eeneraldirektion der Sächsischen & aS '
eisenbahn ausgeführt .

Die Probefahrten , die heute fortgesetzt werden sollen, verstell .;
wie gleich vorausgeschickt sei , glänzend . Unter kaum wahrnehMi
Erschütterung legte der sehr lange Wagen , der neben dem Dieselwa .
noch einen Gleichstromgenerator trägt , die Strecke Rastatt -Gell̂ ^in einem erstaunlich flotten Tempo zurück. Zeitweise wurde
Schnellzugsgeschwindigkeit erreicht. Der Wert dieser Wagen

schleuderte er seine Zigarre durch das Fenster und warf sich aus
die Seite :

„Gute Nacht, Ally !“ .
Der Doktor ließ den Kopf auf die Hand sinken: „Also Aus¬

flüchte?" murmelte er, „ich wußte es.
"

„Höre, Mensch," lachte der Kapitän ärgerlich aus feinem
Kissen heraus und wandte sich noch einmal zurück. „Du bist ein
verzweifelter Bursche. Wenn dich das Mädel so entzündet , zum
Teufel, so sage es ihr doch. Die Fischerdirne wird nicht lange
grausam sein — und jetzt mach , daß du fortkommst, und gib
anderen Leuten deine kitzlichen Fragen auf.

"
Damit wandte er sich wieder zurück, und tat, als ob er fest

eingefchttifen wäre.
Auch der Doktor erhob sich .
„Ich wußte , daß du mich nicht verstehen würdest," rief er

heftig, „denn ich fragte nicht aus Leichtfertigkeit , sondern, weil
es sich für mich um ein todesernstes Ding handelt."

„Das ist selbstverständlich bei dir, " murnielte der andere ,
unter seinen geschlossenen Augenlidern hervorblinzelnd.

„Todesernst, " fuhr der Doktor fort und ging mit langen
Schritten in dem Zimmer auf und ab, „denn ich fürchte, das
Mädchen liebt in heißer Sehnsucht einen Mann, den sie nie
besitzen wird — sie liebt dich, " stöhnte er leise.

Der Kapitän schnellte plötzlich zur Höhe und schlug auf das
Kopfkissen.

„Mensch,“ lachte er, „und das fürchtest du ? Das ist ja ein
äußerst vernünftiger Einfall von dieser Kleinen. Warum hat
« ir die Schöne das nicht gleich selbst mitgeteilt ? “

Kaum war das Wort gesprochen, so sprang der Doktor an
»as Bett und packte den Unvorbereiteten so wild an den Schül¬
ern, dgtz er unsanft an die Wand gestoßen wurde ,

„Heinz, " nie wieder einen solchen Scherz," keuchte er .
„Siehst du denn nicht, daß ich dieses Mädchen mein nennen
möchte um jeden Preis ? — Za , ich will sie zu meinem Weibe
machen," fuhr er tiefatmend fort, „dieses holde Kind soll meine
Gefährtin sein und rein und frei um mich schalten. Aber dazu
gehört auch , daß sie dir , meinem einzigen Freunde , furchtlos ins
Auge blicken kann , und deshalb bitte ich dich, Holstein , verfolge
das Mädchen nicht mehr mit deinen Scherzen, sondern achte sie
als die Erwählte deines Freundes. Willst du mir das ver¬
sprechen ?"

Der Kapitän entwand sich dem Aufgeregten und drückte ihn
geschickt auf den nächsten Stuhl nieder .

„Morgen, mein Sohn , alles morgen .
"

„Nein , keinen Aufschub mehr," forderte der junge Arzt wild,
„ ich will wissen , ob ein Mann,, der wie du , seine gesellschaftliche
Stellung bereits verloren hatte und die Hohlheit der Standes -
rücksichten kennt, mich meines Vorhabens wegen verurteilen
kann.

" (Fortsetzung folgt.)

Theater, Kunst und WisfenschafL.
— Karlsruhe , 22. April . Vom Eroßh . Hoftheatcr wird uns ge¬

schrieben : In der Reihe der zu Shakespeares Gedächtnis angesetzten
Vorstellungen folgt morgen Donnerstag an des Dichters 350 .
Geburtstag der „Sommcrnachtstraum " zu ermäßigten Preisen . Zu
dieser Borstellung werden an der Vorverkaussstelle des Hoftheaters
keine Borverkaufsgebühren erhoben.

X Karlsruhe , 22. April . Die Verwaltung des Hoftheatcrs hat
oen Wünschen des techuifchen , des Chors - und Vallettperfonals ent¬
gegenkommend, diesem Personal eine Gehaltsaufbesserung mit Rück¬
wirkung auf 1 . Januar gewährt . Am Montag erfolgte nunmehr die
Auszahlung sowohl der Zulagen als auch die mehr bewilligten Be¬
träge ab 1 . Januar . Das technische Personal erhielt pro Kopf eine
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lief
aber nicht allein in dieser Schnelligkeit, sondern vor allem
daß sie zufolge ihrer sonstigen günstigen Eigenschaften (ein?1
außerordentlich billiger Betrieb , Ersparung an Betriebs - und
fichtsperfonal, sofortige Betriebsfähigkeit ufw .) auf kleineren~ ‘

bei Zügen mit Dampfbfss >.in einer Zeitfolge verkehren können, die bei Zugen mrr wxlmp!^--
,vollständig ausgeschlossen wäre . So wird es möglich , Pendelbetll■ „von kleinen abseits von den großen Verkehrswegen geleg/ . ,

Städten und Ortschaften zu den Haupteisenbahnstrecken mit
sicht auf Rentabilität durchzuführen. ^

Während der Fahrt und auf den Endstationen wurden v»n ..
Herren Direktor Jacobs (Waggonfabrik A .-G . Rastatt ) ,
Ingenieur W. H. Kausen und Oberingenieur Esch , beide /
Herren von der Firma Brown , Boveri & Cie ., A. -E . in Man «h^ ,,in liebenswürdigster Weife' Erläuterungen über den Bau , die **

ß
richtung und den Zweck der neuartigen Triebwagen gegeben.
lag die Ausführung des wagentechnischen Teiles einschließlich
sen und Druckluftleitungen in den Händen der Waggonfabrik
Rastatt , die Ausführung des Dieselmotors mit allem Zubeha*

^denen der Firma Gebrüder Sulzer , während die Ausführung ^
elektrischen Teiles (Gleichstrom-Dynamo , Triebmotoren , Kabel, ^leuchtungsanlage , gesamte Steuereinrichtung ) durch die Firma 23^ .
Boveri & Cie ., A.-G . Mannheim -Käfertal , erfolgte . Die
Kraft wird durch einen Dieselmotor erzeugt, dessen nutzbare Letz^ ,
250 PS . bei 400—450 Touren beträgt . Direkt mit dem Dieselm " ,
ist ein Gleichstrom-Generator von 199 Kilowattftundenleistunö
kuppelt, welcher den Strom für die Triebmotoren liefert . Der
motor hat 6 Zylinder und sitzt zusammen mit dem Dynamo
vorderen dreiachsigen Drehgestell. Die Triebmotoren , welche
Zahnräder , Blindwelle und Treibstangen den Wagen antre^

Zulage von 115 Jl , im Jahre 1916 beträgt die Zulage weitere
Das Chorpersonal erhält 200 Jl pro Kopf und Jahr , im Jahre ^
weitere 200 Jl . Das Ballett bezog bisher als Anfangsgehalt M
steigend bis 920 Jl im 6. Jahre , später 1100 Jl . Die Aufbesser ^
beträgt hier 125—240 Jl pro Kopf und Jahr . Für die Kasse
Hoftheaters bedeutet das eine Mehrbelastung von 60 000 •M..

Zum 100 . Todestag von Franz Anton Mai.
^

$ Heidelberg , 22 . April . Am heutigen 22 . April fährt
hundertsten Male der Todestag d«e Heidelberger Ilniverstta
fessors Franz Anton Mai , der sich um die ärztliche Wissenschall
verdient gemacht hat . F . A . Mai war ein- berühmter Geburts « ^
zugleich aber auch ein vortrefflicher Hygieniker. Manche
hygienische Einrichtungen in Mannheim und Heidelberg,
bindungsanstalt und das Krankenwärterinstitut , sind seiner Anr o^
entstammt . Seine Hauptbedeutung für die Gegenwart liegt J

^
darin , daß er den Entwurf zu einer umfassenden Sijß*tn *
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geüung veröffentlicht hat . Dieses wertvolle Werk, welches die
stimmung des Lande- fürsten, des damaligen Pfalzgrafen bei
und späteren bayerischen Königs Max Jofef gefunden hat ,
baldiac Verwirklickuna von der mediüniscken Fakultät inbaldige Verwirklichung von der medizinischen Fakultät ..
und von dem Medizinalrats -Kollegium in Mannheim als
wert und segensreich bezeichnet wurde , ist leider nicht burch»
worden . Erft vor kurzer Zeit ist dieser Entwurf von dem
Arzt Dr . Alfons Fischer auf dem Eroßh . Eenerallandesarchiv
gefunden und nach seiner großen Bedeutung ' bearbeitet worde -

Httmoristisches.
GileS„Sie haben also keine Zeugnisse?" fragte Farmer

Jüngling , der sich bei ihm als Knecht anbot . —
antwortete der Jüngling . „Das kommt daher , daß iw
ohne eins zu fordern . Sehen Sie , als ich einen Monat 0
starb eine Kuh , und wir mußten sie essen. Ein paar Wochen ^ tf t<
krepierte ein Schwein, und — wollen Sie 's wohl glauben .
mußten es essen Well , vor zwei Tagen starb die Schwmg ^ ^ ,)
— da Hab ich mich davongemacht!"

'«ri



r*ien auf dem Hinteren zweiachsigen Drehgestell. Das Wagengewicht
.
E
^ ägt zirka 70 Tonnen , die Leistung eines jeden Triebmotors

®s ^atlrt ouf ^er Horizontalen eine Geschwindigkeit bis - u
! Kilometerstunden erzielt werden , die umso ungefährlicher ist , als
ich

® aßen "üt einer Luftdruckbremse nach System Westinghouse auf
kurze Distanz zum Stehen gebracht werden kann. Auf jedere>te des Wagens , der einen Fassungsrauin für zirka 90 Personen
befindet sich ein Führerstand , von dem aus der Wagen vor- und

nlckwärts geleitet werden kann. Für die Notbeleuchtung ist eine
. ®tteric vorgesehen, welche die Speisung der Lampen übernimmt ,
itc

^ ket Dieselmotor nicht läuft . Der Dieselmotor mit dem Dynamoi ?t auf einem besonders abgefederten Rahmen innerhalb des vorde-
tlÜ Drehgestells, damit die von den Explosionen herrührenden Er -
>Mtterungen nicht in voller Stärke auf den Wagen übertragen wer-in Die Zylinder des Motors werden mit Wasser gefüllt und dieses
^ !ser wird , ähnlich wie bei Automobilen , durch einen Ventilator
Mhlt . Der Auspuff des Dieselmotors befindet sich oberhalb des
^ ügens vorn und hinten . Als Brennstoff wird das sehr billige

verwendet . Die Elektromotoren sind für eine Spannung von
Volt gebaut . Die Betriebskosten sind gegenüber den Wagen mit

^Mpfbetrieb außerordentlich gering . Sie belaufen sich pro PS*
auf zirka 1 Pfennig .

Der erläuternde Vortrag wurde von den Teilnehmern der Fahrt ,50 Personen , mit großem Dank ausgenommen. Die Fahrt durch
y . lNl vollen Blütenschmuck stehenden Auen des Murgtales gewährte

dem herrlichen Wetter einen außerordentlichen Genuß . In
. Arnsbach war ein Aufenthalt von etwa einer Stunde vorgesehen,

durch ein gemütliches Vesperbrot im „wilden Mann " ausgefiillt
.. Dann ging es in sausender Fahrt wieder heimwärts , wo

bie Teilnehmer an dem interessanten Besichtigungsausflug , der
^ hübsch und allseits zufriedenstellend verlaufen war , trennten . An

der heutigen Probefahrten wird'
auch der badische Minister des

^ ^ rn, Exzellenz Fohr , v. Bodman teilnehmen .

Sport-Nachrichten.
j Mannheim , 22. April . Einen erstklassigen sportlichen Bei -
k,8 zur Maifestwoche ' liefert am Akaimarktdienstag der Mann -

F. C. „Phönix" auf seinem Sportplatz bei der Fohlenweide
n°»

Einem Fußballwettspiel gegen die bestbekannte englische Berufs -"Pchaft der 1 . Liga „Bradford -City ". Genannter Club verfügtüber die beste Hintermannschaft von England , war 1911 Ge-°r bes englischen Eoldpokals und steht in der gegenwärtigen
UMtabelle an 6. Stelle .

Aus der Restden?.
Karlsruhe , den 22. April 1914.

»es nc
®ct ®*oßherzog hörte gestern vormittag die Vorträgt

$ Aheimen Legationsrats Dr . Seyb und des AttnisteiL
fcj

*
Im m* ®e9en Abend nahm der Großherzog den VortragAkinisters Dr . Freiherrn von Bodman entgegen,

geh
^ 8ürft Wedel . Wie der Hofbericht meldet , empfing

Stlu? mittag um 12 Uhr der Eroßherzog den Kaiserlichen
°,

°«halter in Elsaß-Lothringen , Fürst Wedel, der hieraus
^ der Großherzogin empfangen wurde . Anschließend fand
^ Ehren des Fürsten ein Frühstück im Eroßhcrzoglichenmls statt .
^ # Der Staatssekretär des Reichsschatzamts , Kühn , welcher
njjptt vormittag hier eintraf und in den Nachmittagsstunden
g,

* Finanzminister Dr . Nheinboldt konferierte, auch bei
^^ tsminister Dr . v . Dusch und den anderen Ministern vor-
d^ rochen hatte , wurde abends 7 Uhr vom Eroßherzog und
qei5

uf ebenfalls von der Eroßherzogin empfangen . DerErotz -
verlieh dem Reichsschatzsekretär das Eroßkreuz des

jjj vom Zähringer Löwen. Zu Ehren des Staatssekre¬
tär fand alsdann eine Abendtafel Seim Großherzogs-E statt , zu welcher mehrere Einladungen ergangen waren .
Sof«? Auszeichnungen. Dem „Reichsanzeiger" zufolge , wurden dem
tz,^ ^ ichall I K. H. der Prinzessin Wilhelm von Baden Frhr . von

die Brillanten zum Königlichen Kronenorden 1 . Klasse
jj^

"Ehen . Weiter ist dem Haushofmeister Schneider, dem Kammer-
z, j Ullmann und dem Kammerlakai Baud das allgemeine Ehren-

verliehen worden.
Der „Schütte-Lanz" über Karlsruhe . Das neue

Ab e-Lanz-Luftschiff „S . L . 2“
, das gestern bereits unter

^ 9tung des Kapitäns Hornold und mit rein militärischer
lUjSUng eine ausgedehnte Fahrt unternommen hatte , stieg
foj j. früh %3 Uhr abermals zu einer Werkstättenfahrt auf
W >uh bis nach Karlsruhe erstreckte. Um 6^4 . Uhr wurde

hier beobachtet , wie es an der östlichen und
^n Peripherie der Stadt entlang flog und dann gegen

»C entschwand . Es flog in recht beträchtlicher Höhe . Der
^ hrte , wie uns aus Mannheim drahtlich berichte ;

W ' Segen y29 Uhr nach dort zurück, manövrierte noch einige
»g

E nber der Stadt und landete kurz nach 6 Uhr glücklich
töjej

~er Stadt . An Bord befand sich bei der heutigen Fahrt
üz

" um fast ausschließlich militärische Besatzung , im ganzen
tz^ Esonen . Die Fahrt ging über Schwetzingen , Karlsruhe ,
tzi. EN-Oos und zurück über Speyer und Schwetzingen nachAnheim .
It^t-

^
.Das Militärluftschiff «Z. 1" , das in letzter Zeit in Köln

^ ' Ediert war , überflog heute vormittag 9(4 Uhr in prächtigerund geringer Höhe unsere Stadt in der Richtung R .R .O.
> ^ S .S .W . Es führte am Heck die Reichsflagge. Deutlich
°ie 1 verschiedene Insassen des Luftschiffes beobachten ,
v„r

^ bhaft den Straßenpafsanten und den sich an den Fenstern
tz^

^ elnden .Einwohnern zuwinkten. Das Luftschiff flog nach£ 25, woselbst es für die Dauer von etwa 14 Tagen ver-
Es dürfte von dort zahlreiche Ausflüge unter -

ovr ;en und unserer Stadt noch öfters gern gesehene Besuche»arten .
Briefpost nach Südwrst. Eine Briespost nach Deütsch- Südwest -

rz, non Deutschland wieder am 29. und 30. April ab . Sie geht
^ rij April von Köln 9 .10 Uhr nach Antwerpen , am 30. April von
Ni ~ 8-43 Uhr vorm ., Hannover 3 .43 Uhr nachm ., Köln 6 .13 Uhr
^ ^ "Uthampton. In beiden Hafen wird die Post dem Reichspost-
»>>r^

' Er Prinz ^ gent übergeben, der Hamburg am 26 . April verlassen
^ und von Antwerpen am 36. April , von Southampton am 1 . Mai

fährt . Der Dampfer ist in Swakopmund am 20. Mai , in
am 21 . Mai fällig . Rach Abgang dieser Bahnpostcn

Briefe nach Südwest nach Southampton zur Uebergabe an den
Postdampfer Kildonan Castle der Union -Castle-Linie zur

nach Kapstadt . Der Dampfer ist dort am 19 . Mai . In
chk trifft die Post mit einem deutschen Dampfer am 29. Mai

.
«mkopwun ^ am 30 . Mai ein .

Bortrag. Ueber Geschlechtskrankheiten und Bevölterungs-
. ^ Donnerstag , den 23 . April , abends 8(4 Uhr , im gro-
[
0i:illt

*9®usfaal Herr Dr . Zulian Marcufe , leitender Arzt des Sana -
» iii Lenhausen bei München. Der Vortragende , der auch durch
ft, iftx

1*
»Die Ursachen der Beschränkung der Geburtenzahl " bekannt

H t ^ ch feine Stellung besonders zur Behandlung des schwierigen
wichtigen Themas berufen.

^ San -Wc-Pung -Jri . Das Chinesenschauspielvon D . A . Thoma,ras am 2 . und 3 . Mai hier in der „Eintracht " zugunsten des dent -
chen Krankenhauses in Tsingtau aufgcführt wird , bietet ein an¬
gehendes und bewegtes Bild aus den ; chinesischen Leben der Gegen¬wart . Der Kampf zwischen den ; Alten und Reuen , dem Kaiserreichund der Republik , der chinesischen und europäischen Kultur kommt
varin zur lebhaften Erscheinung. Doch spielt es nicht in der hohen
Politik , sondern in den ; bürgerlichen Leben, wo die Revolution
Gegensätze und Widerspiel hervorruft . Es fehlt aber auch nicht an
ergötzlichen und drolligen Szenen , welche Heiterkeit erregen . Unter
Wassermanns künstlerischer Leitung , beraten von einem Kinde des
blumigen Reiches der Mitte "

, kommt die lebensvolle Handlung in
fcinabgetönter Weise zur Darstellung durch hiesige Künstlerinnen und
Kunstfreunde. Bewegung und Geste ist echt chinesisch , wie auch Ko¬
stüme und Geräts . Auch die Nkusik und der Gesang, die das Stück
begleiten , sind originell chinesisch . Kurz, das Stück ist nicht eine
Maskerade oder theatralische Mache , sondern ein wirkliches, lebens¬
wahres Chinesenstück . Eintrittskarten werden nur in der Musika¬
lienhandlung Doert und abends an der Kasse verlaust .

: : Im Resideuztheater, Waldstraße 30 , und Schillerstraße 22
(früher Metropoltheaterj , wird von heute ab ein sensationelles Drama
„Der Heldentanz" vorgesührt , nt welchem die Verhütung einer Schiffs¬
katastrophe auf hoher See zur Darstellung kommt . Die „linemato -
graphischo Berichterstattung " bringt aktuelle Bilder aus allen Welt¬teilen . Aus dem übrigen Programm verdient noch heroorgehaben zuwerden das Gastspiel von Asta Nielsen als Räuberhauptmann in dem
tollen Lustspiel „Zapatas Bande " .

( :) Eine alte Unsitte. Das Wegwerfen von Obstresten, Schalen
usw . auf die Fußwege ist schon oft, auch von dieser Stelle aus , ge¬rügt worden. Und doch kann nian beim Durchwandern der Straßenimmer wieder, zumal an Markttagen , sehen , wie achtlos die Hüllender Bananen und Apfelsinen, der Hauptfrllchtc jetziger Jahreszeit ,beiseite geworfen werden. Wie mancher Arm - und Beinbruch und nochgefährlichere Stürze hätten verhütet werden können , wenn diejenigen,die da glauben , ihre Apfelsine oder Banane aus der Straße verzehren
zu müssen , die lästigen Schalen in die Tasche stecken oder wenigstensabseits in den Rinnstein legen würden , statt sie mitten auf den Bür¬
gersteig zu werfen . In der Hauptsache sind es wohl Kinder , die die
leidige Unsitte ausüben . Diese ganz besonders auf die Gefahren und
Weiterungen , die durch das sorglose Wegwerfen entstehen können , auf-
nrerksam zu uracheu, ist die Pflicht der Erzieher . Uebrigens ist jede
Verunreinigung der Straßen , also auch das Wegwerfen von Obstresten,strafbar .

§ Zugsentglcisung . Gestern abend zwischen 10 und 11 Uhrwurden von einem noch unbekannten Täter in der Pfalzstraßeim Stadtteil Daxlanden zwei Deichselnägel in das Schienen¬
gleis der Süddeutschen Lokalbahn gelegt, was zur Folge hatte ,daß die Lokomotive des um 11 .08 Uhr abends einfahrenden
Zuges entgleiste. Personen wurden nicht verletzt. Die Höhedes Materialschadens ist noch unbekannt .

Wr . Feuer in Knielingen . Gestern abend Uhr wur¬den die Einwohner von Knielingen durch Feueralarm er¬
schreckt. In dem Kiesgeschäft von Adolf Kiefer war aus
bisher noch unaufgeklärter Ursache Feuer ausgebrochen. Dis
Stallung sowie der Maschinenraum brannten bis auf den
Grund nieder . Das Vieh sowie die Maschinen konnten nur
mit großer Mühe gerettet werden. Die Feuerwehr von Knie¬
lingen war raschestens an der Brandstätte erschienen . Der
entstandene Schaden ist , wie verlautet , durch Versicherung
gedeckt .

: ! : Verhaftet wurden : eine vom Amtsgericht Angermünde wegen
Diebstahls verfolgte Ehefrau aus Angermünde , ein Taglöhner von
Sternenfels wegen Diebstahlsverdachts , sowie ein Monteur aus
Wolfach, der vom Amtsgericht Langen wegen Diebstahls gesuchtwird .

SiiddeutscherZonetttag des deutschen Mellnerbundes
(Union Ganymed .)

A Karlsruhe , 22 . April . Wie schon kurz erwähnt , fand gestern
von vormittags 11 Uhr ab der diesjährige Zonentag für Süddeutsch¬land im Hotel Nowack statt . Die Verhandlungen waren sehr ein¬
gehend und währten , eine kurze Mittagspause abgerechnet, bis abends
9 Uhr . Zur Information der Allgemeinheit sei hier mitgcteilt , daß
die sog. Zonentage dazu bestimmt sind , in den einzelnen Bezirks-
Vereinen Vorträge über wichtige Genossenschafts - , sowie Standesange ,
legenheiten, Kartell -Beschlüsse und Organisationswcsen zu veranstal¬ten , neue Bezirksveceine (Sektionen ) zu erschließen und zu fördern,ferner das sozialpolitische Verständnis zu reifen . Weiter werden An¬
trag« zur Bundeshauptversammlung durch den Zonentag gestellt,welche dort vorher durchberaten werden.

Der Vorsitzende Klein (Wiesbaden ) eröffnete kurz nach 11 Uhrdie Versammlung , begrüßte die Anwesenden, besonders den Vertreterder Hauptverwaltung Voß -Leipzig, die Vertreter der Presse und schloßmit einem Hoch auf den Landesherrn . Darnach gedachte er der Toten ,zu deren Ehren sich die Anwesenden von den Sitzen erhoben.Weiter begrüßte der Delegierte für Karlsruhe , Reichert, die Er¬
schienenen und wünschte den Verhandlungen besten Erfolg .

Im Austrage der Hauptversammlung überbrachte Generalsekretär
Boß Grüße an den Zonentag .

^ Längere Zeit nahm der Bericht über die SiaLulen - Kommission in
Anspruch . Die gefaßten Beschlüsse gehen an die Bundeshauvtversamm -
lung in Landen . Von den gestellten Anträgen sind die folgenden vonweiterem Interesse : Anstellung eines Agitationsbeamten für Süd¬
deutschland . Rach eingehender Debatte wurde die Anstellung eines
solchen mit Einstimmigkeit beschlossen. Weiter wurde dem Antrag ausErrichtung einer Geschäftsstelle mit Stellenvermittlung in Frankfurt
(Main ) einmütig zugestimmt. Beschlossen wurde ferner die Gründungeiner Jugrnd -Aütcilung (einstimmig) , Erweiterung der Osfertenrnbrilin der „Hotelrevue"

, die Gründung einer Arbeitslosenunterstützung (im
Prinzip ) : auch wurde die 6- ründung einer Kasse zur Unterstützung Ge -
maßrrgclter angeregt . Dem vom Bezirksverein Mainz gestellten An¬
trag auf Ernennung des langjährigen Mitglieds Conrad Jacobs
(Prinzipal in Mainz ) zum Ehrenmitglied wurde einmütig zugestimmt.Das Bilanz -Konto des Deutscher . Kellnerbundes schließt ab niii
l 327 018 .08 Mark . Der Gewinn pro 1913 beträgt 27 069 .26 Mark .Es ergibt sich hieraus , daß vor allen Dingen die finanzielle Entwick¬
lung der Organisation , die ja doch ihr Rückgrat bildet , in sehr erfreu¬
licher Meise fortgeschritten ist , so daß eine weitere Stärkung des Bun¬
des zu erwarten ist .

Als Vorort für den nächsten Zonentag wurde Bingen am Rhein
bestimmt.

Aus den Nachbarländern .
V Sindelsingen (Württ . ) 22 . April . Der 50 Jahre alte

Besitzer des Gasthofes zur „Post "
, L . Kiefer, wurde in seiner

Wirtschaft tot aufgefunden. Er hatte einen Stich in der Schul¬
ter . Ob es sich um Mord oder Selbstmord handelt , steht noch
nicht fest , doch wurde die Ehefrau des Toten verhaftet .

I . Worms , 21 . April . Letzten Sonntag wurde vor dem
hiesigen Bahnhof ein herrenloses Automobil aufgefunden.
Wre sich nun herausgestellt hat , ist es einem Vertreter der
Adlerwerke in Köln a . Rh . gestohlen worden. Da sich in dem
Benzinüehälter des Autos kein Tropfen Benzin mehr befand,

so ist anzunehmen, daß der Dieb kein Geld für Benzin hatte
und deshalb das Auto im Stich lassen mutzte.

Ein Hochstapler als Bürgermeister .
.— Berlin , 21 . April . Die fast unglaublich erscheinende Meldung ,

daß die über 20 000 Einwohner zählende pommersche Stadt Cöslin
seit Ende vorigen Jahres auf ihren zweiten Bürgermeisterposten einen
längst von der Polizei gesuchten Schwindler und Hochstapler ange¬
stellt hatte , wirbelt nicht wenig Staub auf . Run ist also , wie schon
kurz gemeldet, dieser Herr zweite Bürgermeister , der sich Eduard Ale¬
xander nannte , durch die Cösliner Staatsanwaltschaft in Berlin ver¬
haftet worden. Die Verhaftung erfolgt auf Grund von Feststellungen,
die ergeben hatten , daß der Zweite Bürgermeister von Cöslin ein
Schwindler und Hochstapler fei, der sich seine Stellung auf Grund ge¬
fälschter Legitimationspapiere und Staatsurkunden erschwindelt hatte .
In Wirklichkeit heißt er nicht Eduard Alexander , sondern Heinrich
Thormann . Er war vor mehreren Jahren Kreisausschußassistent in
Rieder -Barnim und wurde wegen Betrugs zu ly » Jahren Gefängnis
verurteilt . Die Gefängnisstrafe hat er aber nicht voll abgesessen und
wurde seit dieser Zeit steckbrieflich verfolgt .

In : Herbst vorigen Jahres wurde die Stelle des Zweite« Bürger¬
meisters in Cöslin trei . Es meldeten sich 700 Bewerber , darunter ein
Bromberger Magistratsassrssor Eduard Alexander, der sehr gute Qua¬
lifikationen aufwie? . Im Dezember 0 . I . trat er sein Amt an und
hatte sehr schnell große Beliebtheit in Cöslin erworben .

Vor ein paar Wochen gelangte an die Staatsanwaltschaft in
Cöslin eine Anzeige wegen Erpressung gegen den Zweiten Bürger¬
meister Alexander . Sie war von einer früheren Geliebten Alexanders
erstattet worden. Vor niehreren Jahren hatte Alexander , der damals
Magistratsassessor in Weißenfels war , Beziehungen zu dem Mädchen
und hatte ihm nach und nach 2000 Mark abgenommen. Das Mädchen
verlangte die 2000 Aiark jetzt zurück, nachdem Alexander sich in Brom¬
berg verheiratet hatte . Diese Forderung beantwortete Alexander mit
Drohungen . Er behauptete das Mädchen habe ihm seinerzeit eine
Brieftasche mit 1000 Mark Inhalt entwendet . Er drohte mit einer
Anzeige bei der Staatsanwaltschaft wegen Diebstahls , wenn nicht aus
die 2000 Mark verzichtet würde . Daraufhin wandte sich das Mädchen
an die Staatsanwaltschaft in Cöslin .

Bei der Prüfung der Angelegenheit fiel der Staatsanwaltschaft
eine Unstimmigkeit in den Personalien des zweiten Bürgermeisters
auf , und sie ersuchte in einem Schreiben, diese aufzuklären . Der
Zweite Bürgermeister antwortete in grobem Ton , er sei der Bürger¬
meister Eduard Alexander und habe es nicht nötig , sich noch besonders
zu legitimieren . Er schloß den Brief mit einer Wendung , die der
„Aufforderung " des Eötz von Berlichingen ähnlich sah . Run hatte die
Staatsanwaltschaft aber Verdacht geschöpft und ging der Sache nach .
Der Staatsanwaltsaffessor fuhr nach Berlin und erkundigte sich hier
im Ministerium des Jnnern genau nach dem Zweiten Bürgermeister
von Köslin . Aus den Akten ersah er, daß nur ein Eduard Alexander
in den letzten Jahren das Asiefforexamen gemacht hat und zwar erst
im Jahre 1909 und nicht im Jahre 1907 , wie der Kösliner Bürger¬
meister , und daß dieser ein Eduard Alexander , Rechtsanwalt in Frie¬
denau fei . An der Identität dieses Rechtsanwalts Eduard Alexan¬
der ist nicht zu zweifeln . Aber da ein anderer Eduard Alexander
überhaupt nicht ein Assessorenexamen gemacht hatte , mußte de ;
Ednard Alexander in Köslin der falsche sei .

Die Staatsanwaltschaft veranlatzte nun , daß der Erste Bürger -
meister von Köslin mit Alexander eine angebliche Dienstreise nach
Berlin unternahm . Als sie im „Zentral -Hotel" ankamen , wurde der
Zweite Bürgermeister Alexander verhaftet . Bei seiner Bernebniung
verweigerte der Verhaftete jede Auskunft . Es gelang jedoch festzn-
stellen , daß er identisch sei mit dem 32 Jahre alten Thormann , der
im Jahre 1907 Kreisausschuß-Assistent in Nieder -Barnim gewesen ist
und seine Stellung verloren hatte , weil er wegen Betrugs zu VA Jah¬
ren Gefängnis verurteilt worden war . Thormann hat , laut „Frkftr .
Ztg .

"
, diese Strafe nicht ganz verbüßt und da er sich zum Wicder -

antritt auf Aufforderung nicht meldete, wurde ein Steckbrief hinter
ihm erlaffen . Der Steckbrief hatte aber keinen Erfolg , weil Thor¬
mann sich aus Grund der gefälschten Papiere eine Anstellung als Ma -
gistratsaffeffor in Weißenfels verschafft und 1910 als Magistrats -
affeffor nach Bromderg ging , wo er die Tochter eines hohen Staats¬
beamten heiratete und eine bedeutende Mitgift erhielt .

Thormann hatte früher bei großen Erundstücksverkäufen in der
Rahe von Berlin feine Hand im Spiele gehabt . Seine Wahl zum
Bürgermeister in Köslin verdankte er hauptsächlich feinen guten Be¬
ziehungen durch feine Heirat .

* *
*

— Cöslin , 21 . April . (Tel .) Zu der Affäre Alexander
wird noch gemeldet: Der 2 . Bürgermeister Alexander trat
hier sehr sicher und selbstbewußt auf und äußerte oft, er habe
sich aus den kleinsten Verhältnissen heraus zu seiner jetzigen
Stellung emporgearbeitet . Den Doktor habe er summa eim >
laude gemacht . Die Beendigung seiner Studien habe er nur
durch umfassende journalistische Arbeiten ermöglichen können .
Er sei Mitarbeiter einer Anzahl erster Berliner Zeitungc >;
gewesen . Alexander wohnte, sehr elegant eingerichtet, in de --
besten. Gegend der Stadt .

Vor kurzen; hatte Alexander einen Einbruch in sein Amts¬
zimmer fingiert , um dann angeben zu können , daß ihm seine
Papiere über das Affefforsexamen und die Doktordissertation
gestohlen worden seien . Auf die eingehende Untersuchung des
Ersten Bürgermeisters gab er aber zu, daß die Papiere nicht
abhanden gekonunen seien . In seinen Personalien gab er an,
keine Verwandten mehr zu haben mit Ausnahme eines Onkels
in Manila , der in Rostock weile. Dieser Onkel hat in Rostock
vor Gericht eidesstattliche Aussagen über Alexander gemacht .
Es hat aber den Anschein , daß sich Alxander selbst nach Rostock
begeben und diese Aussagen gemacht hat .

In der heute nachmittag stattgesundenen geheimen Sitzung
der beiden städtischen Körperschaften, die unter Hinzuziehung
von Pressevertretern erfolgte, erklärte der erster Bürgermeister
Dr . Pusch , ein Schaden in wirtschaftlicher, finanz - und verwal -
tungstechnischer Beziehung erwachse der Stadt Cöslin nicht .
Bis jetzt sei alles in Ordnung gefunden worden.

Mon der Kuflfchiffahrt .
«5 Mannheim, 22. April. Eine originelle Reklame wird

zum Mannheimer Schausliegen am 17 . Ria ; veranstaltet wer¬
den . Der Mannheimer Grade -Fliegcr Richard Dietrich wird
in den letzten Tagen vor der Veranstaltung mit seinem Appa-
rat Flüge an die Bergstraße , in die Schwetzinger Eegeild und
in die Pfalz unternehmen und Propagandakarten abwerfen
für die beim Vorzeigen an der Tageskasse eine Ermäßigung
von 10 % für die Eintrittskarte bis zu 1 Mk. beanspruchtwerden kann.

L? Freiburg , 22 . April . Vorgestern abend ereignete sich in
der Nähe des israelitischen Friedhofes ein Flieger -Unfall . Ein
Offiziersflieger stürzte beim Alleinflug ab, wobei fein Flugzeug
zertrümmert wurde , er selbst jedoch blieb unverletzt .
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= Leipzig, 21 . April . (Tel .) Vor dem Reichsgericht
fand heute die Nevisionsverhandlung im Prozeß gegen die
Gräfin Fischler-Treuberg statt . Die Angeklagte war bekannt¬
lich seiner Zeit wegen Wuchers, Beleidigung und Betruges
zu einer Cesamtstrafe von einem Jahr und drei Monaten
Gefängnis und 1560 Mark Geldstrafe verurteilt worden.
Gegen dieses Urteil legten sowohl die Angeklagte, als auch
die Staatsanwaltschaft Revision ein . Das Reichsgericht ver¬
warf beide Revisionen als unbegründet .

— Berlin , 20. April . In einem Hause der Joachimstaler -
Straße wollte ein Arbeiter in einem Fenster des vierten Stocks
eine Markise anbringen ; er war zu diesem Zweck auf das Ge¬
länder des Balkons gestiegen . Er verlor das Gleichgewicht und
stürzte ab . Mit einem schweren Schädelbruch wurde er aufge¬
hoben ; der Mann starb» ohne die Besinnung wieder erlangt zu
haben.

Y Bregenz , 22 . April . Am Sonntag nachmittag wurde
ein Ruderboot » in welchem zwei Soldaten aus Lindau eine
Spazierfahrt unternahmen , durch den heftigen Oststurin
gegen Kloster Mehrerau abgetrieben . Schließlich lentertc das
Boot und feine Insassen fielen ins Wasser. Auf ihre Hilfe¬
rufe eilten die Bootsverleiher und ein Friseurgehilfe herzu,denen es mit großer Mühe gelang , sie lebend ans Land zu
bringen .

— Innsbruck , 22. April . (Tel .) Bei St . Michele ist ein
Giiterzug mit einer Straßenbahn zusammcngestoßen ; die Frau
eines Advokaten wurde getötet ; acht Personen sind verletzt
worden.

Letzte Telegramme
ver „Badischen Presse".

Berlin , 21 . April . Der neue Minister des Innern
v Loebell wird sein Amt am 8. Mai antreten . Herr v. Dall¬
witz wird sich am 29 . d . Mts . hier verabschieden . (Köln . Ztg )

c= Berlin , 21 . April. Die vor einigen Tagen verbreiteie Nach¬
richt, daß Fürst Olgerd Czartoryski. der Schwiegersohn des ErzherzogsStephan, sich an der Spitze einer Deputation polnischer Aristokraten
nach Rom begeben habe , um beim Vatikan in Sachen der polnischen
Kirchenkrawalle in Moabit zu intervenieren , ist vollständig erfunden.Fürst Czartoryski gibt an , wie die maßgebenden polnischen Kirchen-
behorden erNären , nichts von einer derartigen Abordnung zu wissen .Ebenso unrichtig ist die Nachricht, die schon früher durch die Presseging, der Vorsitzende der polnischen Fraktion des Reichstages FürstRadziwill , habe beim Vatikan in Sachen der Moabiter Kirchenkra¬walle interveniert.

= Paris , 22 . April. Wie aus Biarritz gemeldet wird , erlitt diePrinzessin Friderike von Hannover infolge eines Auto-Unfalls erheb¬lich« Verletzungen.
, ~ Christiania, 21 . April. Im heutigen Staatsrat wurde das

Abschiedsgesuch des Staatsrats Castberg genehmigt und der Präsi¬dent des Odelstings, Fritz Petersen , zu seinem Nachfolger als Chefdes sozialen Departements ernannt.
Die Katfertage auf Korfu.

= Achilleion. 21. April . Der Kaiser machte heute früh den
gewohnten Spaziergang in Begleitung des Reichskanzlers. ZurMittagstafel waren geladen : Botschafter Freiherr von Wangen¬heim und Gesandter Graf von Quadt .

— Berlin . 21. April . Der Reichskanzler bleibt , wie die
„Kreuzzeitung" erfährt » noch einige Tage in Korfu , und gedenktdann direkt nach Berlin zurückzukehren , wo er voraussichtlicham 27. AprU eintrifst .

Die Reichstagsersatzwahl i» Schwetz .
- Schwetz, 22. April . (Vorläufiges amtliches Wahlergeb¬nis .) Bei der gestrigen Reichstagsersatzwahl im Wahlkreis

Schwetz-Marienwerder 5 erhielten von 15882 abgegebenenStimmen Landrat von Halem (Reichspartei ) 8490, von Saß -
Jaworski (Pole ) 7282 und Parteisekretär Grygo (Sozialdemo¬krat) 107 Stimmen . DerReichsparteilervonHalem
ist somit abermals gewählt . (Im ersten Leitartikel
des gestrigen Abendblattes der „Badischen Presse" war daraufhingewiesen worden, daß der Kampf zwischen Deutschen und
Polen sehr heiß werden würde . Bemerkenswert ist , daß wäh.rend die Polen ungefähr 600 Stimmen verloren haben , die
Deutschen über 47V Stimmen gewannen , denn in der Nachwahlam 30. Dezember 1912 erhielt von Halem 8017 , der Pole von
Saß -Jaworski 7856 Stimmen . Anm . d . Red.)--- Berlin , 22 . April . Zu dem deutschen Wahlsieg in
Schwetz sagt die freikonservative „P o st« : „Alle Deutschen der
Ostmarken werden Genugtuung darüber empfinden, daß der
Ansturm der Polen wieder einmal abgeschlagen wurde und daßder Wahlsieg erfochten werden konnte in einer Zeit , in der dieWellen des Polentums zunehmen."

Zur Erkrankung de» Kaisers Franz Joseph.
— Wien , 21 . April. Heber das Befinden des Kaisers wurde heutefolgendes Bulletin ausgegeben : Die Besserung im objektiven Befin¬de« hält an. Der Katarrh der feinsten Luftröhrenäste ist im Rückgangbegriffen. Der Katarrh der größeren Luftröhrenäste dauert noch fort .Die Temperatur ist fast normal, der Puls langsam und kräftig, derAppetit gut , der Kräftezustand sehr befriedigend . (Ecz.) LeibarztDr. Kerzl . Prof . Dr. Ortner.
Wie die „Korrespondenz Wilhelm " aus Schönbrunn von priva¬ter Seite erfährt, hat die gestern in dem Befinden des Kaisers ein¬getretene Besieruug auch heute den ganzen Tag über in vollem Um¬fang angehalten . Der Monarch ist dauernd fieberfrei . Er bewahrt

sich feinen guten Appetit und feine überraschend treffliche Stimmung.Bei voller Aufrechterhaltung seines täglichen Arbeitsprogramms gehtder Kaiser in den beiden Zimmern spazieren und überrascht seineUmgebung durch seine Frische .
----- Wien » 21. April . Die Abendblätter melden überein¬

stimmend, daß die merkliche Besserung im Befinden des Kaisersden Tag über in verstärktem Maße anhielt .

Schietzrrnfälle in Frankreich .
i= Paris , 21. April . Heute in aller Frühe wurden die

Bewohner des fünften Stockwerks eines Hauses in der Ru «
Erlanger in der Vorstadt Auteuil in großen Schrecken versetzt.Ein Geschoß hatte den eisernen Rolladen und das Fenster des
Schlafzimmers durchschlagen und war über die Köpfe der
Schlafenden hinweg in dem Kamin des Zimmers stecken ge¬blieben . Nach Ansicht der Polizeibehörde handelt es sich um
ein Geschoß, das von einem Flugapparat oder Lenkballor.

herabgefallen ist . Es wird auch an die Möglichkeit gedacht
daß es sich um ein bei einer Schießübung in Clamart in de;
Röhe von Paris abgefeusrtes Geschoß handelt .

Wie aus Aubusion im Departement Creuze gemeldet wird , fiel
j während einer im Lager von Courtinc stattgehabten Schießübung ein
S Geschoß auf ein Haus des Dorfes Aigne ; die hierdurch ausgebrochene' Fcnersbrvnst zerstörte zwei Häuser und eine Scheune.
| Die Lage in Persien .

— Teheran , 21 . April . Heute ist hier die Meldung ein-
getroffen, daß der schwedische Instrukteur Graf Lewenhaupt in
der Nähe von Hamadan in der Tat erschossen worden ist . Vor
einigen Tagen rückten ans Hamadan , Kaswin und Teheran
GendarmerreaSterlungen in Stärke von 290 Mann aus und
vereinigten sich in der Nähe von Hamadan . um das Eigentum
der Räuberbanden zu beschlagnahmen, deren Häuptling vor
14 Lagen' von einem schwedischen Offizier getötet worden war .Dabei begab sich auch eine kleinere Gendarmericabtcilung mit
dem Grafen Lewenhaupt und zwei persischen Offizieren an der
Spitze in das Dorf Zclu . Als sie dieses erreicht hatten , fielen
von den Dächer » der Häuser Schüsse, durch die Graf Lewenhauptund ein persischer Offizier getötet wurden . Die zwei persischen
Offiziere wurden schwer verwundet und starben in der folgen-,den Nacht . Die Selbstaufopferung und Energie der schwedischen
Instrukteure erregt bei den Persern lebhafte Bewunderung .

Jur Lage in Mexiko.
Äie Vorgänge in Washington .

— Washington , 21 . April. Die von dem Komitee für auswärtige
Angelegenheiten angenommene Resolution , über die der Senat heuteberaten soll , besagt : Im Hipblick auf die von dem Präsidenten in
der Botschaft an den Kongreß dargelegten Tatsachen über gewisse
Beleidigungen und die schimpfliche Behandlung der VereinigtenStaaten seitens Mexikos möge man beschließen , daß der Präsident
berechtigt ist, die bewaffnete Macht in Anspruch zu nehmen , um die
Forderung auf eine unzweideutige Genugtuung sür die den Vereinig¬ten Staaten angetanene Beleidigungen durchzusetzen. Ferner mögeerklärt werden, daß die Vereinigten Staaten jede Feindschaft gegendas mexikanische Volk, sowie jegliche Absicht , gegen das mexikanischeVolk einen Krieg zu führen , in Abrede stellen.

Die der Politik des Präsidenten Wilson freundlichen Senatoren
stimmten nach Beratung mit dem Kriegssekretär , dem Generalpost¬
meister und Wilsons Sekretär den in der neuen Resolution ent¬
haltenen Abänderungen zu .

Die amerikanische Aktion .
= Washington , 22 . April . Der Marinesekretiir erklärte ,

baß Admiral Mayo mit der Mehrzahl seiner Schiffe von Tam¬
pico nach Veraeruz abgegangen sei . Ferner seien alle Schiffe
des Admirals Badger direkt nach Veracruz beordert worden.

Der amerikanische Geschäftsträger in Mexiko hat im Auf¬
träge des Staatsdepartements den Mitgliedern des diploma¬
tischen Korps in der Stadt Mexiko geraten , ihre Staatsangehö¬
rigen zum Verlaßen des Landes anzuhalten .

e= Washington , 21. April . In Regierungskreisen wird
die Meldung bestätigt , daß die Absicht bestehe , eine große
Menge für Huerta bestimmter Munition zu beschlagnahmen,die sich auf neutralen (deutschen !) Schiffen aus der Fahrt
nach Veracruz befinde. Die Parteiführer im Kongreß sind
benachrichtigt worden, daß der Plan bestehe , die Munition
nach der Ausladung im Zollhause zu Veracruz zu beschlag¬
nahmen . Es verlautet , daß Präsident Wilson die Beschlag¬
nahme auch anordnen werde, selbst wenn sich die Annahme
der Resolution im Senat verzögern sollte . Admiral Fetcher
ist angewiesen worden, das Zollhaus von Veracruz zu
besetzen.

In dem Befehl an den Adniiral Fletcher ist keine Frist für die
Besetzung des Zollamts in Veracruz festgesetzt. Es ist seinem Ermes¬
sen überlassen, wann die beste Gelegenheit gegeben ist , zu verhindern ,
daß Huerta 2Ü0 Geschütze und mehrere Millionen Schuß Munition
die sich an Bord fremder Dampfer befinden , erhalte.

1 . Washington , 21 . April . Nach einer Depesche der „Köln.
Ztg .

" soll dort das größte Interesse einem deutschen Schiff
zugewendet sein , das mit 15 Millionen Patronen für Huerta ,die von der Hamburger Firma Schröder abgesandt sind , nach
der mexikanischen Küste unterwegs sein soll. Man - sagt, daßdie Wegnahme des Schiffes durch die Streitkräfte der Ver¬
einigten Staaten einen Krieg zwischen der Union und
Deutschland bedeuten würde , falls nicht die Blockadr
erklärt wird .

— Newyork, 21 . April . Das neue Schlachtschiff „New«
Port "

, eines der größten der Welt , wird am Sonntag nach
Cuantanamo abgehen, um sich der atlantischen Flotte anzu¬
schließen. Die Arbeiten zur Ausrüstung des Schiffes sind feil
dem Ausbruch der mexikanischen Krise beschleunigt worden.

= Pensacola , 22 . April . Das Flaggschiff „Misiissippi" ist
mit 600 Marinesoldaten und vier Wasserfahrzeugen an Bord
nach Veracruz in See gegangen.

--- Chihuahua , 22 . April . Konteradmiral Fletcher hat aus
Anweisung von Washington allen Amerikanern den Rat er¬
teilt , das Land zu verlassen.

Das erste Gefecht .
— Newyork, 22 . April . Nach einer hier aus der Stadt

Mexiko eingegangenen Meldung sind amerikanischr
Truppen in Veracruz gelandet worden.

Ein von dem Marinesekretär bekannt gegebenes Telegramm
des Konteradmirals Fletcher meldet, daß er Marinesoldatcn
und Matrosen gelandet und das Zollhaus in Veracruz
besetzt habe . Die Mexikauer eröffneten nach der Ein¬
nahme des Zollhauses ein Feuer , wurden aber durch das
Granatfeuer des Transportschiffes „Prärie " aus ihren Stellun¬
gen vertrieben . Die Verluste der Amerikaner betrugen vier
Tote und zwanzig Verwundete . (Augenscheinlich hat Präsident
Wilson die Besetzung des Zollhauses ohne die Zustimmung des
Senats angeordnet .)

— Galveston (Texas ) , 22 . April . Wie gemeldet wird , sind
bei der Besetzung von Veracruz 20vMexikaner getötet
worden.

b= Washington , 22 . April . Der Befehl zur Besetzung des
Zollhauses in Veracruz und zur Beschlagnahme der für Hüerta
bestimmten Muniiionsladungen wurde dem Konteradmiral
Fletcher nach Schluß des Kabinettsrates übermittelt , der um
4 Uhr früh zusammengetreten war . Im Senat erklärte gestern
Senator Lodge : Wenn in Mexiko interveniert wird , so solle
dieser Intervention auf jeden Fall die breite Grundlage einer

großen nationalen Aktion gegeben werden, eine Aktion , ^unternommen werde, um das Leben von Amerikanern in eiE
fremden Land zu schützen .

— Paris , 22 . April . Wie der hiesige „Newyorkmeldet, ist die Besetzung von Vcracruz dadurch beschleußworden, daß der Dampfer „Jpiranga «, der von einer .<
**• '

ländischen Firma gelieferte Maschinengewehre und KrE
munition für die Truppen Huertas an Bord hatte , sich
cruz näherte . Die Maschinengewehre werden üeschlag«E
werden, falls bewiesen ist , daß sie Huerta bezahlt hat.
anderen Falle werden sie an den Absender zurückgeß ^
werden. , . ,Der Kreuzer „Denver « erhielt den Befehl, nach Sallli .
Cruz abzugehen, um die Ausschiffung einer von einer M " ,
schen Firma abgesandten Waffensendung zu verhindern . ff
sprünglich habe die Absicht bestanden, die Blockade zu vcrku
den , um die Landung jeglichen Kriegsmaterials zu

'
dcrn ; doch hätte es hierzu einer regelrechten Erklär ««-
dürft . Admiral Fletcher habe deshalb den Befehl ge^
den Hafen und das Zollamt zu besetze «.

Staatssekretär Bryan hat aus Mexiko eine Depefchk
halten , derzufolge Huerta die Bahngleise zwischen Berat»
und Mexiko hat aufreißen lassen .

Die Haltung Huertas .
= Mexiko , 21 . April . Präsident Huerta hat gestern

folgende Erklärung erlaffen : Huerta biete den Ausländer « *
schließlich der Nordamerikaner , die in Mexiko bleiben woU '
Sicherheit , und will die Gelegenheit benutzen, der West
zeigen , daß seine Regierung und Mexiko gesittet und Zivilŝ
sind . Er wünscht ferner , dem nordamerikanischen Volke 1
zu machen , daß nach dem Bericht des Befehlshabers in
pico das amerikanische Boot , das dort landete und bei!
Mannschaft von einem mexikanischen Offizier festgenom^wurde, keine Flagge führte . Er , Huerta , fürchte , daß PrÜs»'
Wilson über diesen Punkt falsch unterrichtet sei und daß er ^nordamerikanischen Kongreß dahin informierte , daß das
eine Flagge geführt hätte . Tatsächlich habe die nordanir
kanische Flagge nichts mit dem Streitfälle zu tun und Hite
wünsche, daß das nordamerikanische Volk dies vollständig .
greif« Aus Vorsicht ist eine besondere Wache von 12
beamten am Montag abend in die - amerikanische EesandW
gelegt worden. _

Die Kage auf dem Kalkan .
— Durazzo, 21. April. Fürst Wilhelm hat gestern abend

Ministerrat zusammenberufen , um über die allgemeine Lage
raten und die epirotischs Frage zu erörtern. Es wurden die ^ ,,
meinen Richtlinien für eine militärische Aktion in Epirus i
Heute vormittag fand abermals ein Ministerrat statt , an dem r # \
Effad Pascha teilnahm . Es wurde beschloffen . 20 (HW Man« Kj , !
die Fahne zu berufen . — llnterrichtsministerTurtuli hat seine ^
laffung angeboten , die allerdings noch nicht angenommen worden^erklärte das Kricgsministerium , daß gestern in der Umgebung ^Paris weder von einem Militärlustschiff noch von einem Militn/Ü^
zeug eine Schießübung vorgenommen wurde . Das Unglück jj
auf Schießversuche eines privaten Industriellen (gegen ein Lust!"
zurückzufühlen sein. ^— Valona , 21 . April . Der holländische Kommandant
Koritza erhielt von dem Befehlshaber der griechischen Trap"

,
in Leskovik ein Telegramm , worin dieser ihm mitteilt , dav

^infolge eines Befehles der griechischen Regierung Leskovik
den griechischen Truppen räumen laffe. „

--- Korfu , 21 . April. Die auswärts verbreitete Nachricht , in
ständen tausend bewaffnete Kreter bereit , um nach Albanien zu
hat hier große Heiterkeit hervorgerufen . Die zahlreichen Deutl ^
die zur Zeit auf der Insel weilen , können bezeugen , daß außer
paar kretischen Gendarmen , die den Wachtdienst im königlichen v"
schloß und im Achilleion versehen, keine bewaffnete Macht hier G
zu solchen Gerüchten irgendwelche Veranlassung bieten könnte.

Wasser,rano des Rheins . ,Konstanz. Hafenpegel. 21 . April 3,80 m (20. April 3 .30 w-
Hchusterinlel . 22 . April morgens 6 Uhr 2.35 m '21 . April
Kehl, 22 April morgens 6 Uhr 3,16 m (21 . April 3.20 w)
Marau , 22 . April morgens 6 Uhr 4,80 m (21 . April 4,84 mt
Mannheim , 22 . April morgens 6 Uhr 4,27 m (21. April 4, *^

Vergnügungs - und Vereins -Anzeige *
(Das Schere bittet man aus dem Inseratenteil zu eriebcnl

Mittwoch, den 22 . April
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung. .
1 . K . Mandolinengesellsch. 8 % U Orchesterprobe. Alte Brauerei P
Mandolinenklub . 814 Uhr Probe im Palmengarten. ^Strnogr.-Verein Stolze -Schrey. 814 Uhr Vereinsadend im gold

■Kinder «
mehl

^Kranken¬
kost .

Hervorragend bewährtl
Nahrung .

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei

u. leiden nicht an
Verdauunflssförung '

3m Kinde ruht die Zukunft der
und es ist unendlich wichtig , daß man die Kinder 0 „njerhält . Dazu gehört aber nicht nur körperliche
erzieherische Sorgfalt , sondern vor allem auch Der .
vor Gefahren , die den kindlichen Organismus rei «ji
bedrohen. Wie viel Gefahren der Schulweg und die

Gesundheit bergen , weiß man . Eine sorgsame,geauet ihnen , indem sie den Kindern in der rauben § >>
zeit regelmäßig Fahs ächte Sodener Mineral -Pastiuci ^ o
auf den Weg gibt . Die Schachtel kostet 88 Pfg . und fft , jjiji
zu haben . Man achte beim Einkauf aber itetS
Namen Fav und weise Nachahmungen energckm

E RÜHiIP Kunsthandlung und RahmenlabriK
• L/UUllV Karlsruhei. B„ Kaiserstr . 12» |

Größtes Spezialgeschäft für zwischen Wald - u Karlstrasse .

Wantoilöersciunudi , BildniEMmungen

Chloro-Creme
bei Sommersprossen, gelben Flecken , Leberflecken

wirkt hautbleichend .
Echt in allen Apotheken , Drogerien, Parfümerien .
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Wir erwsrbefi suf unssrsr Istrien Einkaufs - Reise einen großen

Posten neueste , einfache und elegante Jacken -Kleider in blauen

und anderen Modefarben . Dieselben gelangen ab heute bedeutend

unter regulären Preiien
zum Verkauf . — Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster .

Mittwoch , Donnerstag , Freitag , Samstag . — Soweit Vorrat .

75 .- 85 - 100
Unter , diesen Preislagen befinden sich ganz elegante Piecen aus

Eolienne , Moiree , französische und Orig . Pariser Jacken -Kleider

39

48

59

.00

.00

.00
6987

LLW -R

mfc -t

ÜEtBktiU ' ii . flisliunftsbüpo „ Bermania“
^ aber : Karl Jung , Polizei - Beamter a . D . , Karlsruhe .

Erbvrin »enstraste 39 « , Eingang Büraerstratze .' Heb
6594

!
* • >aa— a— aouat o»»aoaaaaa aao«a—ca—<

C. SchnetzBer , Dentist i
Kaiserstraße 123 Telephon 3419 . j

Spezialist für künstlerischen Zahnrsatz . j
^aBfiähriger Techniker und Assistent bei ersten Fach* jlenten im In- und Ausland. 785 j

Sprechzeit : 9— 12 und 2—5 Uhr . <
Sonn- und Feiertags nur bei vorheriger Anmeldung .

kör Vereine !
Kocher , Vokale . Trrnkhörrrev .

Stammtischstguven ,
Kranze für Fahnen ,

MetaUKtlder jeder Art, 6957
neue Sendungen eingetroffen , empfiehlt billig

Christ. Fränkle , Goldschmied.
Karlsruhe , «aifer-Wilhelm -Passage 7 a.

?Elg zu v «r- 1 Krankenfahrstuhl . lehr gut er-^ 2357^ kaufen . 5.4 halten , zu verkaufen. « 24050' “ «tferftr . 16, Toreinfahrt . I Kaiserstraße 133 , 2. St ., rechts.

welche sieh in Möbel , Teppiche , Kleidungsstücke ule . eingenislet haben , wer¬
den mit einem von uns neuftntdeckten , absolut zuverlässigen Radikalmittel
unter jeder Garantie für rationelle Vernichtung in unserer Abteilung Fabrik :
Ettlingeretraße 51 — Tri . 1428 , beseitigt. Eine radikale Aus¬
rottung der Motten samt Brut wird unbedingt erzielt, ohne die Stoffe oder
Politur etc. anzugreifen . Kein unangenehmer Geruch mehr nach der Behand¬
lung fraglicher Gegenstände . Misserfolge sind vollständig ausgeschlossen .

Keine Konkurrenz besitzt dieses wirklich zuverlässige Mittel .
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer

Anton Springet *
Markgrafenstr. 52, Tel . 2340 Etllingerstr. 5 S, Tel . 1428
( «riisstes , ältestes und leistungsfähigstes Institut am
Platze zur raihkalcn Vernichtung jegl . Ungeziefers .
&1R Gleichzeitig empfehlen wir unser neuestes Mottenschutzmittel „ Parfüm “

,1,U- welches jede Herrschaft vor der Abreise zur Anwendung bringen sollte,um sich vor Mottenschaden wirklich zu schützen . Besser als Kampfer
Naphtalin etc.

mit Firmadruck liefert rasch und billiu
die Druckerei der „ Bad . Presset

Legen Sie
nur in Wasserglas aus der

Ilrogerie Walz ein , denn
ier

die jahrelange Lieferung an Eierabsatzgenossenschaften und landw .
Vereine verbürgt Ihnen für die richtige Qualität !

1 Liter 35 Pfg. reicht für ca . 100 Eier, I Rabatt
bei 5 Liter 30 Pfg. En gros Extra - Offerte. | ntarken .

Karlsruhe i. B.
Kurvenstrasse 17.
Telephon Nr. 189.

Livv * J- Jfe« Jlill £ iUc> JivAlla " t

Drogerie Walz ,

Garantiert frische Trinkeier
zu billigsten Tagespreisen ,

mit Koiitrollstempel Versehen , treffen täglich Von den badischen Eier¬
absatzgenossenschaften ein und werden von 60 Stück an frei ins Haus
geliefert . 5168 .4 .4

Eierzentrale des Genossenschaftsverbandes .
Lauterbergstraste 3. Telephon 279 und 889 .

Neueste Erfindung!
„ Eviva “

D . R . C . M . Sch .
das neue Binden - Corset , ärztlich
empfohlen . Leibbinde and Corset sind mit
Hilfe einer sinnreichen Schnürungskombinaiion
miteinander verbanden .

Sofortiges Wohlbefinden .
Empfehle ferner mein reich -
haltigst sortiertes Lager vUlSviS
von Mk . 2 .50 an bis zu den feinsten .

Neueste Fagons , B24391

liall : Eorsets nachMaB « . Corscts iiir starke Damen.
: Separates Anprobezimmer . :

Corset - Spezial -Grescliäft
Frau Frieda Thomas

Kaiserpassage 8 . Telephon 3276 .

Deutsche Hebamme a. D .
gewährt Damen liebevolle streng diskrete Aufnahme . « 2231

Madame Kramer , Nancy , rue General Hoche 44.
« 22379
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Städtische Festhalte Karisruhe.
Großer Saal .

Mittwoch, den 29 . April , abends 8 V4 Uhr

Bunter Tanz - übend

( 1

0

! >

( »

Straßenbahnverbindung nach und
1 Uhr nachts .

COLOSSEUJ
Waldstrafce 16/18. Telephon 1938 .

Ab 1 . Matt Peter Prangs lustige Bühne.

Cafe Sch illereck
Ecke Schiller - u. Göthestrasse
t = = Telephon 3604

empfiehlt die

elegant renovierten Lokalitäten .

Inh. Olga Söos .

©

ausgeführt vom Ballet - Ensemble des
Mainzer Stadttheaters

unter der Leitung der Balletmeisterin
Frau Helene Baxmann

und unter Mitwirkung des Tanz - Duetts
Roma und Carla Salus .

Orchester :
die Kapelle des Bad . Leib - Grenadier - Regiments .

Leitung : Herr Musikmeister Walter Bernhagen.
Programm .

1 .* Orchester : Kavalier-Marsch a . d. Operette
„ Polenblut “

,. . . . . 0 . Nedbal.
2 .* Orchester : Slavische Volksmelodie mit

Variationen a . d. Ballet „Coppelia.“ . . . Delibes.
3. a) „Adagio “ . Lassen .

b ) „Hocnzeitsständchen “ . Klose.
c) „Frühlingsstimmen“ . Strauss .

(Mainzer Balletensemblo ).
i . a) „ Fantasie -Tanz “ (Carla Salus)

b) „ Schmetterling -Tanz “ (Roma Salus) . ,5 * Orchester : Walzer a . d . Ballet : „ Dornröschen " Tschaikowsky .
0 . „Die beiden kleinen Finken“ . Kling.

Solotanz : Faun und Nymphe .
(Mainzer Ballet) .

7 . „Comboy -Tanz “ (Roma und Carla Salus ).
8.* Orchester : Stundenwalzer a . d . Ballet „ Coppelia* Delibes.9 . Ballet-Suite . . Popiy.

1. Largo . II . Piccicati. JU . Valse lente.
(Mainzer Balletensemble ).

— Pause . —
10 * Orchester : „ Es wird weiter getanzt “

, Potpourri Moren«
11 . „Two-step “ (Roma und Carla Salus ).
12. „ Variationen“, Solotanz : Miss Flora .

(Mainzer Ballet).
13 . „Tango“ (Roma und Carla Salus ).
14 . „ Pierrot -Tanz “ (Mainzer Balletensemble ) .
15 * Orchester : Toreador et Andalouse a . d. Suite

„ Bai costume “ . . Fiubinstein.16. Der neueste Tanz ! „La Furlana -
(Roma und Carla Salus ).

17 . Im Walzerrausch (Mainzer Balletensemble ) . . I .incke.18 * Orchester : Schluflmarsch .
Die mit * bezeichnten Nummern werden vom Orchester

allein gespielt.
Aenderungen Vorbehalten.

Nach den Aufführungen :

= Tanz - Unterhaltung =
im großen Saale .

Musik : Die Iieibgrenadier - Kapelle .
Während des ganzen Abends Wirtschaftsbetrieb ( Bierausschank )
Eintrittspreis : Abonnenten des Stadtgartens, Kartenheft- In¬

haber und sonstige Personen . . . 1 Mk .
Kinder haben keinen Zutritt .

Kartenvorverkaui ' von Mittwoch , den 22. ds . Mts . an
bei den Hofmusikalien - Handlungen Fr . Doert, Kaiser-Straße 159,Telefon 638 , u . Hugo Kuntz, Inhab . Kurt Neufeldt, Kaiser -Straße 114,
Telefon 1850; den Musikalien - Handlungen Fritz Müller , Kaiser-
Passage 2 , Telefon 1988 , und Franz Tafel , Kaiser - Shasse 82 a,
Telefon 1647 , bei Geschwister Moos , Internationaler Postkartenverlag ,
Kaiser-Straße 96 , Telefon 994, im Kiosk des Verkehrsvereins beim
Hotel Germania und an der Schalterkasse des Stadtgartens . 6997

Am Aufführunggabend (von 7*/a Uhr an ) Kassen in den
beiden Anbauten auf der West - und Östseite der Festhalle .-

Eingang zum Saal und zur oberen Galerie durch die Anbauten .
Programm für die Aufführungen zu 10 an den Saaleingängen .

■ > = Schluß des Abends I Uhr. - -

«

von der Festhalle bis

Tttglich abends 8 Uhr :
Das sensationelle April-Programm .

8 .30 IJbr abends 6976

„ Die Liliputaner -Truppe 44
10 Uhr abends

Bacchus Jacoby mit fe 0fr?!,l5i,8r-
Am Schluß jjMOFClIO

* * ein Lachen ohne Ende .

Ia. Hektographen * Masse
billigst zu haben in der

Expedition der „ Badischen Presse44.

Sektion Karlsruhe ,
ilonnerstag , den

23 . April 1914
Vereinsabend

' im „ Schrempp “
, Saal III.

Vortrag des Herrn Professors
Massinger mit Lichtbildern : „Eine
Wanderung durch das obere Donau¬
tal von Donaueschingen nach Sig-
maringen . Beginn 8 3/< Uhr.

Verein ehern , kl
gelber Jragoner

Unter dem Protektorat
| fff ; Sr . G . H. Prinzen

Maximilian von Baden.
Die nächste

Zusammenkunft
findet Donnerstag , den 23 .
Avril , V-j9 Uhr» im Vereinslokal,
„ Reichskanzler "

, statt .
Regimentskameraden sind freund -

lichst eingeladen .
Ilm zaylreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand.

Stenographen -Verein
Stoize -Sclirey .

Jeden
Mittwoch

abends
, ff -9 Uhr :
Aereins -

ASend
im

« st!,. Adler .
Karl -

friedrichstr .Um zahlreiches Erscheinen bittet
_ Der Vorstand .

National -
Stenographen - Verein .
Jeden Mittwoch , gbds . ff,9Uhr :
Aehungs -Abend
i . Vereinslokal : Löwenrachen ,

Kaiserpassage .
Jede » ersten Mittwoch i . Monat

beginnt ein
neuer Anfänger - Kursus .

Mandoline-M
Karlsruhe

Heute abend
halb 9 Uhr :

Lokal : Palmengarten ,
Herrenstrasse 34a.

Der Vorstand.

Unter dem Protektorat I . K . H.
der Großherzogin Luise von Baden .

Mittwoch , den
22. April ,

abends n Uhr ,
im Vcreinslokal
Rest . Lnndsknecht

MglieSer-
Zelsamgiltinz.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand.

Kleins

iiiii Mm
ermöglichen jedermann
die Anschaffung von

qder ääm .

| durch Kaut oder Miete mit |
! 6775 Kauferwerb . 5 . 1
Bekannte Preiswiirdigkeit I
und Qualität . Katalog und |

I Prospekt auf Wunsch gratis .

H , Maurer
Großh . Hofiieierant ,
— Karlsruhe —

Friedriehsplaiz 5, Kaisersir . 176 .

IS .auf ©
fortwährend guterhatt . Herren - n .
Damenkleider , Schuhe , Wäsche.
Pfandscheine , Gold u. Silber .
Iran Pflüger , Steinstr . 16, pari

guter Bergsteiger , mit Pritsche , in
gutem , fahrbarem Zustande , sofort
zu kaufe » gesucht .

Offerten unter Nr . 2642a an die
Exped . der »Bad . Presse " erb . 2. 1

Das
Vorbild
Marke ,Duro‘ vom

este
esten

. . .
= bedeutet für die jetzige Jahreszeit , wo man -
= seine Kinder einfach vornehm kleiden will =

Marke „ Duro “
| die Krone aller Wasch bekleid img . \
= Die Marke „Duro “ ist eine Klasse für sich und -
| wird von keiner anderen Marke nur annähernd -
| erreicht noch übertrofien . 5
TiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiM » 1"1

Darum kaufen Sie für Ihre Knaben nur Marke
„ Duro “

im
Spezialhaus für Herren-
und Knaben - Bekleidung

Earlsrnhe Eaiserstrasse 46.

i;H»b

B11563 .4 .4Generalvertretung in Freiburg :

—

Wir vergeben im Wege des
schriftlichen Angebots die Arbeiten
und Lieferungen für den Umbau
der Brücke über den Nainfartsloch -
Graben im Krciswcg 27 zwischen
.Hambrucken und der Ncndorfer
Mühle . Zeichnungen und Bedin¬
gungen liegen auf unserem Ge¬
schäftszimmer , Kaiscrstratzc 10, in
Br :Msal zur Einsicht ans ; auch
wcrorn hier die Angeboksvordrucke
abgegeben . Angebote hierauf sind
bis Samötag , den 2a . April d . Jö .,
vormittags 10 Uhr , bei uns einzn -
rerchen . 2503a

Gr . Wasser - und Slraßcnbau -
Inspektion Bruchsal .

Zahnhofstraste32 . Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Frauen -
nnd Kinder - Kleider . Wäsche,Stiefel re. entgegen . 16784»

Schwetzingen .

XL Beifseigerntiß .
Am Freitag , den 24 . Avril UU4 ,

vormittags 11 Uhr, versteigern
wir im Farrenstallgebäude ( Wilde -
mannstrassc ) einen feiten 2647a

Rinderfarreu .
Schwetzingen , den 21 . April 1914.

Gemernderat .
ZA VS «

eine grossere Partie schöne Hcrrcn -
Anzüge und Damen -Kostüme , all .
sehr gut erh . Näh . Lnisenstr . 2a , I .

Ist hier in Karls¬
ruhe das berühmte

Anfrage

zu haben ?. 7017

Z « ksnses gef»- ! :

oder Tafelilavier , gegen bar .
Ost . mit Preis bitte uitt . B24288

an die Exp . der „ Bad . Pr .
" abzug .

r « >- Haas - !

* In fregnenter Lage der Ost -
a stadt rst neuerbautes 3 - u . 2 -
XZimmerHanS mit je
Y 1 Bad , modern eingerichtet ,
v gut rentierend , unter günsti -
H gcir Bedingungen zu ver «
H kaufen oder gegen lastenfreien
& Bauplatz zn vertauschen . Näh .
^ ILvillus , 2ldlerstr . I8a , II.

DraiSstraßc 21 , IV . , ist ein
Äinderliegsportwagen

billig au verkaufen . B24217
Näheres daselbst .

lu verkauf
Zu verkaufen :

1 vollft . Bett . 1 Sekretär . 1 SL
tisch mit Marmorplatte , 1 'fl ij-
kommode , 1 Trumeau , 1
Biedermeier - Sofa , 1 Snw
Nähmaschine . 1 Kommode ,
7016 SirschstraL ^

3 Stück komplette
»äsr Betten 3 !
einfach , sauber , gebr ., 1 kl.. * 4# :
Schrank rc . sofort zu kauf. , )>-

Gest . Off . unt . Nr . 2662a S» 5>
Expedition der „Bad .

MrrbMN ,
sowie eiserne Bettstelle « (W
Wachsens enorm billig .
Möbelhaus Werner , Schwur
Ging . Karl -Friedrichstrasse ^̂ .

Fein . Herrenrad , Torp -Ä^ j^
wie neu , billig abzugeben . A , rs
Uhlandstr . 39IV . . l .
Herren - u . Dainenfahrrad ^L )>
neu , umstandst, , f. 38U . 40 "gtj :
verk . Humboldstr . 13^3 ^ 7

Neues Fahrrad billig aoSNz.
Torpedo - streilauf .

Waldstr . 897 im SLuW <
Herren - und Damenr^ M

schöne, neue , sowie em gevr» L
billig abzugeben . Amatten ^ ^tt^
Ziglrnrentaden ^SaineM ^ -'T-Mt

Zu verkaufen ganz vruA
^

Schrank , liindertieg - u .
B24439 Lcssinästr .

Uinderliegwagen ,
wagen billig zn verkaufen- -hA

Lachnerstr . >« , park .- rc ^

Sehr gut 6inäo »' - NH !lE
erhaltener ÄlüÜöf - - - -
und Babykorb zu vcrkaE » A
B24464 Branerstr .

Gut erhalten . Promenade ^tmi s» "“sEa,.« «.
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Mod
bedeutet neueste Geschmacksrichtung und diese für die
Dame vorteilhaft anzuwenden , ist nur in dem Geschäfts¬

haus , welches eine

reicfre unbefyrünkte Wahl der lebten Weufyeiten
stets vorrätig hat, möglich.

Ich führe nur Hüte für Damen , junge Damen
und Kinder

und kann deshalb hierin sehr leistungsfähig sein .

ß . AH. Wilhelm
205 Ka/serstrasse 205 . 7004

im MIÜ
Große Oed . rote Kreuz
Geld-Lotterie

Ziehung garantiert 9. Mai.
3328 Geldgewinne u . I Prämie

bar Geld

370001 .
Mögl. h'aupigew. bar :

15000i
3327 Geldgewinne bar :

22000 «
Lose ä Mk . h — ( 11 Lose nur

Mk . 10 .—, Porto u. Liste 30 S )
empfiehlt Lott .-Unternehmer

| J.Stfimer,?2.Äi .l: |
| Filiale Kehl a . Rh ., Hauptstr . 47 . |In Karlsruhe : Carl ( Mir .,

Ilebelstr . 11115 . 2S78a |

Zch zahle-
höchste Preise für abgelegte Herren -

DE » .KIM .Wiche.Mel
Nniform . , Weißzeug, Psnndscheine.

.1 . Glotzer . Markgrasenstr . 3 .

Moderne

Riesen -Auswahl
Nur erstklassige Fabrikate

per Mtr. Mk. 3 ." bis 12 .""

Auf Wunsch

Anfertigung nach Mass
unter Garantie für besten
Sitz und Verarbeitung. : :
= ;~ Mässige Preise.

HertenstEin

Pension

Inh . : Fr . Ruch. Herrenstr . 25 .

StrauRfedern- Heihep
Empfehlen unser

reichsortiertes Lager
m

Straossfedern
Reiher*

^aradles -
nd

« nMIgea

Straußfedern - Spezialhaus
Max Hummel Söhne
5 T— ; Kari -Friedrichstraße 6 . =

^ *• befindet sich meine«amenschneiderei „m ».
Rr . 8. parterre .

U m S tUi » cholleiiberjrep
- fromemfdmeibetttt.

u nennten.
an bteton der Bad . Presse

*u bÄ ?*?- StinbSfAteibnt .lt bin.
SB24470

-48^.2. Stock .

erteilt junge Dame , die ein huma¬
nistisches Gymnasium besucht hat ,
an Schüler und Schülerinnen , auch
der Vorschulklassen . Preis der
Stunde 1 Jt . Dieselbe würde es
auch übernehmen , Kinder bei ihren
Hausaufgaben zu überwachen .

Gefl . Offert , u . Nr . B23989 an
Exped . der „Bad . Presse " erb.

Kaufmann wünscht
franz . Unterricht

am liebst , bei Franzosen zu mätz .
Honorar . Off . unt . Nr . 9324401 an
hte Erved . der »Bad . Presse " erb.

An gut bürgerlichem Mittag -
Abendtisch können noch, einige Hess .Herrn tcilnehmcn. B24344
_ _ Waldstraße 8, III .

Sttrferin empfiehlt sich im Be¬
sticken von Kleidern und Blusen.9324426_ Waldstr . 73 , 3 . <5i .

^ unge Witwe empfiehlt sich im
Weisinahen .

B24393 Marienstraße 6L I I ., l.

Ich habe
die beste Verwendung für getrag .Kleider, Schuhe, Stiefel rc . , des¬
halb ist es mir möglich , höchste
Preise zu zahlen. Wer etwas zu
verkaufen hat , wende sich an B"^

Markgrafen -• 311 DCr , straheNr. 19.3.3 Telephon 2477 im Hause.

Reue

vermietet

lIohs . Schlatts
Touglasstraffe 34
neben der Hauptpost

Bester Zahler
abgelegter Herren - und Damen -
Kleider, Schuhe , Stiefel u. s. w.
Postkarte genügt . Komme ins Haus ,
öl. Brauner » Schwanenstraße 19.

>e,t Jahren in allen Bürger - und
Beamtenkreisen als beliebte preiö -
werte, goldklare Qualität bekannt

a Liter 24 Pfg .
offeriert die weitbekannte

Kelterei A , Moser ,
Ottersweier (Baden ,

Marke Reinettenwein u . s . w . ofier.
ichnicht , da dies nur kaufmännische

Bezeichiiuiigen sind . 322 1

Geld-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell iliid diskret . Hypotheken -
Baugeld besorgt F . (>aunriler ,Karlsruhe - Miihlburg , Hardt¬
straße 4h . Rückporto . 9324332.3.1

2500 — 3000 lurfl
werden von einem Beamten auf
sein Wohnhaus , als 2. Hypotheke
zu 5 bis 534 % Zins , gesucht.

Angebote unter Nr . 6912 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Mit schmetternder
Kehle geben wir kund ,

Graffsteins Vogelfutter
hält uns alle gesund !

Vielfach prämiiert sind Graff -
steins Vogelfutter in Spezial -

Packungen für alle Arten Vögel .
Letzter Erfolg : I . Preis u . Silb .

Bundes -Medaille auf der Bundes -
Ausstellung Badischer Kanarien -
züchter Karlsruhe 1914 .

Alleinverkauf für Karlsruhe und
Umgebung 2023a .6 .3

Ludwig Jäger , Zoo ! . Handlung,
Karlsruhe , Amalienstr . 33 .

io« Mark Mitesser ,
vom Selbstgcber zu leihen gesucht
gegen hohen Zins . Sicherheit vor¬
handen. Offerten unt . Nr . B24465
an die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Heirat .
Jung . Mann , 24 I . a ., ang . Aeuß

evg., musik ., vermög. , sucht sich bald
in Geschäft (Sägerei bervorzugt)
einzuheiraten . Offert , womögl. mit
Bild unt . Nr . B24454 an die Exped .der „ Bad . Presse" .

% Theaterplatz .
3. Rang , 2. Abt ., für letztes Ouartal
abzugeben. B24415

Durlacher - Allee 09 , 4 . St . rechts.
*

!« Theaterplatz
zweiter Sperrsitz (erste Reihe ), A ,ungerade , ist für letztes Theater -
Quartal zn vergeben . 7003
_ Jolltzftraffe 18, 4, St .

Entlausen
Sonntag abend ein Hund (Dober¬
mann ). Abzugeben B24333.2.2(tzlukkstr . 15 . 4 . Stock , rechts.

Jung er Dobermann (weidlich )Uf " entlausen. "WW
Abzug . Kaiserstraffe 40 . äsSUM

Pickel im Gesicht u . am Körper be¬
seitigt rasch u . zuverlässigLachern
Patent - Medizinal - .Seife
( in drei Stärken . ü50 Pf . , Mk. 1 .—
und Mk . 1 .50 ). Nach jeder Wasch¬
ung mit Äuckooh - Creme ,
Tube 50 Ps . und 75 Ps ., nachbe-
landeln . Frappante Wirkung , von
Tausenden bestätigt . In Karlsruhe
bei Wilh. Tscherning, C. Roth , H .
Vieler , W. Baum , E . Denuig , Georg
Jacob , O . Mayer , Th , Walz , Otto
Fischer, R . W. Laug , I . Dehn Nachf .,
sowie in sämtl . Apotheke » u . Drog . ,in Mühlburg : Max Strauß : in;
Durlach : Aug . Peter ; in Ettlingen :
Rob . Ruf ._ 294 .1

Rotzol.Wanzema-ikralmjilel
zum Bestreichen der Wände, Fugen ,

Riffe, Möbel ic .,
große Flasche statt 1 Mk . 80 Pfg . ,
kleine Flasche statt 50 35 Pfg .,

so lange Vorrat . 6829»
H . Durand , Houglasstr . 26.
_ Telephon 2435 .

Diplomierte
Hebamme
Frau Vulliamy

28 . rue du Rhone, Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . (Jute
u. verschwiegene Behandlung . 144J

Diskrete Entbindung . Mässige Preise

Inh . : H . Oehmichen , Ingenieur,
Tel . 520 Waldstr . 26

Concessionierte Revisionstirma der vereinigten
: ; Feuerversicherungs - Gesellschaften

Mi elehtriller Beleifiis- unti
Mi - Mm w» «il m wt .

Engros-Lager elektrotechnifcher Bedarfs-Artikel .
Telegraphen - u . Telephon *Anlagen .
3 .3 Osram -Lampen — Reparaturen . 6009

Ausarbeitung von Projekten u . Kostenanschlägen kostenlos.

dP yvt

Das beste
Pfarrer Seb . Kneipps

,/ i- l das beste Toiletlemittel. Infolge der uaüber-‘ ‘ Iroffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
„ _ — z, verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung

und das Spalten des Haares und bringt üppigenund lockeren Haarwuchs. Nur echt mit dem
_ Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg., Mk . 1.75 ,»“ “ I und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Daum ,Werderplalz , Fr . DIoom , Kaiserstrasse , J . Dehn A’acllti ., Zähringer -

strasse , O . FIselier , Karlstrasse , Ruil . W . Fanu Drosterie ,Kaiserstrasse 69 , M . Hofheinz , Luisenstrasse , A . Kiutz , Sophien¬strasse 66 und 127 , J . J .östTi , Herrenstrasse , li . l .ösch , Kömerstrasse ,O . Meyer , Wilhelmstrasse , F . Heiss , Luisenstrasse, II . Dies ,Friedrichsplatz , Carl Rotli , Herrenstr ., W . Tscherning , Amalien-
strasse .K.Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse, L . Wolil -
selileKel , Kaiserstrasse , Georg ; Jacob , Ostend -Drogerie. 1965

Tlloberne

CQeringe
tfjne ßötfuge, in affen Solbfartek

und 12 nersdjiebenen Taqons
itadj Sewidjt seljr oorteiOjaft 64

% XampfyuQS
Juwefter

Hoiserstr. 7.07. Zefepfion 245$

Bröl- ii. FeiiiMmi
sowie sehr gutes

norddeutsches Brot
empfiehlt

Otto HuschKe, Bäckermeister
2 .1 Gluckstraffe 8 . B24357

PianinoslApfelwein

= Wanzen =
Käfer ( sjl Motten
Mäuse /Mb Ratten
vertilgt unter weitgehendster Garantie , strengster Diskretion und billiger

Berechnung 6389

Lütgens & Springer
nur Adlerstraße 4 , Teleph . 2244

30 jährige praktische Erfahrung .
— Oesinfekteure der Reichseisenbahnen und sonstigen Behörden . —
Den Herren Hausbesitzern empfehlen wir unsere Versicherung
gegen Fngcziefer . ln unserer Versicherung stehen ab . 2000 Anwes .

Echrisr nur

mit natürlich . Wiesbadener
Kochbrunnen-Quellensalz
Weltbekanntsind die Heilerfolge
der Wiesbadener Kochbrunnen -
Quellen. Die aus diesem ge¬
wonnenen Salze in Verbindung
mil ,Jolu ksind beste Mittel gegen
Rheumatismus , Gicht,

* Ischias, Hexenschuss , Ver -
IKvX Stauchung, sowie Engl. Krank-
^ V \ heit bei Kindern .

\
>U FL Mk. UO, st . FL Mk. 2 .20

Verkaufsstellen : Generaldepot für Baden, Elsass-Lothringen und die
Rheinpfalz : Fliilipp Menge » in Karlsrnhe .

Verkaufsstellen :
Wilhelm Baum, Karlsruhe , Werderstrasse27.
Albert Bertsch, Drogerie , Karlsruhe-Daxlanden, Federbachstrasse 8 a.
Math. Baumert , Karlsruhe , Schützenstrasse 82.
Drogerie Julius Dehn Nachf ., Karl Hott, Karlsruhe, Zähringerslrasse 55.
Westend -Drogerie Gotöieb Eliinger , Karlsruhe , Sophienstrasse 128.
Fideütas-Orogerie Otto Fischer, Karlsrulie , Karistrasse 74.
Max Hofheinz . Karlsruhe, Luisenstr. 8, Carl Lösch, Karlsruhe, Körm -rstr. 26
Karl Holl . Karlsruhe , Markgrafenstrasse25.
Georg Jakob, Karlsruhe , Ludwig-Wilhelmstrasse 8.
Karl Krauss , Karlsruhe , Scherrstrasse 12.
Otto Mayer , Karlsruhe , Wilhelmstrasse 20.
Engel -Drogerie Hans Reinhard , Karlsruhe, Werderplatz 44 .
Fritz Reis , Karlsruhe , Luisenstrasse 68.
Max Straus. Straus- Drogerie . Karisruhe -Mühlburg , Hardtstrasse.
Drogerie Wilh . Tscherning, Karlsruhe . Amalienstrasse 19. 330 j
Gehr. Vetter , Karlsruhe , Zirkel 15, August Peter, Adler -Drogerie Durlach .

r — >Sauermanns
gesetzlich geschützte 2483a.2 .2

Kindernährwurst
Mit Bordeauxwein, Eisen und Knochen -
präparat versetzt , ist sehr nahrhaft ,
leicht verdaulich und bluterzeugend.
In Stücken von halben und ganzen
Pfunden fast in allen Wurst - u. Deli¬
katessen - Handlungen Deutschlands ,
Oesterreichs und d . Sehweiz zu haben .

.J

1
Rino - Creme

verhindert und beseitigt Mitesser , Pickel , Finnen ,
Hornhaut , Wundlaufen , Gesichtsröte , macht
rauhe Havit weich u . elastisch , unempfindlich

gegen Kälte und grelle Sonnenstrahlen

iw zart und weiss ~vn
In der Kinderstube bewährt gegen Wundsein
Sparsam im Gebrauch — Dose 25 . Tube 60 Pfg .
Nur echt mit Fa : Rieh. Schubert & Co,, Q.m.b.H., Weinböhla

Zu haben In allen Apotheken und Drogerien.

■■■fl

m

iü

ii

werden rasch und billig augesertigk in d«j& ltMCniillMrfl anufmi »er „vadischen Pr«»e-.
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Badischer Landtag . !
oc . Karlsruhe , 22. April . Die Zweite Kammer nahm

gestern ilachmittag ihre Beratungen wieder auf . Präsiden :
Rohrhurst eröffnete die Sitzung mit einer freundlichen An¬
sprache, in der er betonte , daß die Arbeiten des Landtags
einen gedeihlichen Fortgang ' nehmen möchten.

Sodann erledigte das Haus eine größere Reihe von
Petitionen , die für eine weitere Oeffcntlichleit kaum Interesse
haben . Nach ungefähr Inständiger Sitzung war die 14
Punkte enthaltende Tagesordnung erledigt . Am Mittwoch
tritt das Haus in die Beratung des Etats des Ministeriums
des Kultus und Unterrichts ein .

5 . öffentliche Sitzung der Zweiten Kammer .

«0 . Karlsruhe , 21. April . Präsident Rohrhurst eröffnet 4,25 Uhr
Sie Sitzung mit folgender Ansprache : Bei Wiederaufnahme der
Arbeit begrüße ich Sie , vevehrteste Herren Kollegen, auf das herz¬
lichste mit dem Wunsche , daß Sie mit frischer Kraft an die Er¬
ledigung der Arbeiten herantreten , die uns noch beschäftigen sollen .
Ich hoffe , daß unsere Arbeiten einen gedeihlichen Fortgang nehmen
und daß wir sie in nicht allzuferner Zeit zu einem guten Beschluß
bringen können . (Beifall auf allen Seiten des Hauses.)

Nach Anzeige der neuen Eingänge teilte der Präsident mit ,
daß der Ausschuß der Vertrauensmänner beschlossen habe , das Haus
zu ersuchen , bei Petitionen , welche der Regierung empfehlend über ,
wiesen werden, auf ein« Diskussion zu verzichten .

Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Petitionen .

Abg . Dr . Wirth (Ztr .) berichtete namens der Petitionskom -
niission über die Petition der durch Krankheit stellenlos gewordenen
Schreibgehilfin Dickgießer in Rohrbach um Wiederverwendung im
staatlichen Dienste. Der Berichterstatter stellte namens der Kom-
niijsion den Antrag , in Anbetracht der Notlage der Verhältnisie der
Familie Dickgicßer , die Petition der Regierung zur Kenntnisnahme
zu überweisen. — Ohne Diskussion beschloß das Haus demgemäß.

Abg. Krauth (Natl . ) berichtete über die Petition des I .
Burkhard in Bruchsal un« Rechtshilfe und stellte namens der
Petitionskommission den Antrag über die Petition zur Tagesordnung
ilberzugehen. — Das Haus beschloß demgemäß.

Abg. R i n g w a l d (Natl .) berichtete über die Petition des Ver¬
waltungsrats des Nebenorts Nack der Schulgemeinde Lottstetten um
eine eigene Schule. — Der Berichterstatter stellte den Antrag die
Petition der Regierung zur Kenntnisnahme zu überweisen.

Präsident Rohrhurst teilte mit , daß hierzu ein Antrag verschie¬
dener Abgeordneter vorliege , die Petition der Regierung empfehlend
zu überweisen. — Abg. Herbster (Natl .) begründet den Antrag .

Abg . S p a n g (Ztr .) teilt mit , daß die Zentrumsfraktion gegen
den Antrag stimmen werde. Die Schuloerhältnisse in Lottstetten
seien gute , zumal dort ein neues Schulhaus gebaut werde.

Abg. Benedey (F . V .) : Meine Fraktion wird für den Antrag
eintreten . Der Hinweis , daß in anderen Gegenden des Schwarz¬
waldes noch ungünstigere Verhältnisse für die Schulkinder vorherr¬
schend sind, so ist das nicht maßgebend. Wenn man den Zustand
andern kann, und das ist hier möglich , so sollte man dafür ein¬
treten .

Abg. R i n g w a l d (Natl .) teilt mit , daß er für seine Person
gleichfalls den vom Abg. Herbster begründeten Antrag zustimmen
werde.

Bei der Abstimmung wurde der Antrag verschiedener Abgeord¬
neter abgelehnt und der Kommisfionsantrag , der auf empfehlende
Ueberweisung ging , angenommen.

Abg . Kurz (Soz.) berichtet über die Petition des früheren
Hauptlehrers Riesterer in Köln um Wicdergewährung von Ruhe
gchalt . Das Haus beschloß ohne Debatte gemäß dem Antrag der
Kommission , die Petition teilweise durch Uebergang zur Tages
ordnung, teilweise durch empfehlende Ueberweisung zu erledigen.

Abg. Kramer (Soz. ) berichtete über die Petition des früheren
Hauptlehrers Fischer in Ehrenstetten um Erhöhung seines llnter -
stützungsgehaltes.

Nach kurzen Bemerkungen des Abg. Kops (Ztr .) , der für den
Petenten eintrat , wurde die Petition gemäß dem Antrag der
Petitionskommission , teils Kenntnisnahme , teils Uebergang zur
Tagesordnung angenommen.

Abg. Fischer (R . V .) berichtete über die Bitte des allgemeinen
Stallschweizerbundes in Betreff des Befähigungsnachweises zuni
Stallschweizerberuf. Das Haus beschließt dem Antrag der Kommission
folgend auf Uebergang zur Tagesordnung .

Abg . Reinhard (Ztr .) erstattete Bericht über die Petition de«
I . Slschenbrenner in Sasbach wegen Verweigerung der Wirtschafts¬
erlaubnis . Der Berichterstatter stellt den Antrag , die Regierung
möge die Petition nochmals nachprüfen. Nach kurzen , die Petitton
untersttitzenden Ausführungen der Abg. Frhr . v . Gleichenstein (Ztt .) ,
Rockel (Ztr .) wird die Petition der Regierung empfehlend über¬
wiesen .

Abg. Bechtold (Soz .) berichtete über die Petition des I . I .
Rohr in Ketsch wegen Wirtschaftserlaubnis . Die Petition soll der
Regierung zur Kenntnisnahme überwiesen werden. — An den kurzen
Debatten beteiligten sich die Abgg. Kahn (Soz .) und Neuhaus
(Ztr .) , die den Wunsch des Petenten der Regierung wohlwollend
empfehlen. Das Haus beschloß inr Sinne der Kommission .

Abg. Niederbühl ( Natl .) berichtete über die Petition der
Vauhandwerker in Bietigheim und Muggensturm wegen Vergebung
der Arbeiten an der Heil- und Pslegeanstalt bei Muggensturm . Die
Petition wird dem Beschluß des Hauses gemäß der Regierung
empfehlend überwiesen.

Abg. Mast . (Ztr . ) berichtete über die Petition des früheren Gen¬
darmen Heid in Karlsruhe um ständige Unterstützung. Der Bericht

erstatte: stellte namens der Peiitionskommifston den Antrag die Pe¬
tition der .Regierung empfehlend zu überweisen.

Ministerialrat v . W i tz ! e b e gab Aufschluß über die dienst¬
lichen Verhältnisse des Petenten . — Das Haus stimmte dem Kom¬
missionsantrag zu .

Abg. Gras (Ztr .) erstattete Bericht über die Petition der Ge¬
meinden Nöttingen und Weiler um einen Staatsbeitrag zur Wasser¬
versorgung. Die Kommission stellte den Antrag , über die Petition
zur Tagesordnung überzugehen.

Abg. Schöpsle (R . V .) unterstützte die Bitte der beiden Ge¬
meinden. — Das Haus beschloß im Sinne der Kommission .

Abg. Dr . Wagner (Natl .) berichtete über die Petition des
Werkaufsshers Rudels in Lauda um Anrechnung seiner vollen Dienst-
zeit . Die Kommission hatte Uebergang zur Tagesordnung beschlossen.
Nach kurzen Darlegungen des Abg. Schäfer (Ztr .) beschloß das
Haus gemäß dem Antrag der Kommission.

Abg. Kramer (Soz.) erstattete Bericht über die Petition des
Invaliden F . Trauü in Karlsruhe um Zuschuß zur Invalidenrente .
Dem Antrag der Kommission auf Ueberweisung zur Kenntnisnahme
wird von dem Haus ohne Debatte zugestimmt.

Abg. R i n g w a l d ( Natl .) erstattete Bericht für die Petition
des pensionierten Steuereinnehmers Lais in Schönau um Erhöhung
seines Ruhegehalts . Das Haus beschloß auf Uebergang zur Tages¬
ordnung .

Damit ist die Tagesordnung erledigt . Nächste Sitzung Mittwoch
vormittag !410 Uhr. Tagesordnung : Allgemeine Debatte über Unter¬
richtsministerium . — Schluß der Sitzung kyrz nach 6 Uhr.

oe . Karlsruhe , 22. April . Wie in parlamentarischen
Kreisen verlautet , werden die Landtagsverhandlungen in der
zweiten Hälfte des Monats Zuni zu Ende gehen . Von dieser
Annahme geht wohl auch die Regierung aus , da sie der
Zweiten Kammer heute einen Gesetzentwurf über die Steuer¬
erhebung in den Monaten Juni 1914 zugehen ließ . Die
Zweite Kammer wird nun zunächst das Budget des Mini¬
steriums des Kultus und Unterrichts beraten . Da der Bericht¬
erstatter Abg . Dietrich verhindert rst, wird an seiner Stelle
Abg . Blum (Ntl . ) über die Titel berichten . Ueber das Kul¬
tusministerium findet zunächst eine Generaldebatte statt . —
Erkrankt sind die Abgg . Dr . Zehnter (Ztr .) und Witte¬
mann (Ztr .) .

oe . Karlsruhe , 22. April . Der Zweiten Kammer sind gestern zu¬
gegangen ein Schreiben des Erzoischöflichen Ordinariats mit einer
von ihm herausgegeöenen Denkschrift über die „Freireligiösen "

, ferner
ein Schreiben des Finanzministers mit dem Gesetzentwurf betr . die
Steuererhebung in den Monaten Mai und Juni 1914 . — Das Mini¬
sterium des Innern hat in einem Schreiben der Zweiten Kammer
mitgeteilt , daß es bereit sei . die Interpellation der Abgg. Kopf (Ztr .)
und Een . betr . die Hypothekennot und die Gründung von Hypotheken¬
banken zu beantworten .

Neue Petitionen in der 2. Kammer.
BNLC . Karlsruhe , 22. April . Der Zweiten Kammer sind fol¬

gende Petitionen zugegangen:
Seitens zahlreicher Jnteresientengruppen in Mannheim -Ludwigs -

hafen um Verbesserung der Verkehrsverhältnisse auf der Bahn Mann¬
heim- Heidelberg ;

der Gemeinde Schwetzingen um Errichtung einer Eisenbahn¬
haltestelle am Nordende von Schwetzingen:

der Gemeinde Mühlbach um Erstellung eines Gütergeleises von
Eppingen nach Mühlbach ;

zahlreicher Interessenten aus Wiesloch, Walldorf , Rauenberg ,
Rotenberg , Mühlhausen , Eichtcrsheim , Michelfeld, Dielheim , Baier¬
tal und Schatthausen um Einführung von Schnellzugs bezw . Eilzugs ,
halten auf - Station Wiesloch-Walldorf ;

der Gemeinde Tiengen und der übrigen beteiligten Gemeinden
des Rherntals um Erbauung einer Eisenbahn Tiengen -Hohentengen-
Hüntwangen ;

der Verrretungen und Interessenten der beteiligten Gemeinden
um Fortführung der Normalspurbahn Nheinau -Vrühl - Ketsch nach
Altlußheim -Rheinhausen und Oberhausen ;

des Vereins der Hoch - und Tiefbautechniker der Großh. Eisen
üahnverwaltung um Verbesierung der Anstellunge- und Einkommens-
Verhältnisse derselben;

. des Verbandes bad . Eisenbahnbeamtenvereine um alsbaldige
Beseitigung der durch die Beamtengesetzgebung von 1898 geschaffenen
Härten für einige Kategorien von Eisenbahnbeamten ;

des bad . Kamcralistenvereins zu der Eingabe des bad . Finanz -
beamtenvereins in Betreff der Vereinfachung der Staatsverwaltung ;

des Kriegsinoaliden Friedrich Mackemull in Mörsch um Er¬
höhung seiner Pension oder ständigen Beihilfe (neue Eingabe ) ;

des ehemaligen Heizers und Hilfdieners H . Eteiert in Freiburg
um Unterstützung; des Maschinenschlossers W . Eisenhut in Eaggenau
um Wiederverwendung im Eisenbahndienst :

des I . Oeter , Leo S , in Sandweier unc Rechtshilfe ;
einer Anzahl von zuruhegesetzten Beamten um Wiedereinsetzung

ln den Bezug der früheren Militärpension als Kriegsveteranen ;
des Privatmannes I . Olbeter in Eengenbach um Entschädigung

für die ihm durch die Eisenbahnverwaltung zugefllgten Nachteile;
Beitritt des Eemeinderats Fahrnau zu der Petition des Ver¬

bands Südwestdeutscher Industrieller und des Vereins von Holz-
Interessenten Südwestdeutschlands, die Verwendung von Buchenholz-
schwelleit zu Umbau - und Neubaustrecken der Großh. Bad . Staats -
eifenbahnverwaltung betr . ;

Beitritt des Kreisvereins Heidelberg im Verband deutscher
Handlungsgehilfen zu der Petition des letzteren wegen Abänderung
des bad . Einkommensteuergesetzes.

Eingabe des K . Großhans in Konstanz mit der von einer Pro¬
testversammlung der Konsumenten in Konstanz gefaßten Resolution

gegen die Petition des Bad . Bäckerverbandes in Betreff des Z
auf Backwaren und Mehl an der badisch -schweizerischen Landesgrenze.

Die Erbauung einer Nebenbahn von Linkenheit"
nach Rutzhein ».

00 . Karlsruhe , 22 . April . Der gestern der Zweiten Kaw *

mer zugegangene Gesetzentwurf , über die Vervollständigung de»

Staatsbahnnetzes enthält neben dem Projekt der RenchtalbcW
die Erbauung einer Nebenbahn von Linkcnheim nach
fetten , Liedölsheim bis Rußheim . In der Begründung zu de>"

^
Bahnprojekt wird u . a . ausgeführt , daß eine gute Verbindung “

mit Karlsruhe für die Bewohner der in Frage kommende"
Gemeinden von besonderer Bedeutung ist . Die Bahn degi" "*
in der Station Linkenheim und endigt bei Rutzheim . Av
Zwischenstationen der sechs Kilometer langen Bahn find
Orte Hochstetten und Liedölsheim vorgesehen , die für Persone "'

und Güterverkehr eingerichtet werden . Die Baukosten sind fl«
610 000 Mark berechnet . Die größte Steigung der Bahn m
1 : 100 . Die neue Stichbahn dient ausschließlich dem Berte ?»
der drei zum Amtsbezirk Karlsruhe gehörigen Orte Hochsteftê
Liedölsheim und RAßheim . Der Güterverkehr der drei 0 *»*

ist verhältnismäßig umfangreich und dürfte sich nach der Eröm
nung der Bahn noch steigern . Rach den Berechnungen de»

Staatsbahnverwaltung übersteigen die jährlichen Betriebs
kosten die vermutlichen jährlichen Einnahmen der Bahn u1"
13 000 Mark . Wenngleich , so wird in dem Projektentwurf 0*

sagt , auch durch die wahrscheinliche Verkehrsentwicklung , welch»
die Bahn mit sich bringen wird , eine allmähliche Minderung
des ungedeckten Aufwands der Staatsbahnverwaltung zu cf<

warten ist , muß doch mit einem nicht unerheblichen dauernde "

Ausfall gerechnet werde, : . Immerhin erscheint dieses Opfi*

im Interesse der betreffenden Gegend vertretbar .

Die Fortsetzung der Rcnchtalbahn vo» Oppeva*
nach Griesbach.

-7- Karlsruhe , 22 . April . Der von Finanzminifter Dr . Rheim

boldt vor einigen Wochen in der Zweiten Kammer angekündigM
Gesetzentwurf über die Fortsetzung der Renchtalbahn bis Eriesb ^
ist gestern im Druck erschienen . In .der Begründung , die dem Kesev
entwurf beiggeben ist , wird zunächst: die Vorgeschichte der Renchtfl:
bahn, die am 1 . Juni 1876 dem Betrieb übergeben wurde,
Es wird sodann die Bedeutung der Bahn für das Hintere Re«M "
einer Beleuchtung unterzogen . ■-

Die neue Bahn nach Griesbach beginnt in der Station Oppe""^
Ihre Linie beträgt bis Griesbach 11 Kilometer . Außer der
station Griesbach sind noch Zwischenstattonen bei den Orten
Löcherberg und Peterstal und ein Haltepunkt bei Bad Freiersba»
vorgesehen . Die größte Steigung der Bahn , die den Talkrümmung
entsprechend einen sehr gewundenen Lauf nimmt , ist 1 :49. Die 25"*
steigt von Station Oppenau bis Station Griesbach im ganzen "
296 Meter . Die Bahn überschreitet sechs Mal die Rench , so daß
Eisenbahnbrücken erforderlich werden . Die Landstraße wird int
zen 5 Mal , davon 2 Mal in Schienenhöhe gekreuzt. An eimS
Stellen wird eine Verlegung der Landstraße und der Rench
Reim Bad Peterstal ist die Bahn auf eine Länge von 284 Mete»
Tunnel geführt , um die Kuranlagen von Peterstal zu schonen. ,

Die eigentlichen Baukosten der neuen Bahn belaufen sich .
2 620 000 M. Im Hinblick auf die in dem oberen Renchtal gelege"
weit bekannten Renchbäder und auf die Naturschönheiten ihrer u
gebung kann nach Ausführung der Bahn auf einen lebhaften ®
kehr gerechnet werden . Die Berechnungen der Staatsbahnverwalt "

^
ergeben, daß der Bettiebsaufwand vorerst die Einnahme «
16 999 Jl übersteigt . Man rechnet aber mit einem allmählichen «
gleich der Kosten . Eine vorläufig teilweise Ausführung der
nur bis Pe ^erstal glaubte die Regierung nicht empfehlen zu

Die Abänderung des Jagdgezetzcs
oe . Karlsruhe , 22 . April . Der Ersten Kammer ist gestern ^

Gesetzentwurf über die Abänderung des Jagdgesetzes zuzegangeN - .
Artikel I des Gesetzes sieht eine Aenderung der Jagdhaftpflicht
»er Artikel II ändert die Schonzeiten. ^

Die Einführung der Zwangshastpflichtversicherung für 3 ^
entspricht einem mehrfach aus Jägerkreisen dem Ministerium
Innern vorgettagenen Wunsch , der auch in der Zweiten Kam ,
Unterstützung fand . Bei der Ausübung der Jagd veranlaßt die ^
Wendung von Schußwaffen nicht selten Schäden, bei denen es ^
mit Sicherheit feststeht , ob der Verursacher des Schadens in
Umfange zum Ersatz herangezogen weiden kann. Als ausreE ^
erscheint eine Versicherung, welche die Entschädigung bei DerleS
einer eii^ elnen Person bis zum Betrage von mindestens 29 999
bei Verletzung mehrerer Personen bis mindestens 49 999 Mark
stellt. w. Pit

Erweitert werden «oll die Schonzeit des Rehbocks für M® zA
vom 1 . April bis 31 . Mai , des Hasen für die Zeit vom 24-
bis 30. September . Der Enten für die Zeit vom 1. bis 31. ® ^
der Schnepfen und anderen Sumpf - und Wassergeflügels vom 1°- ^
SO . April . Neu eingeführt soll werden eine Schonzeit für männ ^
Hirsch- (Rot - unb Damwild ) ^Kälber und für Kitzböcke (1.
bis 30 . September ) , sowie für Dachse ( 1 - Februar bis 31 . Juli ) .
die Neuregelung der Schonzeiten sollen die badischen SchoE ^
soweit angängig denen der Nachbarstaaten angepaßt werden. ^
neuen Gesetzesvorschriften sollen am 1. Januar 1915 in Kraft

Parf „ Kaiserstraße 223 sowie in Apotheken , Drog . u-

Kt» t

ist ein Cacaopulver, welches im Gegensatz zu dem nach der gebräuchlichen Methode hergesteUten Cacaopulver nicht
mit Chemikalien , wie Pottasche , Magnesia usw-, leicht löslich gemacht wird. Die gleiche Wirkung der Löslichkeit
erzielt Dr. Lahmann durch Behandlung des Pulvers mit seinem Pilanzen -Nährsalz -Extrakt .
Dabei entsteht der Vdrteil, daß dem Cacao wertvolle , aus Pflanzen herrührende Blut -
bildungsstolie (Nährsalze ), wie Kalk, Natron, Eisen, Kieselsäure, Phosphor usw. zugeführt
werden . Das mit diesem Dr . Lahmann ’schen Nährsalz - Cacaopulver hergestellte Getränk
hat den wohltuendsten Einfluß auf Magen und Darm. Verstopfungen, sonst bei Cacao-
genuß vielfach vorkommend, sind bei regelmäßigem Genuß von Dr. Labmann's Nährsalz-
Cacao gänzlich ausgeschlossen. Seit annähernd 30 Jahren im Gebrauch , hat er sich
durch seine vorzüglichen Eigenschaften viele Freunde über dem ganzen Erball erworben
Ausführliche Broschüren über sämtliche Dr. med. Lahmann'sche Nährsalzpräparate versenden
die alleinigen Fabrikanten : Hewel & Veithen , Kaiser! . Königl . österr . - Ungar. Hof¬
lieferanten, Köln und Wien . 1707

i stxhv »

Nur echt m OrL — r , .- -
uad mit dieser oebutsmark*

versehen.
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gewähren wir in allen Abteilungen unseres Hauses

ausgeschlossen Marken- Artikel und Koiifitttren.

moller

3s*ri4>.«S}« :" y.w-jv i •.
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{&

Erholungsheim Der Stadt Karlsruhe
in Baden - Baden

2 Mk . 50
auswärts

) ausgenommen werden.Nähere Auskunft und Anmeldung bei der 4892*
Direktion des städt. Krankenhauses Karlsruhe .

WW - Wmz >i»i> EmMlmg .
Einem titl . Publikum , sowie meiner werten NachbarschaftZur gefl. Kenntnisnahme , daß ich im Hause Bulilinger ,Kreuzstratze Sir. SS eine

Sehuhinaehrvei
oroftnet habe. — Durch langjährige Tätigkeit in nur gutenGeschäften, sowie durch Verarbeitung von prima Materialunter Zusicherung solider Arbeit , bin ich stets in der Lageerne werte Kundschaft aufs beste zu bedienen. 6682 .2 .2

Hochachtungsvoll
Wilhelm Schmidt , Schuhmacher

Kreuzstratze 22 . Kreuzstratze 22 .

gegründet 1900.
’

Inhaber: Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsruhe , Geschäftsst . : Ug . H ’ackenhut ,Georg - Friedrichstraße 16.
Beseitigt Ungeziefer leder Art unter weitgehendsterGarantie . 186 I *

IOIOIOIOIOIOIOIOIOIOIOIOI

1E. H. G- Stahlband Antriebe
K . Beste Antriebsweise« 'nzelantriebe .

0
»
o
m

für Haupttrantmissionen und größere 0

5 Wh für Lei>emei»eil Wh Teiltriebt. 2
99 stets gleichbleibenderWirkungsgrad uiiter Garantie

v.
im

H. — Kraft -
Betrieb und

0 b . H. ; geringster Schlupsverlust mar .5 Sr» a?” c ,ä garantiert 7—8 °/», — Zur ZeitO Ausführung über 100000 ?8.
>» tix- ®cnftljafte Interessenten erhalten Prospekte und Rentabi -

k»v"?derechnungen durch den Generalvertreter für Kreis0 « arlsruhe und Rheillpfalz : 2588a .3.3

V
A

Heinrich Kreß , Civil -Jngemeur ,
Karlsruhe i . B , Stösserslratze 27.o ^ ioioioioioioioioioioioi

«men finbenfinben diskrete
42 beste AufnahmeS,nb Pstege . Bad im Hause.

Vöhrrnger ." " Ingen b. Breiten . 5835310

Chaiselongue,tet, wird für nur S4 Mk . verkauft.
KeineFabrikware .PolstermöbelhausKühler . Schützenstr. LS.

Neue Anzüge
gute Qualität , spottbillig

Getr . Anzüge
von 8 Mk. an , Westen von 8V Pfg ,an , Hose» von S Mk. an , Joppenvon » Mk. an . B23489.2.3.2
Gelegenheits-Kaufhaus

65 Werderstraße 55 .
Geöffnet täglich von 8—8 Uhr.SamStags nur abends v. 8—9 Uhr .

Enorm
billig

kaufen
Sie

6984 und ganze
Wohnungseinrichtungen

nur im

Auf Wunsch
Zahlungs erleichterung.

Offeriere
if. Ammer TBuriituaren:$

Salami
Servelatwurst
Leberwurst , 1a.
Mettwurst
Rotwurst
Zungenwurst
Mortadella „ „Alles pr . reine Ware,nur gegen Nachnahme.

Psd . 1 .50 ^
1 .45

,. 1 .20 „
„ 1 . 10 ..
„ 0.76 „
.. 1 .00 „

1 .20 „Versand
584566*Sljiiruificr 9BurftfnDv. JuliusJonczvkErfurt -Nord, Postftr . 106 . Tel .A '.

OiOIOjOIO .O o o

0
Z
0
0
0
Z0
0
0

Ed. Riesterer Nadiflg .
Inhaber : Rettig & Kleiner

Teleph . 1687 Karlsruhe Teleph . 1687
Luisenstraße 24 .

tllMHmilMfllHIMtl
491Spezialgeschäft moderner

Laden- n. Schaufenster -Einrichfunqen

Andreas Kleber kUe
Akademiestraße29 Telephon 2035

Spezialgeschäft für Kachslofenbau .
Umsetzen älterer Kachelöfen unter Garantie .

Aufbau von Waschkesseln .
2532 Junker & Ruh - Oefen . 14 .10

Kachelofenanlage für Mehrzimmerheizung ist im Brande zu sehen.

usa - Cao
der neue Bananen -Kakao.

Das bei diesem Präparat verwendete Bananen »mchl wird von dem bekannte« Klinkker Prof . Dr .von Roordeu , Frankfurt a. M - , wegen seines hohenNährwerts warm empfohlen.
Provebeutel 2» Pfg .

' /. Pfd .-Beutel Pfund -Beutel7« Pfg . MI . 1.28
zu haben in Drogerien und besseren Kolonial -

Warengeschäften . 352a .i2.7SW Versuche « Sie ihn bitte sofort. "Vto

Klavier - «
LE

konserb . geb . Musiklehrer, Monat 6 Jt
9324004.2.2 Schillerstr . 48 . 4. St .

Bildschön
Steckenpserd -Seise
(die beste Lilienmilch-Seife )

k Stück 60 Pf . Die Wirkung erhöht
Dada - Cream

welcher rote u. rissige Haut weih

Otto Fischer , Karlstraße Nr . 74,Wilb. Baum , Werderstraße Nr. 27.Jul . Dehn Racks ., Zähringerstraße .Emil Dennig , Kaiserstratze Nr . 11 ,W . Tscherning. Amalienstraße 19,Th . Walz , Kurvenstraße Nr. 17,G. Elliuger , Sophienstraße .t .Reichard,Enaeldrog .,WerderpI.44
udw . Bühler , LachnerstraßeNr . 12,Wilh. Lager . Kaiserstraße Nr. 61,Fritz Reis , Luisenstrahe 68,Otto Mover, Wilhelmstraße 20,M . Hofheim, Luisenktraße 8,

sowie in allen Apotheken , 2826ain Grötzingen : Hans Joseph,in Grünwinkel :Fr .Geiger-Si »»er.in Müblburg : Strauß - Drogerie ,in Durlach : Einhorn - Apotheke .
„ Ich mußte mich vor 2 Jahrenam Hals wegen einer

vnüssn -
anschwellung operieren lassen. DieWunde ist längst vernarbt , trotz¬dem waren die Drüsen im Januarwieder stark angeschwoll . Auf ärztl .Rat trank ich Althnchhorster
Jlarkeprndel Starkquelle
(Jod -Eisen-Mangan -Kochsalzauelle .Der Erfolg war überraschend. Schonnach 6 Fl . waren die Drüsen zumeinergrößten Freud «völligzurück ,
gegangen. Ich werde den Mark»iprudel immer trinken , er schmecktprachtvoll, wirkt appetitanregend ,verdauungfördernd und blutver »
beffernd u. bekommtmir viel besterals Lebertran , den ich früher trank
H. ® .

" Aerztl . wrrrmempf. Fl . 65 Pf,u . 95 Pfg . In Karlsruhe : W . Baum,O . Mayer , O . Fischer , C. Roth,Th. Walz. I . Dehn Stachf. u . ErichBrückner,Drogerien ; in MühlburgM. Strauß ; in Durlach : Aug . Peteriin Ettlingen : Rob. Ruf . Haupt »
Tepot : W . Tscherning » Amalien»
straße Nr . 19. 2981

X
Holsteiner ,Hollfinder .saftig u. schnittig, rein . Milch¬produkt, Poftkollrnetto 9 Bfd.Jt 2.65 lies , ab vier unt . Nachn .Heinrich Krogmann ,NortorflHoistein )6L mm*
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Wir bitten um Beachtung bei Bedarf ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

d ressentafel
Erscheint wöchentlich zweimal .

WÜIWWWM

Abschriften , Vmlelfält .

Karl nafner , Hirschstr . 25
X . Traub , Kaiserstr . 6811 . T . 2077 .

j ltbttndler

Illeinberger
“ Ä ”

Alteisen,Metalle,Lumpen,Papierabf .
Akten z. Einstampf ., I eile u .Gummi .

Jakob KÖ ( ei , Sedanstr . 8, Abbruch -
unternekmer , Alteisenhdlg

f? . Nachmann,Sedanatr . 15 . T . 2046.
Eisen , Metalle u . Rohprod . Eil .
Durlach , Pfinzstr . 28. T . 139.

^ merikanliieUe Dentisten

A. Kühling, Kaiserstr . 215 . T . 1718.

J ^ntiqniUkten
Neukam , Lammstr . 6. T . 3546.
Sasse , Waldstr . 11/12 . T . 3464 .

| p f eiwein groakeUerelen

EmilYogel

o. Finkeistein , T . 510 u . 2875

\ . Roos , Ourlach , Tel . 251.

^ potheken
Adler-Apotheke,Schützenst .21,T1331
Marien - Apotheke , Werderpl ., T. 1245

A uktlouatorei »

0 . Gutmann , Rudolfstr . 12.

A mkunftelen

K. Kornsand , Kaiserst . 56. T . 569,
besorgt Familienausk . an all. Platz .

uaateuern

M l/ohn öbelhaus,Waldstr .
» Ixdllli 22 , gute bürgerliche
Wohnungs - Einrichtungen .

Lad Selter,iailr.UM
Kude -Elnriehtnngen

Ph .Wollensack,Mühlburg,Rheinst .23

Bandagen
Osk . Fischer , KaisersU9,Lammstl2
Hatten and Bettfedern

Buchdahl 164
Patent - Röste - Fabrik ,

ndrrcr , phuippstr . 19 , t . 1659.
Lud. Seiter , Waldstr . 7. T , 2968.
He **en -Kelnignnnaanatalt
Max Flechtner , Karlstrasse 20.
A .Gessler Nflg . E . Frey , Blumenst . 10

Hterhandlnngen

D RSTftWaldatr . 7&. T. 2187. Spe*.
I . Dfll IH In - u ausländische Biere ,
l/anlrndll Münchener Löwen -
nrUAUUU bräu , hell u . dunkel ,

von 10 Flaschen an frei Haus .

Barsten und Kämme

Herrn . RiespädSStz
J. Stüber , Ritterst ./Ecke Kaiserst .

1 Hoflief . Nachf .,
Friedrichspl . 3.

Sl amcn - Frlslcr -Salong u .
Haararbeiten

Max Bierreth , Luisenstr . 36,
August Birk , Yorkstr . 19 . T . 3638 .
Jul . Dörfllnger , Rudolfstr . 17.
Frieda Giesinger , Bürgerstr . 1 .
Fr .H ermann , Herrenstr . 38. Einzelkab .
Larsch,KaiseraUee77, gegenüb .Kasino
Th . Lörcher , Durlacner Allee 37.
Else Möbel , Leopoldstr . 2a,T . 3467 .
Frau Mösch, Amalienstrasse 25 a.
Leopold Ruppel , Amalienstr . 71.
G. Schneider ,EckeKaiser/Herrenst .19
K. Schnellbach , Kaiserstr . 82 a,lTr .
Alois Schreiber , Markgratenstr . 25
Karl Schrempp , Waidhornstr . 31 .
Schwank W*»e .,Kriegstr 26 . T .3006

H. SthweizBPÄS^ :
| | ameii . K ° n fektlom

fraitwaiitsar ;.
il amcnhonf . u . Schneid .
Frau L. Steigleder , Donglasst . 7, p .
Hamen -Putz
M . Beschiss Ntlg . , Erbprinzenst . 26,

Damenhut -Fassonieranstalt .
Helene Binzel , Schützenstr . 7 .
Eckert - Kramer , Karifriedrichst . 22.
Herren -u . Damen -Hut-Wäsch ., Färb .

Modernis .-Anst . Kaiser -Pass . 40
Geschw . Schneider , Kaisern . 186.
Maria Specht , Kaiserstr . 13/15 .
jpnrlehen
Millier& Co .,Melanchthstr .31U . 7 .1420
Hellkatewen , Kolonialw .

Hofl ., Karliriedrich -
’ strasse 22 , Tslef . 358.

G. Hoferer, ^ 'SS33
Gg. Schmidt , . . aiserstr . 29, T . 2308.
f | * ntal . Depot
Emil Oeuber - Roessler , Erbpr, -St .31

T . 800 . Neuheit! Elektr . Kochappar .
f. Haus u. Reise. Bei jed . Stromart u .
Volfz . sei . z. verw . Appar . v. 21M. an

Bentisten
Oeoro Deininger , Werderplatz 29.
Luise Eisele , Dentistin, Kaiserstr . 121.
R . Nagel , Hirschstr . 35 a . T . 1755.

Fachmänn . Rat i . Zahnersatz .
C. Schnetzler , Kaisers t.123 . T . 3419

© . Stephan , Walzstraße 61 .
Atelier für Zahnkranke .

| | stekttv . | n » titnte
Deteriiv -Inst . u .Auskunflei „6lobus “ ,

Kaiserst . 86 T . 3276 .
Erstes Karlsruher Detektiv - Institut ,

Lessingstr . 56II . Ermittelung !, . ,
Beohacbtgn, , Auskunft « all . Art .

J. 8cha !ier , Pol.-Beamt .a .D ., Douglas-
str .26, discr.Auskünfte , Erhebungen ,
Ueberwachung . In-u .Auslnd .T .1056

EYitetier -Maae hlnen
Diktier - Msch.-Gs . ,Bernh .St.9,T .3248
Hrogen , Chemik . , Farbw .
W . Baum, Werderplatz 27. T . 2316

Amalienstr . 19,
_ TA19. Rabattm .

Bt « r , Butter

Pmmol Luisenstr. 44 , T . 5636 ,
LUiUlCI , Fil .Waldstr,66 , T . 1596

Eiergrosshandlung .
Eier -Centrale , Erbprinzenst , 28,

A. Brod vorm . Potok , T . 257 .
J . KlumpfWwe& Cie .,Ludwigs¬

platz . Ecke Waldstr ., Tel . 394.

LeoRBichErt,™
" :;r ." iÄ

Seitter -Lieb , Inh . E Schnurr,
Waldstr .40c u .Klauprechtst .21 .

F lll Ithlinr Kömerstr .l6,T .2365
I . W. Wolicl , en gros , en dätail .
P,ier , Geflögel
W . Kloster , Waldstr . 61 , T . 1837.
^ ighaMdlmiKen

Eis ! Eis ! Eis !
B . Finkeistein , T . 510 u . 2875 . Liefg.

v Kristalleis währ , d . ganz . Jahres .
P ^ ektr . I .teilt - n . Kraftnnl .

MlitE MM -Imwlll
Kaiserstrasse 180 , Tel . 23 . An¬
lagenfeder Art ; Broschüren für
Interessenten,Kostenanschläge .

V. Haitz , Nuitsstr. 18 , T 691,
Proiekt u . Ausf , elektr . Anlag .,
Lager i. elektr . Beleuchtungsk .

G. Maier, Körnerstr . 55 T . 241.
W. Verspohls Nachf.,

Kurvenstr , 21, T . 975 .
Phäsaer Stoffe

Elsässtcr Reste , Vikw*r« st 10,2Tr .
Kath. Schreiber , Kaiser - Allee 31.
P abr . f , Limonade , Eaaen -

zen n . Frucht -Syrnpe

B . Ode»heimer,Ä“ i
Spezialit. : Himbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

pahrräder u . Stthmaschin .

Blödt & Grumann, Scheffelst.65, b».-Nkit.

CarlElirfeldKoT ““ 99
P ärbereien , ehern , W &»ch .

Thomas , Akademiestr . 26 .

M. Weiß,
"

pias chtn . n . Faaagroaahdl .

A . Einhellig,
1"“ ;:

17
jpiecbtereien
Fr . Ernst , Adlerstr . 3, Stuhlflecht .
H. Horadam ,Akad.St .35,Korb.u .Stuhl.
P usapflege
Georg Friese , ltüppurrerstr . 23.
Fr . Hermann , Herrenstr . 38.
W. Kolb , Städt . Vierordtbad .
C. Mächte !, Kronenst . 58.
Frau E . Müller , Eriedrichsplatz 4.‘ ‘ Kaiserstr . 94 . T . 3084 .

1 . Fußpfl . -Inst . a . Platze .
Marie Suhm , Herrenstrasse 66.
Zähnle,Eck .Roon-u .LenzIt,2( Hirfchb.)

ohneMeIIer.schmerzl .einz .dast .Met.
f ^ ttrtnereien
Wilh. Hertel , Durlach , Rittnertstr .5 .
Ch . Klenert , Ourlach , Xel . 158
Ijärtnerei n . lilimienMml .
W. Fleckenstein,Waldh .Str . 27,7 .2097
^ elegenneitakäure
An- u. Verk. all. Art Partiewar . u . getr.

Kleider, A . Czelewitzki, Markgrafst . 7
Neueu .getr.

Kleider.
Werderstrasse 55.

J . Gross , Markgrafstr . 6 . An u .Verk .
f nun Lu. größt . An- u . Verkfsgefch .
Luv ]/ Markgratenstr . 22, 7 . 2015.

K Uninii Markgraf eu-
. MalvI , strasse 16.

ftrflftld Titian Zähringerstrasse 38
Hl HUM OlllliP An -u .Verkfgeschäft .
J. Stiber , Markgrafst , 19, An - u Vkf .

I Chauffeurschule B Hebamme

(ß oldachmlcde
Rieh . Groutars , Goldsclimiedmstr .

Kaiserstr . 179 , Repar .u. N euarh .

fr. MlllüS'ÄÄS ;
Bestoinger Reparaturwerkst .

rareure
Frz . J . Knapp, Ilerrenst . 38 . T . 1113.

QnniKtiliandlnngeu
Osk. Fischer , Kaiserst, 49.Lammst .12

| | auf - und Prahtselle
C . Schönherr . Kaiserstr 47,T . 2060.

HauüschnbeB . ltrawatten

Appenzeller Nflg . , Herrenstr . 20.

f | andachnh -Fabrikant

Fr . Drebinger , Waldstr . 44.

| | anshaHungsartikel
Ernst Marx , Luisenstr . 45 . T . 3086.

Heilkunde
Frau Vera Nillius , Nelkenstr . 29,

gepr.Magnetopathin u.Nat -Heilknd.
Scnmidt & Fr . ,Schützenst,22 Magn .
Chr . .Schwenk , Schützenst . 9 , Magne-

topath , Sprechst . 2- 5 Km ., Snnt .9- 1.

ff erren -Artikel

Karl Frey , Inh . Wilh . Rinkler ,
99 Kaiserstr . 99 . T . 3228.

K . Langenstein , Luisenstr . 63.

ff erren -Konfektion

L. Gretz , Marionstr . 27 .
Konfektionshaus „Hansa “ Kaiserst .50
Julius Löwe, Werderplatz 25,

Herren - u. Knaben -Bekleiduug ,
fertig u . nach Mass . Bill . Preise .

golzbaudl . u . Hobelwerk

LASWUSSiSi/fÄS
*’

JQ | ttte und Stützen

J. Körner , Kriegstr . 14.
Kaiserstr . 85 , Krawatt .

i, Kragen , Hosenträger .

| £ ypotbeken , Immobilien

August Schmitt , Hirschstr . 43,7 .2117

I nkasso -Burcaua

Einziehungs -Institut Adelt Domas,
Geschäftsstelle d. Handw .-Schutz -
Vereins, Steinstr . 23, Tel. 3098.

7anntti Kaiserstr . 64, T . 2107 .
LdliuUl I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en detail .

H^ llaebeea
Gesohw . Moos, Kaiserstr . 96 , T 994.

B offer und lederwaren

B . Klotter , Kronenstrasse 25 .

H ohlen , Koka , Brikett »

Rhein . Kohlen- u . Brikettgeseh ., 7 .250,
H . Mülberger, G .m .b .H ., Amalstr .25.

| £ ouditoreieu n . CafCs

0 11 - 01,1»» am Stadtgarten,
» (ldtSIIluI Ecke Ettlingerstr .

H. Hill er , Kaiserstr . 14, T . 1074.

Uttferel Kfiblerei
M . Biron ,

Bürgerstr . 13,
Jakob . runk , Waldstr . 79.

J £ unsthandlungeu
Geschw . hioos, Kaiserstr . 96, T . 994.
Sasse , Waldstr 11/12 T . 8464 .

Spez . moderne Gemälde .
nrbelatickerei

Ziegler , Kaiserstr .188, Spez . Stick ,
tür Kleider , bi ohlsäume , Perlen .

| £ nrz -, Weiß - n . Wolluar .

Mat. Metzger , Karlstr . 76 , 7el . 608.
Schürzen , 7rikotagen u . Strümpfe .

Aug . Weber , Marienstr . 83.

JH^ unufuktur u . Konfekt .
Karlfriedrich¬
strasse 19 II .P . Teichel*,

HJ [ ariuorwareu

Fr . Müller, ßüppurrerst . 18 , T.2662

HJ^ aßacbueiderei 1 . Hamen

Valentin Urach , Kaiserstr . 174.
H.Friedrich , Schützonst .l9,T .131ö.
0 . Weber , Gerwigstr . 21 , P . 3305.

| |jJ [ aCscbneiderei 1 . Herren

d . Fi iedrich Schützensf . 19 . 7 . 1315

J. iiattfirillinnKronenst.. 31
J . Kovar,
G. Mi. ier , Waldstr . 29, Damenscbneid .
0 Weber , Gerwigstr 21 , T . 3305 .

HHasken -Garderobe
P h . H ir s c h ,S teinst .2, Frack -u .Cehrock
üeschw . Wolf, Steinst.27, Adlerst.40.

Ws asaage
Magdalena dartos , Kaiserstr 39.
Anna Oeppisch , Hirschstr . 7 .
Schwed . Massage , Frl . Sandberg ,

Karlstr . 66 , III . T . 2698 .

^ J ilchkurana talte n

E. BiriMKiir.^Ä 17
lyg llch , Kahm

letaiiuls
3’

.Milch, Rahm , Butter , Käse .
Ineralwasser

Apotheker

Erich Eriichner , ISf
Vortr . natiirl . Mineralbrnnuen ,
Spez . „Sekt - Bronte “ , „ FradaL

Ciliis & Co .,H ofl . , Adlerst .l7,T .1142

B . Fielsiein gi “UÄ
Vertr . erstklass . Mineralbrunn .

]H it tag - lind Abendtlseh

Hiiderhöf, Pens . u.Speiseh.,Winterstr .4
Frau Hüber, Schützenstr . 27, pt .
Veqetar . Restaurant M. Kneoht,

Kaisers (.140II , geöffn.b.l0Uhr abds .
Pension Oehmig, Lessingstr . 70a p.
Pension Weber , Lessingstr . 20.
Frau Weingärtner , Baumeister .321 .

111 übel - Au - n . Verkauf

D . Gutmann , Rudolfstr . 12.
Sal . Gutmann , Zähringerstr . 23.
Neukam , Lammstr . 6 . T . 3546 .
Eugen Walter,Ludw . -Wilhelmst .5.

IN ü bel u . Brant -Anaatatt .

Karrer , Philippstr , 19 , T . 1659.
K . Ruf, Zähringerstr . 82.
Lud. Seiler , Waldstr . 7 T . 2968.

HJolkerei
Central -Molkerei L. Schoen ,

Leopoldstr . 20 , Tel . 1859.

ol k er ei -Fro dnkte

BottMlf Lieb, Wat ”
Größtes Butterspeziaigeschäft a . PI

G . Lieb (Inh .L .Wittmann )Waldhorn
str 28a a . d . Kaiserstr . T . 2563

Gg. Strecker , Waldstr . , geg . Resi
denzth . Hutter,Eier,Käse,Teigw

Milclitrinktiallet, ,3” .«
mnsikinstrnmente

R. QeimEP,
Ufor dd . Wurst - u . Fleiacliw .

M Karlstrasse 19
Fr . m3y6r , Telephon 3257

Reichste Ausw ., stets frische Ware .

Norddeutsch . Wurstholle
Kaiserstr . 82a , Tel . 3221.

U bat - Import
Aberle & Thoma3chewsky , Werder¬

strasse 75/77 , Tel . 3492 .
F . Bierhalter , Zähringerst . 80. 7,2642

O ptiker
A. Bauer , Kaiserstr . 124b .

Hauptbahnhof
T . 447 1457.

J^ arfümerieu

H RintdP Kaiserstr . 223 , zwisch.
» Diultjl Douglas- u . Hirschstr .

Frau MÖ3ch , Amalienstrasse 25.
L .WolfWwe. ,Karlfriedrichst4 .7 .2214.
Sk alen 1-Anwalt
C. Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1303.

n . teehn . Büro

ß
Uninr Werderpl . 35 , Karlsruhe ,

. l lülKl besorgt alle einschläg .
Arbeit , prompt u . billig .

JA hotographe n
J .Müinseer , R (lppurrerst .l6,T .2345

Samson & Co., ,
Ch . Sohö ..thaler,Werderpl .31,7 .2145

J » Uotograpbi »cUe Artikel

. Glock & Cie . ,
Kaisemtr . 89 . Tel -. 51 .

Ph. Hottenstein , Sopliienstr . 13
C4r ! hl * Ritterstrasse 11,
OIUIII , lei . 3397

piitsd , Kurbelstickerei

L. Schüller , Kaiserstrasse 127 ,
Stoffknopft

'abrikation .

]y* olater - n . Dekor . -Gesell .
G .Frey,Schillerstr.l5,Stoff - u . Lederm .
Wilh . Halk, Amalienstr . 8, T . 3266.

Spez . Leder -Möbel .
Rudolf Köhler . Schützenstr . 25.
Karl *etri , Amalienstr . 55.

Amalienstr . 37 . T . 3012
Spez . Leder -Möbel .

K .Trapp,Akademiestr .l6,7 .durchl070

p rivat - Entbindungaheim

FrauBaniseff!^ " ^

JBuppenklinik

H
D{n | nn Kaiserstr . 223, zwisch.

i ululbl Douglas- u . Hirschstr .

J^ eform -Hana
Carl Mauterer , Herrenstr . 33.

2 ^ eise - Bureaux
Norddeutscher Lloyd, Gen .-Vertr .

Frdr . Kern,Karlfr .-Str .22,T,1062

JJeltinstttnt
Louis Pasche , RüppurrersLl,7 .2094.

tjpcliirnie and Stöcke

U) j | h KOPII Kaiserstr . 66.
Ililll « liul 11| Reparat . sofort
Th . Mohrensteic . Amalienstr . 45.
Müllers Schirmfabrik , Herrenst . 20,

Ueberzieh . i. 2 Stdn . , Repar . sof
] EckeWald - u . Amalien¬

strasse 23 , Kaiserstr .71 .

tjjcbnelder - Akade mie

H. Friedrich , Schützenst . 19. 7 . 1315
Aida Räuber , Kaiserstr . 141.
Johanna Weber Amalienstr . 10, l 'Tr

Schleifereien n . Stahlwar .

Karl Humnifil 13-
Hch . TiDielott SüsäS
4j}chönheitapflege . !Manicnr .

Frau M. Finneisen , Hirschstr . 40.
A . Claire Luft FriedrichBpl .5 .T .2632

Lina Rlsfing,
H5 “& .

18-
Se bnkmaeber
Daub, Scheffelstr. 16,1. , reelleBedieng.
X. Ebert , Amalienstr . 51 , Orthop .

Massg .,Spez . Senk - u . Plattfussb .
Max Epp,Mass . n . Rep . ,Lnisenst . 50
V . KölJing, Gg. Friedrstr. 32 , Spez.-

Gesch . f. Fassleid ., Plattfusseinl .
A. Mayer , Zähringerstrasse 19,

Schnellbesohlanstalt . Auf Sohl ,
u . Absätze kann gewartet werd .

Schuhbesohlanstalt G . Meermann ,
Waldst .89,Boeckhst .26,Schillerst .24

ig^chnb waren
Schuhh.J .Bürkle, Amaliens223,7 .2673
W . Krepper , Kaiserstr . 75.
J . Madlener , Rüppurrerstr . 20, 7 . 823
F. Rümmele , Marienst . 51 (Ecke ).
J . Stock Wwe., Werderst . 23.

Ĵ elfen -Fabrlk

W. Appenzeller
t^ pedltion . Möbeltransport

Gg. Fessenmaier ,Luisenstr . 38,7 .2771

Jakob Frßißr , sophienstr . >oi.
Otto Früh jr ,

Yrrkio3<f '
J . Kratzßrts

Kriegstrasse 6 , Tel . 216

Ludwig Maierl°.ffflf 79)81
Georg Mantz »*■
jüüpeditlon
KarlGerhcld,Rüppurrerstr .18. 7 .2540.
L. Useller , Luisenst . 46, T . 1594.

^ peiaeöle und Essig
Karlsruher Speiseöl - Gesellschaft ,

Mondstr . 5, en gros , en ddtail .

ti ^ tahlwaren n . Waffenhdl .

Erbprinzer
Tel . 3163 .

^ teriiisier -Anstalt

Inh . Dr . 0 . Handel Nachf ., Leopold¬
strasse 20 , T . 1859 . Nach Prof .
G ärtner f .Säugl .u . Magenkranke

M tlekerel
Winkler, Lessingst . 6, Kurbel- u . Hand¬

stickereien, Hohlsäumeauf alleStoffe

Südfrüchte

P Sßhäffir —
^B^in^onstr .22

Fermo Belli,
166

Gerolamo Belli,
Markgratenstr . 41 , T . 2492 .

P . P erez,Schützensi .22,Karlfr .-Str . 19

TPler - Prftparator
M . Hummel Söhne , Karifriedrichst 6,

Straussfedern -Spezial -Hans .

phren and Goldwaren
Oskar Kirschke , Kriegstr . 12.
J. M art e n s, Scheffelstr .48 , Rp . billig .

HTrädOr Ka“ erstr. 17 , H„ ält.
- HUgBI , Spez .-Repar . -Werkst.

pjnterrlcbt : Musik

zug ], Theaterschule
», (Opern - undSchaa -

spielschale ) . Eintritt jederzeit .
Elisabeth Gutzmann,Westendstr .37

Konz .-u .Opemsängerin,SprchsL2 -a .

für Musik . Sofienstr 177 .

Waldstrasse 79. Eintr . jeder ».
Musikschule Kraft,Lnisenstr .69 , f.a.

Fäch, , spez . Zither . Laute ,Mand .

Fisilmtiiinssi
Minna Werr , Gartenstrasse 29,

Gesang , Klavier , Laute .

U nterricht , Sprachen

Berlitz School, ?“s ' 161
modern -Sprachen , Uebersetz .-Büro

Qnaniflfltranz -> deutsch a . Ausl. Fraa
U|1BII11111Paulus , Körnerstr 33 . IH .
ltalienischSig .Pinarzi,Doaglasst .28
Waqner , Sprachl ., MarkgrafensL32B .

Deutsch f. Ausländ ., engl , französ.
I

-
J nterrleht s Verschiedene

litt Hailils-ltlngsw,
Kaiserstr ., Eing.Lammstr . 8,7 .3121
sämtU Handelsfäch . f.Dam . u .Hnti .
staatl . geprüfte Lehrkräfe .

Handelslehranstalt u . Mnnbnn M
Töchterhandelsschule, ^ nurilUI '

Kaiserstrasse 113 , Tel . 2018,:
Dir . P. Gläsern- u . G. Göhring.

Insliluf FeclU-KTS
mittelschule v. Sexta bis Oberprima.
Vorher. f.alleMiütärex . incl. Abitur.

Abitur, (auch Damen) zum Einjihr .-
u.Fähnr.-Ex .,mäß.Preise(Prospirei )

Spitr . -Klöpp .-Unter . Karlfriedst . 20
Weissnähunterricht , Douglasst .6,1
Y aennm n . elektr . Reinig -
E. Teigmann Nfg ., Adlerstr . 4, 7 . 2244

Vertilgung . Größt. Inst . a. Platze.

Y eraichernngen
Fr . Maisch , Blumenstr . 3, T . 587.

Gratis Ausk . i. all . Versichgangelegb.

Y ^ogel - n . ZlerBachhnndlg »

Ludw. Jäger , Amalienstr . 22.

YH ncb - n . SchUeaageaell <a
Waldstrasse 37 . Telefon 1417.

lY äselie n . Ausstattungen
Chr . Oertel , Kaiserstr . 101—103

Filiale Werderplatz 48, Tel .2l7 -

YY üacherelen n . Plätterei ;

F l/iio -for Neu-Wäscherei.
. IMlaier Waldstr . 11, SK

F MGlCOh Steinstr. 19, Pariser
» inflluull Neuwascherei .

Gßbr. ROll Teiefon
°

318e.
Dampf- Wasoh-AnsL
Spez . Kragenwäsch .

Eigene LäJen u . Annahmestellen
Kaiserallee 37, Nuitsstr . 2 c, Schill« *
str . 36,WestendsL29b,Kaiserstr . 3*
u . 243 , Amalienstr . 16, Jollystr. 1
(Hirschbr .), Ludwig -Wilhelmstr . b»
Wilhelmstr . 34. Tel. 2466. .

Friedr. Süpfle iÄ
YW einhandlnugen

C BsiuifGoethestr . 10, TeL 2245-
0 . Dftucl Küferei , Kelt . , Brenner « -

1W . SS .1»

B. BmiiEnwE !t, Hr .
“

A . Roos. Ourlach , Tel . 251

Wiedemann^ft 3.?! 9»
YY ^elnbandEnngcn taPwj

Rüppurrerstr . 1^'
'» . 3291.

Fil. Durlacherstr . 38 , Gerwigstr. - '
Schillerstr. 23, Rheinstr . 45 .

YM7ll d » Flache u . GeÜügöJ

Aug . Enz. M„ Kf <4
Franz Vlefeld. Ä 'Ä «-

Bingen a . Rh.
unter direkter Staatsauf - ,
sicht . Eintr . täflt . Stell .-
Nachweis . Prosp . frei . 285J

1. KL von d- SRAf und vO8tei -ret « h
Pensionärinnen zu Jeder Zeit. Man
sprichtdeutsch , Genf . FrauPittet
27.12 Place Coi -nuvin 6 , 292J

vis4 °vis vom Bahnhof.

Bestellen Sie
Wilh . Scfuiberf ,

ein Postkistchen
, Freiburg iJ

5365a

Echtes Schwär,wälder Mrjchwasjer .
( it Flaschen Mk . 8 frko . Nachnahme .)

Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt.

Kaufe
zu höchsten Preisen getr . Kleiber ,
« chuhe, Geld , Silber , Zahngebiste ,
Pfandscheine etc. B24I59 .3.2
M . Pi -1«Ici,l »ci -g,Zühringerstr .28

Postkarte genügt .

Theater - Kostüme
Frack . Smoking
verleiht

Pl . il . Illi -acli . Steinstr , 2
und <Seb»och

Bl 1466.10 .»

An gutem Mittag - und
tisch können noch
Herren teilnehmen .

einige
zerren renneymen .
Sophienstr . Ä . 3. St ., Ecke
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Es gelangen ab

Mittwoch , den SS . ds . Mts .

ers Preisen
grosse Posten Seidenstoffe , passend für Kleider und Blusen , in erstklassigen Qualitäten ,Messaline , Paillet , Duohesse , hiousseline , Taffet , Radieux , Japons eto .in uni, kariert , gestreift und gemustert zum Verkauf . —- Infolge der ausserordentlich billigenPreise bietet sich eine selten günstige Kaufgelegenheit . — Die Seidenstoffe sind zur freien

Serie 1
Meter durchweg

Serie II
Meter durchweg

Serie III
Meter durchweg

Serie IV
Meter durchweg

Serie V
Meter durchweg

Nur fünf Einheits - Preise :

Drei besondere Gelegenheitsposten :
miiiitHiHiiiiHioniliHHiiminiHimitnmiimmmttnfmmimmiifrmmmimmümmimHimitiimmiHummiHKilim

1 Posten

Helvetia gaufre
lyiiiiiiiininiimiiiumimnimiimiuimiiiimimmiiiiiiuniiiiiiiiiiiimmiiiiinuiHiuiiiiiimiiminiiimuuiiiminiiiiijy

1 Posten

Eolienne
ca. 110 cm breit , mod. uni Farben

jetzt Meter 4.78
fiinimmmiiiiiiiiuiuiiiiimiiiiiiiuiiiiiiiiiiiimiiiMiHiiiiiimimmiiiiiiiiiiiimiiiiiiniiiimiiimMiiiiiiiimiiMiiiiiiiiiiiri

um. i»
uunimmmnuiiuummnHiuHHmmnmmtmmnnnnimniMmnmimimmnmiMMmnMani

|Schwarze

1
.
85 1

.
45Kleider -Sekle

jetzt außerordentlich billig
Meter 3.50 2.80 225 1 .75

iriiiuniuiiuiiMiiniiiiiiiniMiiiiiiiMMiiiiiiimiiiiiiimiiffliuiimnunimRimttHinamimiiRmiMniiMMMiiwii

hochmoderne Dessins und Farben
Jetzt Meter

uiiiniuuiuituimiuuuiuuuwiHiinHiumuHHHmmimmmnmHminmwmmimmmimnimmmimnmimminüi

Seide ist Mode.
während dieses Verkaufs

gewähre ich auf

KleMone
Naldiltoffe

beöeulenöeMsermäßigung

3tvt Monat März über50 Verbindungen
Käufern u. Teilhabern her.

^ stellt Für Fabriken, Güter ,segele,en , Brauereien . Engros -
.xetarl - Geichäfle all. Branchenschafft Käufer und TeilhaberWM und verschwiegenUlbert /Hüller , Karlsruhe ,^ atserstraße>87. Telephon »381.^002 . Rücksprache kostenlos .

,, t^ dernabme von Aufträgen nur^ach Besichtigung!

ErikkoNT » 300—Sv« Mark
tno" atr mehr

uil neS strebs.^ ßersonen in Stadt
»uch im Nebenberuf.ut2? Uebernahme einer

, ,,
•jpKros . Versaudstelle

» * >•. - ll e verdienen. Aufsehen -
*tftil e oa e Neuheit . Schlager
ist « " Ranges ! Jede Hausfrau
ja

' ? vufer ^ Täal 2—3 Std . Ber-und Schreibarbeit . Kapital
?? iorderlich . Sofortiger

tunf » »
”

?; Reklame gratis . Aus -
Offert , u . . Neuer

?u *4arl Bohnert, Annoncen»
Leipzig. Markt 6. 261 Ia2 .1

Krau . Wtw.. 44 Jahrel Tochter, sucht für8ul , mrttleres oder kleines

»der W » le
^ zw . zu mieten.auoV3

-oöe5 Umgebung bevor-
Suchend. kann gestellt werden,
halt sehr tüchtig nn Haus -
auch

'
d^ °̂ ? etc . und wurde evt .

Hausf,̂ , .." k!rung eines frauenlosenvuushaitZ übernehmen . 3.1
ErvediÄ " ^" ter Nr. 2646a an diervedition der , Bad . Presse "

.

SamengaröerobeuAzeikzWwir
^
d

^ ut und^billig, angefertigt .Scheffelstr. 48 . III .

Kaufe
getrag . Kleider. Schuhe. Stiefelu . s . w . zu höchsten Preisen . Kommepünktlich . Offerten erbittet das Au -« . Berkaufsgeschäft von B >«s?4.28 «t>op,Zährinqerstr . 38.

Fräulein , 37 I ., ev . , mit AuS .sleuer u. späterem Vermögen, suchtHeirat mit gebildetem Herrn .Witwer mit Kinder n . ausacschl.Offerten unter Nr . B24389 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.

ganz diskret und streng reell, nurdurch „Reunion internationale “, ErnstGärtner , Dresden A„ Schulgutstr . 2,Feinste Verbind, u . Ers '
1887. Prospekt verschlo
Mark. all . Länder.

8
Kaden -Regale

und Ladenkasse zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . B24388 an

die Exped. der „Bad . Presse“ erb .
3“ SJ 'ffiiKE"* <Eis (cttronft
f . Familie . Offert , unt . Nr . « 24094an die Exped . der «Bad . Presse“ .

8iiiWilI » ierIklIIiiil !.Kab 16, zu kaufen gesucht . Off .unt . Nr . 2644a an bie -Agentur der
„Bad . Presse"

, Bruchsal.
Guterhaltene

exlra Wen-Me uJolen
zu kaufen gesucht . Offerten unt .Nr. B2424I an die Expedition der
„Bad. Presse" erb.

Zu verkaufen
Gaggenau .

Wegen Todesfall ist mein seitzirka 25 I . besteb. Gemischtwaren-
geschäft sof. z. verk. cv. z . verpacht .2491a_ Ludwig Traub Witwe.

Heiteres SiLarreWeschail
zu verkaufen. 5—900 Jt erforderl .Gefl . Offerten unt . « 24121 andie Exped . der „Bad . Presse " erb .

Hansvcrkauf
Rentables Haus mit Garten inKarlsruhe , umständehalber zu ver¬kaufen. Offert , unt . Nr . « 24390an die Exp, der „Bad . Presse" .

Neiierbantcs

Etagenhaus.
im Villenviertel gelegen, paffendfür zwei Familien , auf das mo¬dern sie ansgestättet . wir d zu äußerstbilligem Preis dem Verkaufe aus¬gesetzt. Offerten unter Nr . 6838an die Expedition der „ BadischenPresse erboten 3.2

Bauplätze
Karlsruhe -Mühlburg . unter gün¬
stigen Bedingungen m U 2 . Htzpoiheke
zu verkaufen . Off. unt . Nr . 1666aan die Exped . der „Bad . Presse" .

Ein 20/35 PS .

Benz -Gaggenau
Lastwagen

mit neuer Pritsche für 30—40 Ztr .Tragkr ., Continental - Hartaummi -
reifeu , Zwillingsräder hinten , sow.
reichlichem Zubehör ist äußerst
preiswert abzngeden. 2579a

Offerten erbeten unt . 2579a andie Exped . der „ Bad. Presse" erb.

Pony ,
stark gebaut , flotter Traber , nebst
Geschirr u . Wagen, sowie Pflugund Egge billig zu verkaufen.Zu erfrcwen bei Dehmer, Ra¬
statt, Kaiserstr. 81 . « 24405

Break ,
viersitzi» , ganz neu, ist äußerstbill . zu verkauf. Mo genstr. :? bei

Sattlermstr . Klopfer, oder Kai-serallee 109, pari .
Derkauf .

Ein gut erhaltenes Break , acht-sitzig. ein Omnibuswagen , einLandauer u . ein Schlitten ist bill .u verkaufen. B24376
äh . Treutle , Waldhornstratze 20.
Herren -F-ahrrad . Torp .- Frellauf .billig zu verkaufen. B23032 .6 .4Durlacherstratze 57» parterre .

Dogcart
mit Gummiräder zu 858 Mark
zu verkaufen. 6974 .2.2Waldhornstratze 14, Kontor .

Fahrrad lDiamant ) "^ C
Freilaus . billig zu verkaufen.« 24424 Yorkstraße 24, II ., Iks .

3 * " Fabrrad ! "ICmit Freilauf ist billig zu verkauf.Beruh . Müller . Werderstr. 17,Karlsruhe ._ « 24196
Näh Maschine , Schwingschift mod.Ausstatt ., Buffet , nußb ., Waschtischnv.t Marmor . Chiffonniere , pol.Tisch, kompl. Bett m . Roßhaarmatr .alles sehr billig zu verkaufen.« 24301 .2.2 Sedanstratze 1 .

1 Herd u . 1 Sofa , guterhalten ,billig zu verkaufen . B34427
Karl - Wilhelmstraße 32. I.
Zu verkaufe « :

3 ^ Herd "WC%243fHbu *toftetftr .
*
26, M . ITL

Ki>vser-8asb«i>e»seli
ntii Heizung zu verkaufen. Anzu-
fehen 10—2 Uhr.

Kaiser -Allee 111.

Zu verkaufen :
3 Hochhauptbetten, 2 Waschkom¬
mode mit u . ohne Spiegelaufsatz,weiß Marm ., 2tür . Schrank, mod .
Chaiselongue, all. nur sehr wenig
gebr.. 2tür . Schrank 20 M, Bett
26 u . 28 Tisch 4 M, Nachttischweiß Marm . 10 M . B24402

Grorgfricdrichstraße 28 , III .

Neuer Ausziehtisch ,
massiv eichen , billig zu verkaufe».« 24421 Rüppurrrrstr . 20 , Vdh . III .
Teig erlmafchwe ift biaij
« 24457 „ , . zu verk.B - ilchenstr . 35 . l . Si .

MM » A
schiff billig zu verkaufen. B24164Lloinor, Wilh elmstr . 34, IV, r.

Zu verkaufen :
Badewanne m . Ablaufrohr , Wasch¬
maschine m . Feuerung , Einmach¬gläser u. sonst verschiedenes .B24409 Durlacher- Allee 34, II .

Ein großer , schmiedeiserner
Firma -Schild «

ist ausnahmsweise billig zu ver¬kaufen. 6722
Kaiser -Allee 109» Part .

Aquarien
samt Wasserpflanzen und eineGeige für Anfänger, äußerst billig
zu verkaufen . B24442

Luisenstraße 75, lV .

Aquarien
2 schöne, preiswert zu verkaufetB24434 Rooustraße 5, II .. I .Gut erhaltener Kindcrliegwagcubillig zu verkaufen. B24425

Augustastratze 14, II .
IMF' Kinderliegwagen »

Nickelgestell, Doppelgriff , fast neu,preiswert zu verkaufen. Anzufehen12—3 Uhr. Kreuzstraße 37 . B24404
weg . Platzm .bill . zu verk .ahuhofstratze 4, l.

WrfttÄHmö
Kn,klingen , Bahnh
Dung $tt verkaufen «

Eine Grube auf das ganze Izu vergeben. « 34 ,NSH . Woldhorustraße 20.



Dem 14 MkttaMatt. Mittwoch . Sen 22. April 1914.
Shakespeare .

Zu seinem 350 . Geburtstage (22 ./2J . April 1564.)
(llnberecht. Nachdr . vsrb .)

Als ihrer unbegreiflich hohen Werke ,
Als ihres Wesens Wiederhall und Echo,
Erschuf die Gottheit sich zu hoher Lust
Ein seltnes Saitenspiel , erschuf sie Shakespeare.
Die Riesenharfe , deren Zaubersaiten
Der Weltgeist mit den Eötterhänden rührte ,
Und drauf der Lebenswellen starke Brandung ,
Der Daseinwogen immerwährend Fluten
Ausftrömen ließ als mächt 'ge Melodie,

1 • Hinhallend durch der Zeiten Wandelsein
& Zum Wechsellosen , der Unendlichkeit.

Die ewgen Kräfte , die das Weltall treiben
‘ Im Kreislauf , beide blind , und doch begabt

Mit innerlicher Hellsicht, Hatz und Liebe,
Sie treten auf in ihrer nackten Erötze ,
In ihrer hüllenlosen Majestät .
Durch stolzer Königsdramen Schlachtgefilde,
Die blutgetränkten , schleift der Mantelsaum
Des Kriegs , in purpurroter Pracht dahin ;
Im Wortgepränge hoher Helden dröhnt
Der Waffen Wucht , des Todes Arsenal .
Die Lbergrohe Liebe nur , die Brutus
Zu Rom , der Städte Königin , getragen .
Befiehlt ihm, Cäsar , den geliebten Freund ,
Zu töten , weil die allgewalt 'ge Herrin
Mit keinem Sterblichen ihr Reich geteilt .
Die Geister, die im Wogen seines Bluts ,
Im Wirbeln seines Hirns , zu Macbeth spr^ n ,
Der Ehrsucht und der Machtbegierde Stimmen ,
Sie Lbertönen seines Herzens Mahnen ,
Datz er den heil 'gen Schlaf, den unschuldsvollen,
Erschlägt, und mit den blutbefleckten Händen
Des Königsmörders sich als Usurpator
Aufs angstverstörte Haupt die Krone setzt.
Verzweiflung , Wahnsinn trägt im Vaterherzen
Im qualzerritz'nen , bei der Windsbraut Rasen,
Auf sturmdurchtobter Heide, König Lear ,
Da sich die Elemente , die geschaffen,
Sich helfend zu ergänzen , jäh entzwei'n.
Und Blut sich wider Blut derselben Art
Empörend wendet, wenn sich die Natur
Der selbsterzeugten Fessel wild entrafft .
Blindwütend rast , dem Wintersturm vergleichbar,
Die Eifersucht jäh durch Othellos Adern ;
Wie in den Bäumen Frühlingsregen rauscht ,
Wie Nachtigallen schlagen lind und weh.
So klagen Desdemonas Silbertöne .
Auf dunklem Hintergründe der Parteien ,
Dem hatzdurchwirkten, glüht die Wunderblume
Der Liebe, deren Duft noch im Verblühen
Erfüllt mit ihrem fühen Himmelsbalsam
Die Gruft , die sich als letztes Brautgemach
Erwählten Romeo und Julia .
Das Traumgespinnste einer Sommernacht,
Aus Vlumenduft gewoben, sinkt hernieder
Und hüllt die Wirklichkeit in Elfenschleier.
Traum wird die ganze Welt ; voll Wonnen hier .
Dort schwer und bang im Albdruck düstrer Schuld.
Rur manchmal aus dem Traum ein Dichter spricht,
Dem leis ein Gott die goldne Harfe rührt .
In diesem Zwischenreich der Traumgestalten
Versank einst Hamlet , doch so abgrundtief ,
Datz seinem Träumen kein Erwachen folgte.
Vor solchem stummen Schlaf verstummte auch
Der Gottheit Harfe . . . Still , der Rest ist Schweigen.

Ziska Luise Schember .

MEfHe Mreffe ?

was wkffen wir von Shakespeare ? *)
Zum 358. Geburtstag des Dichters (22-/33 . April 1361) .

Von Professor Dr . Max I . Wolfs.
Eine Lebensbeschreibung Shakespeares unterscheidet sich in we

sentlichen Punkten von einer solchen Goethes oder Schillers . Bei die¬
sen Dichtern steht uns eine Fülle tatsächlichen Materials zu Gebote,
auf das wir bei dem großen englischen Dramatiker verzichten müssen .
Wir kennen genau ihren Bildungs - und Lebensgang , ihre innere und
äußere Entwicklung. Freunde haben uns ausführlich über ihre Er¬
scheinung . über ihre Art sich zu geben , zu fühlen und zu denken , be¬
richtet . Wir besitzen einen umfangreichen Briefwechsel von beiden,
in dem sie ihre geheimsten Gedanken aussprechen. Dazu kommt bei
Goethe eine große Zahl autobiographischer Schriften , in denen er es
selber unternommen hat , sein Werden und Wachsen zu erklären . Auf
Grund dieser ergiebigen Quellen ist es verhältnismäßig leicht , in ihre
Werke einzudringen und sich zu dem vollen Verständnis ihrer Gesamt¬
persönlichkeit zu erheben. Anders bei Shakespeare. Wir dürftig sind
die spärlichen Angaben über sein äußeres Leben , die der Fleiß von

*) Wir freuen uns , diese Grundfrage des heutigen Gedenktages
mit den Ausführungen beantworten zu können , di« Max I . Wolff sei¬
ner meisterlichen Shakespearebiographie als Einleitung vorangestellt
hat . Das genußreiche Buch , in wissenschaftlicher wie in künstlerischer
Hinsicht anerkanntermaßen das vollkommenste über den Dichter und
sein Werk, erschien kürzlich in der C . H . Beckschen Verlagsbuchhandlung
Oskar Beck zu München schon in dritter , durchgesehener Auflage (7 . bis
18 . Tausend) ; es umfaßt zwei Bände und kostet in Leinwand gebunden
'
■£ 12.—, in Halbfranzband M. 17.—.

zwei Jahrhunderten aus alten Akten und verstaubten Kirchenregistern
zusammengetragen Hai . Sie würden ebensogut auf irgend einen er¬
folgreichen Schauspieler seiner Truppe , auf Burbage , Heminge oder
Condell passen , wi>> auf den größten dramatischen Dichter aller Jahr¬
hunderte. Und was wir non den Zeitgenossen über seinen Charakter
erfahren , geht kaum über einige flüchtige Bemerkungen hinaus , die
sein offenes, freies Wesen , seine vornehme Gesinnung, Liebenswürdig¬
keit und reiche , unerschöpfliche Arbeitskraft rühmen .

Manche Shakespeareforfcher und darunter solche , die dem Dichter
eine große Verehrung weihen , wollen darin keinen Zufall , sondern
eine notwendige Folge erkennen : sein Leben und sein Charakter boten
eben nichts Besonderes. Nach ihrer Ansicht ging dem Verfasser des
„Hamlet " jede persönliche Eigenart ab ; und ein Biograph wie Hazlitt
erklärt kurzweg : „Er besaß keine ausgesprochene Individualität , er
war ein Mensch wie andere auch , nur mit dem Unterschiede , daß er
gleich allen anderen sein konnte . An sich war er nichts, außer daß er
alles , was andere sind oder zu sein vermögen, in sich umfaßte .

"
Wir müssen gegen diese Beurteilung des Dichters Einspruch er¬

heben . Es will kaum glaubhaft erscheinen , daß ein Mensch , der selbst
gar nichts bedeutet, die Gedanken und Wünsche , die Leidenschaftenund
Empfindungen aller anderen versteht und in vollendetster Weise zur
Darstellung bringen kann . Eine solche Virtuosenbegabung , die Shake¬
speare auf den Rang eines geistigen Verwandlungskünstwrs hinab -
drückt, reicht nicht aus , um Meisterwerke wie „Hamlet "

, „Lear" oder
den „Sturm " zu schaffen. „Man mutz etwas fein , um etwas zu
machen, " sagt Goethe Ben Jonson , Shakespeares Freund und Wider¬
sacher, stimmt mit ihm überein und erklärt in der Widmung zu seinem
Lustspiel „Volpone"

, der gute Dichter müsse vor allem ein guter Mensch
sein . Und dieser gute, große und edle Mensch ist es, den wir in
Shakespeare erkennen wollen.

Wir fühlen seine Gegenwart deutlich : sein Hauch umweht uns bei
jedem Wort der Dramen , aas den Versen seiner schwermütigen Sonette
steigt das Bild in dunkeln Umrissen auf ; aber wenn wir zu den kurzen
biographischen Notizen zurückkehren , dann zerrinnt der Schatten wie¬
der , und es bleibt nichts als die dürftigen Angaben aus dem Leben
eines Londoner Schauspielers .

Shakespeares Zeit lebte voll in der Gegenwart . Man schätzte
und genoß das Erzeugnis des Dichters , aber selbst wenn man die Be¬
deutung des Werkes erkannte, kümmerte man sich nicht um das Leben
und die Person des Schöpfers. Der Begriff der Literaturgeschichte
war noch nicht erfunden . Man wußte nicht oder man wollte sogar
nichts davon wissen , daß hinter den . Kunstwerk als höchster Wert nud
Hauptnenner des Geschaffenen die Persönlichkeit des Künstlers steht .
Die Männer des anbrechenden siebzehnten Jahrhunderts glaubten ge¬
nug für ihren „guten William " getan zu haben , wenn sie seine Dra¬
men zusammenstellten; von ihm selbst überlieferten sie uns nur wenig.
Durch eine Reihe unglücklicher Zufälle , verschiedene Brände in London,
die Kunstfeindschaftder bald darauf zur Herrschaft gelangenden Puri¬
taner , den Ausbruib des langjährigen Bürgerkrieges , der alle literari¬
schen Interessen in den Hintergrund drängt « , und die veränderte Kunst¬
richtung der Restauration , ist auch das wenige nur stark geschmälert
auf uns gekommen . Wi " besitzen kein Manuskript , keinen Brief , keine
Zeile des Dichters ; etwa ein halbes Dutzend Unterschriften auf ver¬
schiedenen Dokumenten ist alles , was uns von der Hand geblieben ist,
die so Herrliches geschrieben hat . Wir müssen es tief beklagen. Der
Verlust ist ungeheuer, aber dennoch nicht so , daß er eine Erkenntnis
der Persönlichkeit des Dichters unmöglich mache . Seine Dramen und
Gedichte bieten einen überreichlichen Ersatz . Dort geht uns das Bild
des Mannes auf , dessen „tausendfältiger " Seele nichts Menschliches
fremd war , der alle Höhen und Tiefen dieser Welt durchmessen , der
glühend geliebt , wie nur ein heißes Dichterherz lieben kann, der nach
einer mitfühlenden Freundesseele geschmachtet und nur Enttäuschung
gefunden hat . Wir sehen ihn , wie er aus kleinen Anfängen , aus
niedrigster Stellung emporwächst zu den Höhen des Erfolges , wie er
sich , angeekelt von dem Erfolg und den Menschen , im trotzigen Pcssi-
mimus in sich selber zurückzieht , bis er endlich zu innerer Befreiung
durchdringt und , versöhnt mit der Welt , in milder Resignation seinen
Zauberstab niederlegt .

Je öfter wir zu den Dramen zurückkehren , diesen ,,aufgeschlagenen,
ungeheuren Büchern des Schicksales"

, wie Goethe sie nennt , desto kla¬
rer und deutlicher zeichnet das Bild sich vor unserem Auge ab , bis wir
endlich Shakespeare, den Dichter, den Denker , kurz den Menschen in
riesenhafter Größe vor uns erblicken , so wie . Herder ihn gesehen hat ,
„hoch auf einem Felsengipfel sitzend . Zu seinen Füßen Sturm , lln -
gewitter und Brausen des Meeres , aber sein Haupt in den Strahlen
der Sonne !"

Das ist unser Shakespeare, der gewaltige Sohn eines gewaltigen
Zeitalters , des größten , das die Menschheit, soweit wir sie nach rück¬
wärts verfolgen können , je durchlaufen hat Unbekannte Welten tauch¬
ten hinter dem bisher verschlossenen Meere auf , jeder Tag überraschte
mit der Kunde ungeahnter Erfindungen und Entdeckungen , neue Wahr¬
heiten und Religionen wurden gepredigt , die Künste standen wieder
auf , und die Lebenden entdeckten mit frohem Erstaunen die Fähigkeit
in sich , Werke zu schaffen, die denen der berühmten Alten gleichkamen ,
ja sie noch übertrafen . Ern Taumel der Begeisterung kam über die
Menschheit , die zum ersten Male nach zweitausendjähriger Gefangen¬
schaft ihrer Freiheit , Stärke und strotzenden Gesundheit bewußt wurde.
Nichts schien diesen ' Geschlecht unmöglich , alles erreichbar , selbst das
Kühnste und Wunderbarste . Shakespeare ist der notwendige Ausdruck
dieses wogenden, hoffenden Zeitalters , seiner trotzigen Kraft , seiner
ungebrochenen Lebensfülle, seines gewaltigen Schaffensdranges und
seiner kühnen Träume , die vor keiner Endlosigkeit zurückfchrecken . Er
ist ein Kind seines Jahrhunderts . In dieser Hinsicht hat Emerson
Recht , wenn er die Leistungen des Genies nicht für das Werk eines
Einzelnen erklärt sondern für das Erzeugnis ausgedehnter gemein¬
samer Arbeit voi Tausenden, die unter einem gleichen Impulse wir¬
ken ; aber zur llebertreibung führt seine Auffassung, wenn er dem
Genie jede innere Selbständigkeit abspricht und es nur zu einem Be¬
griffe, zum zufälligen Mundstück vorhandener Ideen hinabdrückt.
Bismarck bleibt der Begründer de-- Deutschen Reichs, Washington der
Befreier Amerikas , ob auch Tausende vor und ndben ihnen sich für
denselben Gedanten begeisterten und noch demselben Ziele hinstrebten.
Alles Große ist das Werk der Persönlichkeit.

In Italien steht Lionardo neben Ariost und Palladio , in Spa¬
nien Cervantes neben Velasquez und Lope de Vega , in Deutschland
Dürer neben Luther , in England hat die Renaissance keinen Maler ,
Bildhauer oder Architekten von dieser Bedeutung hervorgebracht, dort
gelangte nur die Dichtung, und auf diesem Gebiet nur das Drama ,
zu einer nie dagewesenen Blüte . In ihm geht die schöpferische Kraft
des begabten englischen Volkes auf , in Shakespeare und seinen Zeit¬
genossen.

Unser Dichter steht nicht allein , er ist kein Meteor , das leuchtend
vom dunklen Himmel herniedergefahren ist, um ebenso schnell wieder
in der Nacht zu verlöschen . Eine stattliche Zahl von Vorgängern , Mit

strebenden und Nachfolgern gruppiert sich um ihn . Sie sind Geist von
seinem Geist und ihm wesensverwandt . Wenn er sie auch alle um
mehr als Haupteslänge überragt , so ist er doch nur ein Glied aus
einer großen Kette , allerdings das wichtigste , das der ganzen Kette
erst ihren Wert verleiht .

Eine Würdigung Shakespeares kann von der Betrachtung der vor
und neben ihm lebenden Dramatiker nicht absehen. Statt zu verlieren,
gewinnt er dadurch. Wenn wir sehen , wie er die stammelnden Ver¬
suche der Marlowe , Lily und Kyd zu herrlichster Vollendung führt ,
wenn wir seinen Werken die nicht unbeträchtlichen Leistungen eines
Jonson , Webster und Fletcher gegenüberstellen, erkennen wir , was
unser Dichter seiner Zeit verdankt und was er dafür aus
seinem Eigentum dem Jahrhundert gegeben hat . Erst dann
geht uns die volle Anschauung für seine ganze Bedeutung auf. Als
gleichberechtigt tritt er neben die größten Geister, welche die Mensch¬
heit hervorgebracht hat , neben Homer, Aeschylos , Dante , Cervantes
und Goethe. Vergleichen wir dann sein Lebenswerk mit dem dieser
Männer , so gelingt es uns , einen Blick in die Seele des Dichters zu
werfen, besser und tiefer als wir es auf Grund der peinlichstn klebe»
lieferung vermocht hätten . Goethes „Faust" bietet ein erschöpfenderes
Zeugnis für den Werdegang des Meisters als sämtliche Gespräche des
fleißigen Eckermann. Alles , was wir von Sophokles ' militärischer
Tätigkeit wissen , würden wir gern entbehren , wenn sich dadurch eines
seiner verlorenen Stücke erkaufen lreße. Von diesem Standpunkt aus
können wir es verschmerzen , daß uns nur so mangelhafte Angaben von
Shakespeares Leben überkommen sind . Die Zeitgenossen, die feine Be¬
deutung nicht erkannten , aber auch nicht erkennen konnten, sind uns
viel schuldig geblieben, aber sein« Dramen sprechen eine beredtere
Sprache als alle Berichte und geben eine hinreichende Kunde auch von
dem Menschen Shakespeare Statt über das Fehlende zu klagen, wol¬
len wir den wackeren Männern Heminge und Condell dankbar sein ,
die uns durch die Herausgabe der ersten Foiloausgabe das Lebens-
werk ihres Genossen Shake,peare in seiner Gesamtheit erhalten haben.
Sie haben den Gedächtn' srmg , den der Dichter ihnen letztwillig ver¬
macht hat , reichlich verdient .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

21 . April 1914 gnädigst bewogen gesunden, dem Staatssekretär des
Reichsschstzamts Kühn das Großkreuz Höchftihres Ordens vom Zäh¬
ringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden, dem Fabrikanten Dr . August Clemm in Mann¬
heim die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum
Tragen des ihm verliehenen Ehrenritterkreuzes 1 . Klasse des Groß-
herzoglich Oldenburgischen Haus - und Verdienstordens des Herzogs
Peter Friedrich Ludwig zu erteilen .

Rarlsruher Schwurgericht .
A Karlsruhe , 21 . April . In der Nachmittagssitzung wurde in der

Anklagesache gegen den Schlossermeister K . Wilh . Eoppelt aus Rix»
dorf wegen betrügerischen Bankerotts fortgefahren .

Die Geschworenen verneinten die Schuldfrag « nach Gläubig «»
begünstigung, bejahten dagegen die Schuldfragen nach Beseitigung
von Vermögensstücken zum Nachteil der Gläubiger , ebenso wurden
die Schuldfragen nach Unterlassung der Buchführung und Bilanz «
aufstellung bejaht . In jedem Fall der Bejahung der Schuldfragen
wurde auch die Frage nach mildernden Umständen bejaht .

Auf Grund dieses Wahrspruchs der Geschworenen verurteilte das
Gericht den Angeklagten wegen betrügerischen und einfachen Ban-
kerotts zu 9 Monaten Gefängnis , abzüglich 3 Monate Unter¬
suchungshaft.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Eheschließungen :

21 . April : Friedrich Eräsenhan von Wahlstatt , Stadtdirektor , mit
Dr . Martha Eitel von hier ; Franz David von Schönthal , Kellner
hier , mit Martha Fauth von Stuttgart ; Albert Trauter von Hohen «
göbren, Portier hier , mit Theresia Krezdorn von Mengen .

Geburten :
13. April : Maria Magdalena , Vater Karl Stricker, Oberpost«

schaffner . — 16 . April : Werner Karl Rudolf , Vater Dr . Max Zufall»
prakt. Arzt . — 20 . April : Paula Gertrud , Vater Joh . Haupert-
Schneider.

Todesfälle :
19. April : Georg Kohner, Friedhofaufseher a . ,D ., Ehemann

alt 69 Jahre ; Konstantin Stehle , Heizer, Ehemann , alt 77 Jahr « ;
Otto Lutz, Friseur , ledig , alt 23 Jahre . — 20. April : Bruno Grober,
Oberzahlmeister a . D . , ledig, alt 65 Jahre ; Karl Eoldmann , Schuh«

macher , Ehemann , alt 60 Jahre ; Helene Speck, alt 75 Jahre , Witw«
von Michael Speck, Kernmacher; Marie , alt 18 Jahre , ledig , Vater
Wilhelm Koppler , Bremser ; Michael Vogt, Kassier , Ehemann , alt
Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbene ».
Mittwoch , den 22. April : 2 Uhr : Michael Vogt, Kassier , Jark -

straße 23 — 3 Uhr : Bruno Gruber , Oberzahlmeister a . D ., Stefanien «

straße 98 (Einäscherung — VA Uhr : Marie Koppler , ohne Gewerbe
Maienstraße 1 . — 4 Uhr : Karl Eoldmann , Schuhmachermeister, Ste¬
fanienstraße 76 .

Auswärtige Todesfälle.
Pforzheim . Friedrich Lasch, Kaminfeger .
Kirchheim . Philipp Albrecht. Landwirt , 50 Jahre alt .
Untermünstertal . Eduard Mutterer , Veteran von 1866 und 1878/ «»

67 Jahre alt .
1

Schopsheim . Ernst Joh Vetter , Geometer, 30 Jahre alt . _ <->

Geschäftliche Mitteilungen .
Das Wohlbefinden unseres Körpers hängt zum großen Teil vs

der Tätigkeit der Haut ab . welche nicht nur in der Wahrnehmung
unserer Gefühle beruht , sondern hauptsächlich auch in der Regung
ung der Wärmezufuhr und Vermittelung des Gasaustausches zwoan
dcni Inneren und der äußeren Umgebung. Gleichzeitig bildet "
Haut eine Schubdecke für den gesamten Körper. Ihre ganze ~’

j,
schaffendest muß dementsprechend eine äußerst komplizierte
irgend eine Schädigung der Haut wird natürlicherweise in "ll - ,
Funktionen eine Störung Hervorrufen, die sich dem Gesamt-Org.av -
mus mittcilcn muß. Es ist daher unsere Pflicht für eine ssst' "
Haut zu sorgen, um ihr jene Geschmeidigkeit zu erhalten , welaie >

ihren vielseitigen Verrichtungen unbedingt erforderlich ist . Die g .
kannte Rino -Crcme wird uns hier die besten Dienste leisten .
wird von der Haut sehr leicht verarbeitet und erhält diese weial "■. ,
geschmeidig und macht sie widerstandsfähig gegen Temperatur «. «
ffüsse, übermäßige Sonnenbestrahlung usw . Rino - Creme
mit unentbehrlich zur Erlangung einer in jeder Beziehung taoeu ^
gepflegten Haut .

60 -

Die Beliebtheit - er StttO ? ¥g0Uftpetm >Ut ?fct nimmt ständig

;u. Das liegt an Hern beson- eren Wohlgeschmack nn- - er Aus « '

giebigkeit - er Marke : .» .» jglttOlT **
» 4197a

Versuchen Sie : Knorr- Hausmachersuppe , Grünkernsuppe , Pilzsuppe , 1 Würfel 3 Teller 10 Pfg-
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Dr. Schiller ist züriickgekebrt.
Sophienstrasse 120 . 6880 .2.1 Telephon 1703 .

Junger Mann
von hiesigem Versicherungsbüro,ver sofort gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchenunter Nr . 6979 an die Exped . der
.Bad. Presse" ._ 2.2

Gesucht
wird fürs Büro per 15. Mai oder
früher ein fachkundiger

jg. Mann
« it guter Handschrift. Offertenund schriftlich zu richten an die

» arlSrube . 7013

Feuerversicherung .
Angesehenedeutsche Ges. sucht anaüen größeren Plätzen tatkräftigeHerren als

Verlreler .
Inkasso kann 'mit 'übertragenwerden, ebenso Uns.. Haft, . Wasseru. Einbr .-Diebst. ’ Offerten unter

% . 7000 an die Expedition der
.„ Badischen Presse erbeten . 2.1

M « MIim»lemch»eii
lucht zur Vertretung seiner Jnter -
effen

seriösen Kerrn
ber Beziehungen zur Industrie ,Handel rc. hat . Offerten unterAr. 6999 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 3.1

Leistungsfähige Margarine¬fabrik sucht erstklassige bei
der Bäcker -, Kolonial - und
Delikateßwaren -Kundschaft

uud Vertreter .
Offerten mit Referenzenunter M « . 1484 an

Rudolf 9fosse , Frank¬furt a . M . 2628a2.1

, Reisende
Sei höchster Provision sofort ge-dcht. W. Ktthnliold ,

ZSttingerftr . 20a , 3 . St .

Proviftons
Reisende,

^ ?sthe schon mit Erfolg auf Fach¬
bücher gereist haben, können sichvohen Verdienst verschaffen:
. . Offerten unter Nr . 5824367 anLt Erved . der „ Bad . Presse" erb.

ges. Vergüt . Mk . 300 .—.H . Jürgensen & Co .,Vßarr .-Fa ., Hamburg 22. 142J.30.23

AchUll üteilminlioitsM*Hfl . Mai oder sofort gesucht.- Offerten unt . Nr . B24341 an die
W >ed. der „Bad . Presse.

"
_

, JjHn tüchtiger 2650a

IWMneiiier
Werkstätte sofort gesucht.M. Grttflnger . Rastatt .

Lehrling
Sfh guter Schulbildung von hiesig .
Mtoggesckäft gegen sofortige Ber-
8?sung gesucht . Offerte » unter
,£• 7019 0» die Expedition der

|;®«Mfe6ett Presse" erbeten .

Kg « s« . LtMt
ist bei sofortiger Vergütung neu zu
besetzen. Off. unt . Nr . 7007 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Zimmermädchen
welches gut nähen , bügeln u . ser- |vieren kann, cvg., wird gesucht . >
Gute Zeugnisse erforderlich. I
B24348 Akadcmicstraße 19.

perfekte Uöchin
zum 16. Juli 1914 nach Lahr i. B. 34
gesucht. Dieselbe mutz neben PBurschen Hausarbeit tun , Bügeln ,-lusbessern können . (Keine große
Wäsche im Haus .) Wenn möglich ,
schon im Ofsizierhaush . gewesen . ^Keine Kinder im Haus . Lohn 30
Mark . Zeugnisse u . Photographie
erwünscht. Anfragen unter Nr . n
2899« in der Exp . der „Bad . Pr .

"
. 15

Mädchen , fl-
welches gut bürgerlich kochen , -
etwas nähen und waschen kann, so - *
wie schon in der Stadt gedient
hat und gute Zeugnisse besitzt, auf £sofort oder 1 . Mai gegen hohen 9
Lohn bei einer Familie von 2 ' 9
Personen gesucht. 5824414

Näh. Kaiserstr. 34, III .

Tücht. Mädchen , bt
für kl . Haushalt per 1 . Mai ges.B24428 Stefanienstraße 28. fi

Üladj Mail a. S. si& a atüchtiges Mädchen , das selbst . “
put kochen kann , ante Zeugnisse
besitzt, gesucht . Näheres K5824446.2.1 Helmholzstr. 5, 2. St . L

tss Mädchen <«8g°
kochen kann zum 1 . Mai gesucht . !LB24399 Friedenstr . 17. 2. St .

Zuverlässiges , sauberes 7008 17
Mätzchen d-

per 1 . Mai gesucht. mtmu l.e>enlleol<si', Kaiserstr . 177 . II . stz
Mädchen -Gesuch.
Suche tüchtiges, braves Mädchen A

ev . für alle Hausarbeiten , das schon B
inDiensten war . Kochen nicht erford.
5824450 Vorbolzstr . 24 , 2. St . di

WWlWMM „wird für häusliche Arbeiten zu stkleiner Familie auf 1 . Mai gesucht.
6990* Schützenstr . 12, 1 . St . E

Gesucht Mädchen , das selbständ. fj
kocht , für sofort zu 2 Damen . Vor- 1
zustMcn zwischen 12—4 Uhr *
Belsortstraße 7, IT. 5824392

Suche auf 1 . Mai ein junges , »williges Mädchen, am liebsten v . mLande. Wilbelmstr. 55 , I . 5824422
Gesucht für sofort oder 1 . Mai

eins. , fl . Mädchen für Küche und di
Hausarbeit . Wüsche außer dem
Hause. Zu erfragen Kronenstr. 60,im Laden nachmittags . B24194

Ein fleißiges , junges Mädchenauf sofort oder 1 . Mai für Häusl.Arbeit gesucht. B24432 2.
Schützenstraße 73 , part . ^

ßrtsuicnllatfencs Mchen 11
welches zu Hause schlafen kann, 1für leichte Beschäftigung (Kochen Jlernen rc . ) in kleinen Hausbalt 1
(2 Person .) gesucht. Dienstzeit von -
morgens 10 bis nachmitt . 4 Uhr.
Beköstigung iiil Hause. 5824440.2. 1 r

Weinbrennerstraffe 48,11 .
*

Ein Mädchen, 15—16 Jahre , pwird auf 1 . Mai gesucht, kann zu 2-
Haus schlafen . 5824431 ~

Zu erfr . Gartcustraße 48, II .
Frau zum Gcschirrlvascheii täg¬

lich 12—2 , Weststadt wohnhaft,gesucht. Leopoldstr . 31 , II . B24417

Reise -Posten .
Ein jüngerer Kaufmann , der schon mit Erfolgauf der Reise tätig war und gewandter Fabrrad -oder Motorrad -Fahrer ist, wird 2645a .3 .l

ZU baldigem Eintritt gesucht.
Angebote werden erbeten unter Angabe der bis¬herigen Laufbahn , sowie der Gehalts - und Spesenansprüche sub „ Postfach 43 Göppingen , Württbg .

für unsere Abteilungen
Wurst — Wild — Geflügel

suchen wir einen tüchtig .

Metzger. 6964

HERMANN TIETZ.

Fleißige , reinliche Waschfrau
gesucht. B24411

Philippstraße 23 , 1 . Stock
Fleißige und reinliche Frau zumPutzen und Waschen sofort gesucht .Bradmsstr . 27 , II. . Mühlburg .

Mädchen
finden dauernde Beschäfti¬
gung bei 6986 .2.2
A. Braun & Co ., Karlsruhe

Waldstraße 28.

Erfahrener , selbst , arbeitender
Architekt,

Geschäftsführer .
Offerten unter Nr . B24400 an

Zigarren -V er tretunsr

Junger Mann,

Offerten unter Nr . B24380 an

Ein anfangs der 30. (kinderlos.),"
>f Jahre gedient. Artillerist ,
sucht Stellung

Gefl. Offert , unt . J . 2200 postl .

Zahntechnikerin

Fräulein

Offerten unter Nr . B24381 an

Limes gebilö. Mein
it guter Sandschr. sucht Anfangs -eüe auf Büro .
Offerten unt . Nr . B2444S an die

lltig. Fmlck
Angebote unter Nr . B24437 au

Aelteres Mädchen , das den

- mit 4 Zimmern , Küche,i Veranda , Garten , evtl.

Rittnertstr . 7».
In einem Orte (Bahnstation )
Kinzigtal ist ein schön gelegenes

Wohnhaus
.. .it 6 Zimmer , Küche u . Zubehör,elektr. Licht , Wasserleitung , Bade,
einrichtung, bis 1 . Mai zu vermie¬
ten . Dasselbe wäre für tüchtigen
Bademeister besonders geeignet.

.Offerten unter Nr . 5823906 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Metzgerei ai
mit 3—4 Zimmerwohnung und al¬
lem Zubehör , in guter Lage, auf
1 . Juli zu vermieten . Zu ersr . u.Nr . 7010 i . d . Exp , d . „ Bad . Presse" .

Laden mit Wohnung sogl . oder
später zu verm., Lachnerstr. 26.

Näh. 3 . Stock , r . v . 10—5 Uhr
Karlstrafie 5 ist eine schöne Werk¬
statt für ruhig . Geschäft zu ver-
mieten . Näh , daselbst . B23869

SttklAsiMdhMM .
Hirschstraße 101, Ecke Borholz-

straßc , ist im 3. Stock eine schöne,sonnige Wohnung von 6 Zimmern
u . allem Zubehör auf 1 . Juli zuvermieten. Näheres daselbst oder
Wilbelmstr. 82 , II . Tel . 912 . 6792
Kaiser -AUee 43,ohne vis-ä-vis, schöne 0 Zimmer -

Wohnung , im 4 . Stock, auf 1 . Juli
zu vermieten . BL4419.3.1Näheres Laden links.

Gartenstr . 52
schöne 5 oder 6 Zimmerwohnung ,vis-ä-vis der Archiv -Anlage mitBad , Speisekammer usw . auf 1 .Juli zu vermieten . B23793

Näheres parterre .
Iollystratze 2

ist im 2 . St . eine schöne 5 Zimmer¬wohnung ohnevis-ä- vis weg . Todes¬fall aus 1 . Juli zu vermieten . •
5823917 Näheres im 1 . ©todf.

freier Lage Kriegstr . 53 , beim
Karlstor , Beletage , 7Zimmern ,elektr. Lickt » .reichlichem Zube¬
hör auf sofort oder spät, zu ver¬
mieten . Zuerfrag , im 3. Stock .

Weckei« Allee W i
1 Herrschafts -Wohnung mit 6 groß.
ZiniAern und großer Diele , Zen¬
tralheizung u . allem Komfort der
Neuzeit entprechend per sofort zu
vermieten . Näheres daselbst Part .

Kaiserstraße 186
4 . Stock , eine geräumige 6 Zim¬
merwohnung mit allem Komfort
auf 1. Juni zu vermiet . Tel . 2908 .
4425 Erfragen daselbst 3. St .
4 Zrmmermohnung

Versetznngshalber ist Kaiserallee
Nr . 63, III ., 4 gr . Zimmer , kpl.
Badez. nebst Zubehör per 1 . Juli s.oder früher zn vermieten.
5824359 Näheres 1 . Stock . ii

Kaiserstr. 165 i
ist der 4. Stock , bestehend aus :
4 Zimmern , Küche mit Bad-
Anschluß , Mansarde u . Keller,an ruhige Familie pr . 1 . Juli r
zu vermieten . Zu erfragen <1
bei Ludwig Bertsch , Sof » >
Juwelier . 6552* z

4 Zimmerwohnung
Sofienstraßc 126IV . , links , schön, .
sonnig, auf 1 . Juli zu vermieten.

Näh. daselbst oder Klauprecht- •]
stratze 9 II . 6759
3 Zimmerwohnung a

mit Küche , Keller, Dachkammer --
per 1 . Juli zu vcrrnieten . 6975

Näh. Werderstraße 87 , Part . «
2 Dimmerwohnung i

mit Badezimmer nebst Zubehör,Seitenbau , 5. Stock, inmitten der
Stadt , auf 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Friedrichsplatz 8, Tuch - -
laden . ■ • 5823984 A

Werderstratze73, I I I .
ist eine 2 Ziminerwohuung samt -
Zubehör per 1 . Juli zu vermieten , t

Näheres Rüppurrerstraße 36
im Möbelladen. Anzusehen nur
mittags . • - 5897

Mansardenwohnung , .1 Zimmer ,Küche it . Zubeh. m. Gas u . Glas - -
abschluß auf 1 . Mai zu vermieten . I

Rüppurrerstr . 92a , Näh. 3 . St . , I
links . B24398 E
Bachstraßc 40 c schöne 4 Zimmer - |Wohnung , Bad , Speisekammer , 1
Veranda irsiv. auf 1 . Juli zu oer - 8
mieten . Näheres 3 . ^Stock , oder 1

Hirschstraße 69 , Part . B23884 I
Bernhardstr . 3 ist eine schöne Vier- 1
zinimerwohnung nchst Zubeh. auf ü
1 . Juli zu vermieten. Näheres
im 3 . Stock . B24385 k

Borckhstr. 46, 2 . Stock , große, mo - udernc 4 bezw . 5 Ziinmerwohnunginit allein Zubehör umständehalber „auf 1 . Mai oder später zu ver- ^
mieten . 70001*

Brahinsstr . 6, 3 . Stock , 3 Zimmer - “
woftuunii mit großer Diele und .
4 Stock daselbst möbl Zimmer 1
mit Bad zn vermieten . 5823971 *

Draisstr . I , Ecke Gabelsbergerftr ., -
2 . St . , schöne, moderne 3 Zimmer - £
Wohnung mit Bad it . Zubehör per s
1 . Juli zu veruiietcn . 5822389 e

Näh. daselbst Part . , links u
Garteiistraste 52 2 Zimmer . Küche smit Balkon, Bad , in Hcrrschafts- -

Hans nach dem Garten gelegen ,an eine oder zivei Personen zuvermieten . Näh. part . B23795 p
Georg-Friedrichstrnße 20 , IV . , ist z

schöne 3 Zimmcrwohnung ohnevis - a -vis , auf 1 . Juli zu vermiet . ,,« 24314 Näheres 1 . Stock . ^
Gerwigstraße 9 sind schöne 3 Zim-
urerwohnungen mit Bad, Balkon,

-
elektr. Licht rc . auf 1 . Mai oder
später zu vermieten . 2592 1
Näh. das . bei Maier . Tel . 1944 . -

Kapellenstraße 16 ab 1 . Juli eine -
schöne Parterrewohnung , 3 Zim - -mer mit Mansarde nebst Zubehör hauch als Bureau geeignet, zu ver-
inieten. Näh. 2. Stock , r . B24207 -

Kapellenstraße 70, 3 . Stock , ist eine a
Balkonwohnung mit 4 Zimmer ^
nebst Zubehör aus 1 . Juli zu ver- ->
mieten . Zu erfr . part . 5823706 -

Klauprechtstraße 31II ., ist eine
schöne Wohnung von 5 Zimmer
auf 1 . Juli zu vermieten .

B23515 Näheres parterre . -.
Kriegstraße 15l ist im 4. Stock peine schöne große 3 Zimmerwohn,
ung, Küche , Keller auf 1 . Juli
zu vermieten . 5311877 -

Näh. Kriegstraße 151. pari .
Nnitsstr . 30 ist eine schöne 3 Zim - ”
merwohnung im 4. Stock , auf 1 . °
Juli an kleine, ruhige Familie -
zu verm. Näh. das. im 1 . Stock , *
rechts , oder Schützenstratze 68,2 . Stock . B23238

Parkstraße schöne 6 Ziinmerwoh- -
nnng mit Bad u . reich! . Zubehör, ®
elektr. Gangbeleuchtung, auf 1 .Juni zu vermieten . B10317
Näh. Tullastraße 74, 1 . Stock . I. A

Sternbergstraße ist eine schöne 4
Zimmerwohnung mit Mansardeu . Zubehör , auf 1 . Juli zu ver- Lmieten . Nah. Sternbergstr . 15,2 . Stock . B23320

Biktoriaftraste 6 ist zum 1 . Maieine schone Mansardemvohnung a
von 3 Zimmern mit Zubehör zuverm . Zu erfr . im 2 . St . B24166

Werderstraßc 55 ist eine kleine
Wohnung, zivei Ziminer , Küche, (Keller an kleine Familie sofort
billig zu vermieten . B24416

Näherei 2 . Stock

GkliimigkAkalr mit DampDch
, »» Karlsruhe i . B .

sind per 1 . Mai billig zu vermieten . In denselben wurde seit
vielen Jahren

eine Dermckelungs - Anstatt
mit gutem Erfolg betrieben . Die bisherigen Lokalitäten können
erweitert werden und eignen sich auch besonders zur Fabri¬
kation von

Äotzwarenartikeln jeder Art .
da sich in den Parterreräumen eine Dampfsägerei befindet, so¬
wie Blechemballagen oder mech. Werkstätte u . zu jedem anderen
Betrieb . Gefl. Offerten unter Rr . 6942 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeteir.

Wohnung zu vermieten.
Kaiserstraffe IS , 2. Stock , ist eine,schöne, Helle Wohnung , be-

nd aus 6 Zimmern , Küche und Zubehör , per 1. Juli d. I . zu der¬
en . Dieselbe eignet sich vorzüglich für Vermietzwecke , da in un-
- lbarer Nähe der Technischen Hochschule ; auch als Bureau für
tsanwalt oder Arzt sehr geeignet. Näherer beim Hauseigentümer
!. Stock daselbst. 6664*

Wohnung zuvermieten .
In der Karl -Wilhelmstraffe 36 ist im 4. Stock eine sehr schöne

kein , 4 Simmr-Wm« SiSSÄÄ
Jv

ela 5800

1 Treppe hoch , nächst dem Schloßplatz ,

6786

ist per 1 . Juli , schöne
c (2 Mansarden)
patt . , im Büro^

Näheres parterre .

Wohnung von 2 Zimmern , Küche.Balkon u . reich! . Zubehör aus 1 .
Juli zu vermieten . B24430

Näh . Sofienstraßc 160a , II .

mit Bad auf 1 . Juli zu vermiet .
Näh. Gerwigstr . 71 . , Tel . 717 .

eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit großer Küche, Klosett im Ab¬
schluß , Mansarde und Keller auf

Juli zu vermieten . B24447
jäheres daselbst 2 . Stock .

Bei best. Witwe mit er¬
wachsener Tochter findet best.

| Dame schönes Zimmer mit
guter Pension.

Näheres 6243*
Kriegstraffe 137, Part .

Einem od . zwei Fräuleins , welche

aiiarenelimes Heim
ebotc» , auch mit voller Pension.
Näheres erteilt die Exped . der

Wohn - « . Schlafzimmer , freie'
;e Lage, in Herrschaft !. Hause
zu vermieten . 5823794.6.3

Näheres Gartenstraffe 52 ,

nd Schlafzimmer zu vermieten .
Zn erfragen unt . Nr . B23978 in

Zu vermieten , sw ,
Hirkchstraffe 22 ist im 3 . Stock

übliertcs Mansarde, » immer

Schön möbl. Ziinmrr mit guter
Pension an gcb . Herrn od . Dame
u vermieten . B24227

Bismarckstraße 37a . 3 Trepp.

uut l x . «vtiu o u vtiimuui .
Herrenstr . 16, 3 Trepp . 5824104
Ein sehr schönes , groß. Zimmer

n 2 Herren für sofort oder zum
. Mai , mit oder ohne Pension , zu
ermieten . 5823666
Zähringerstraße 74 , 2 . Stock .
Großes , schönes , neu möbliertes

!immcr mit Pension zu vermiet.
Karlstraße 28 , nächst Hauptpost,
Treppen . B24318
Ein gut möbl . Zimmer ist bei

uh . Familie sofort zu vermieten.
Kapellenstr. 74, 4 . St . B24326
Anständiges Servierfräulein

Indet sofort gut möbliert . Zimmer
ei kinderlosem Ehepaar . 2.2
Wo sagt die Expedition der

Großes , helles Mansardcnzim -
,er, mit oder ohne Pension , billig
u vermieten . 5824309

Karlstraßc 28 , 3 Treppen.
JUIlMIlUftC X, ' X-,

Wolitt - II . Schlafzimmer , schon
iert , per sofort oder 1 . Mai
ermieten . 5824436

3 . Stock, lks . ist ein schön möbl.
Zimmer für sofort zu vermieten .

„ . lienstratzc 71 , .IV . , Eina . Leo¬
poldstraße, ist ein möbl. Zrmmer
zu vermieten ._ SB24403

an ein solides Fräulein zu ver¬
mieten ._ 5824193

möbl. Wohn - »nd Schlafzimmer
mit Klavier per sofort zu vet-
mictcn _̂ 582441 0

fleibelstraßc 2n, 3 Treppen , ist
schönes , großes , möbl. Zimmermit Schreibtisch auf 1 . Mai zn
vermieten . B24408

Goibelstraße 3, II ., lks ., ist schönes,
unmöbliertes Zimmer zu ver-
mieten . SB24406

Gerwigstraße 45, IV ., r v fit ein
möbl. Zimmer ohne Frühstück so¬
fort öder später billig zn ver¬
mieten . 5824223

Hans Thomastraße 9, II ., Eingang
Stefanienstraße , ist ein gut möbl.
Zinnner mit Pension an einen
sol . Herrn zu vermieten . B24352

Humboldstraße 25 a, 4 . Stock , IIS ..
ist ein möbl. Zimmer per 1 . Mai
zu vermieten ._ 5823733

Hübschstraße14, eine Treppe ist weg .
Versetzunggut möbliert . Zimmer
mit Pension zu vermieten .

Kaiserstraße 33, IV . , ist ein gut
rnöbl . Zimmer mit sep. Eingang

1 . Mai ' ' . .auf zu vermiet . B24418
Kaiserstratze 157, 3 Treppen , sind

2 gut möbl. Zrmmer (Wohn- u.
Schlafzimmer )

"
zu verm. 5824443

Karlstraße 6, V . , ist ein hübsch u .
sauber nröbl . Zimmer sofort zu
vermieten . 5324361*

Karl -Friedrichstr . 1, 3 . St ., Eing .
Zirkel ist groß., schön. Mansarden¬
zimmer bill. zu vermiet . 5824469

Krcuzstraße 25» 3 Tr ., ist großes
Zimmer , sehr gut möbliert , sof ."

534397 .zu vermieten . B2

Kriegstraße 118, II ., ist gut möbl.Zimmer zu vermieten . 58240871
Lachnerstraße 10, III ., r „ ist ein
gut möbl. Zimmer sofort oder
1 . Mai billig zu verm. 5824351

Leopoldstraße 11 ist im 1. (»tod
ein möbl. Zimmer mit sep . Eing .auf sofort oder später gu ver-
mieten . 5824195

Markgrafenstraße 26, III ., ist ein
gut möbl. Zimmer neben Hotel
Geist sof . od. per 1. Mai an ein.
soliden Herrn zu vermieten .
5824435 Näheres daselbst .

Riiltücimcrstraße 14, II ., rechts.ist schönes Zimmer » gut möbliert ,mit separat . Eingang , an besser.Arbeiter preiswert zu vermieten .
Seminarstr . 5 (Einfamilienhaus )elegant möbl. Wohn- ts. Schlaf¬zimmer mit Bad per 1. Mar zuvermieten .
Soficnstraße 25 , 2 Treppen , Ecke
Hirschstraße, find gut möbl. Zim.
mer, evtl, mit 2 Ivetten und gan¬zer Pension , sofort zu vermieten .Evtl , a . vorübergehend. 5323743

Sternbergstraße 1a. IV . . ist gutmöbliertes , großes helles Zimmeran Herrn oder Fräulein sofort
zu vermieten . B11944

Beilchenstraße 35, I ., r .. ist möbl.Ziminer für soliden Arbeiter sof .oder später zu verm B24441
^ —„ . . „strafte Ü. 4 . Stock , ist einunmobl . Zrmmer per sofort zuvermieten . 6941 .5 2

Waldstraße 8, III ., ist schöne leereMansarde an eine anständigePerson zu vermieten . 5323962
Weltzieiistraße 1811 ., rechts, insreier , gesunder Lage, ein feinmöbl . Zimmer , ohne vis-ä-vis , so -sort od. spater zu verm. 689^.2 2
Wilhelmstraße 47. IV .. rechts .nahe von Stadtgartcn , ist eineinfach möbliert . Zimmer sofortbillig zu vermieten . 5824433
Vorkstraße 24, IV . . ist gut möbl .Ziininer zu vermieten sbfort oder

1 . Mai . 5824204
Zirkel 8, III . , ,,t gut möbl. Zim-
mer mit Schreibtisch auf sofortoder 1 . Mai zu vermieten . Zuerfragen daselbst im 2. St . , r .

Miet Gesuche .
rpreundl. möbl. Zimmer in bcss.Hause z . 1 . Mai ges . Guteuberg -

platz bis Philippstr . Offert. m.PreiS -
angabe unter Nr . B24444 an die
Ervedition der „ Bad. Presfe".



Mittwoch , Donnerstag ,
Freitag , Samstag Großer Sonder -Verkauf In der IV . Etage

Soweit Vorrar

i i

Kolonialwaren
Gelbe Erbsen , geschalt 3 ptd. 62 554

Grüne Erbsen . . . . 3 Rund 684
Weiße Bohnen . . . 3 Pfund 534

Linsen . . . 3 Pfund 554 684 954
Gerste . . 3 Pfund 50 55 73 784

Weizengrieß . . . . . 3 Rund 484
Reis . . . 3 Pfund 62 76 954 1 . 05
Bruchreis . . Pfund 164 10 Pfund 1 .45
Grünkern , ganz u gemahlen 3 Pfd 1 .—

Haferflocken u . Grütze 3 Pfund 684
Gemüse - Nudeln . . . 3 Pfund 804
Eier - Schnittnudeln . 3 Pfund 1 . 35
Makkaroni . . . 3 Rund 804 1 . 35
Phönix - Mehl . . 5 Pfd .-Säckchen 954
Phönix - Mehl . 10 Rd .-Säckchen 1 . 85
Würfel - Zucker . s Pfund- Paket 1 . 08
Grießzucker . 5 Rund 954
Malz - Kaffee . . . 1 Pfund- Paket 274
Tafelöl . 1 Liter-Flasche 1 . 30

Essig - Essenz . . . . Flasche 434

Dörrobst
Dampfäpfel . Pfund 554 3 Pfund 1 . 60
Birnenschnitze Pfd. 234 2 Pfd. 584
Pflaumen . Rund 274 3 Pfund 784
Pflaumen . . Pfund 32 46 56 684
Pflaumen ohne Stein . . . Pfund 504

Aprikosen . . . Pfund 75 85 954
Birnen , californische . . Pfund 65 754
Mischobst II Rund 384 3 Rund 1 .—

Mischobst I Rund 584 3 Pfund 1 . 65
1

Kaffee , gebrannt Rund 1 .10
1 .30 1 .45 1 .55 1 .65 1 . 75 1 .95

Kakao Pfd. 784 1 .15 140 1 .70

Wurstwaren Sa
Schinken , gekocht Rund 984
Schinken , roh . . . . 7, Rund 984
Rollschinken Z. Rohessen im Ganz . 1 . 50
Dörrfleisch , ganze Seiten . Pfund 924
Hausmacher Leberwurst Rd . 904
Thüringer Rotwurst . . Rund 1 . 00
Kochmettwurst . Pfund 1 . 35
Braunschweig . Mettwurst Rd . 1 . 35
Fuldaer Preßkopf . . . Rund | . 10
Halberstädter Würstchen

5 Paar Dose 804 10 Paar Dose 1 .50

Cervelat - und hochprima a OO
Salami -Wurst Per Pfund

» Fettei , ;
Schweizer , bayerischer . . Rund 954

Emmentaler , echt . . . . Pfund 1 . 25

Münster - Käse . .
Tilsiter Käse . . . . . Rund 904

Camembert . . Schachtel 40 604

Gervais , echt . , . . . . Stück 264
Gorgonzola . . .
Liptauer , garniert . . . '/« Pfund 304
Renchtaler Rahmkäse Rund 654
Salzstangen . . . . 5 Paket 384
Salzbretzeln . . . Paket 84 184
Parmesan - Käse . . 7 , Pfund 454
Süßrahm - Margarine . Rund 824
Pflanzenbutter - Margarine Pfd . 784
Cocosfett

Reines Schweineschmalz
Pfund 734 804

5 Rund 3 .50 3 .90

Obst und Gemüse
Malta Kartoffeln , 3 Rd . 274,10 Rd . 1 . 70
Algier - Bisquit - Kartoffeln 3Rd . 654
Gelbe Kartoffeln ioRd , 324 , ztr . 3 .—
Neue Gurken . . stück 354 — 454
Rhabarber . . 3 Pfund 454
Suppenspargeln . . . . Pfund 254
Saftige Zitronen Dtzd. 38 48 584
Murcia - Blutorangen Dtzd. 50 804
Koch - U . Eßäpfel S Pfund 70 954
Zitronen - Reinetten . 3 Rund 1 . 05
Kranzfeigen . Pfund 274

Schwetzinger Spargel
Rund 604 554454

Delikatessen
Lachs , geräuchert . . . . 7 « Rund 404
Kieler Bücklinge . . 5 Stück 204
Kieler Bücklinge . . . Kiste 1 .15
Holl . Sardellen . . . 7. Rund 324
Matjes - Heringe . . 3 Stück 504
Russische Sardinen . Glas 324
Gelee - Heringe . . . 4 Ltr.- Dose 2 .10
Sardinen . . . . 10 Pfund- Faß 1 . 90
Bratheringe u . Rollmops Dose 484
Rollmops . 4 Ltr . -Dose 1 . 80
Anchovis . . Glas 324
Delikateß - Heringe Dose 604 1 . 00
Kapern - . Glas 10 18 28 38 604
Nords . - Krabben Dos, 35 55 8541 . 65
Kronen -Hummer

Dose 1 .— 1 . 60 2 .40 2 . 95

Oelsardinen
verschiedene Marken

Dose 32 45 60 70 so so 95 4

Gemüse -Konserven

Erbsen II .
V, Dos . 7, Dos.
504 —

Erbsen , mittel . 584 —
Erbsen , mittel I . 634 —
Erbsen , fein . 904 524
Erbsen , sehr fein . . . . 1 . 20 654
Erbsen , extra fein . . . . 1 .48 784
Kaiserschoten . . . . 1 .45 804
Brechspargel . 1 .10 —

Brechspargel II . . . . 1 .30 —

Brechspargel mit Köpfen 1 . 38 —

Prinzeßbohnen II . . 554 354
Prinzeßbohnen . . . . 704 404
Prinzeßbohnen , fein . . 954 584
Wachsbrechbohnen , ia. 464 274
Schnitt - und Brech¬

bohnen , grün . . . . 324 —

Brechbohnen , naturell . 274 —

Tomaten - Puree . . . . 704 384

FrUchte -Konserven
7 » Ds. 'ItOs .

Pflaumen mit stein . . . 504 28 ^

Pflaumen Ohne Stein . . 754 454
Birnen , rot , prima . . . . 904 504
Erdbeeren in dünnem Zucker 1 .20 654
Melange II . . . . . . 1 .15 65 ^

Mirabellen . 764 424
Stachelbeeren . . . . 804 454
Ananas in Scheiben . . . 1 .50 854
Melange I . 1 . 35 70 ^

Heidelbeeren . . . . . 754 434
Aprikosen , 7, Frucht . . . 1 .40 784

Apfelpuree ,
V, Dose ^

Seifen und Waschartikel
Tietz -Sparkernseife Doppelstück 224

5 Stück 1 . 05

Sparkernseife . . . . 10 stück 1 . 30
Bleichsoda . i Paket 74
Seifenpulver . . 5 Pfd . -Säckchen 904
Seifenpulver . 10 Paket 384
SalmiacTerpent .-Seifenpulv . Pk .74
Tietz -Seifenpulver . . . Paket 124
Bleichsoda . Paket 74

Speisen !abr i kate
Backpulver . 10 Pakete 454
Vanillezucker . . . . 10 Pakete 45 4
Puddingpulver . . . . 10 Pakete 524
Frucht - Eis - Pulver . . . Paket 234
Reklame - Pudding . . s Pakete 454

Liköre und Spirituosen
Anisette, Nuss, Magenbitter 1 7 , fl 1 . 90
Maraschino , Vanille , Kümmel / 7, fl 1 . 00
Halb u . Halb, Cherry Brandy } V , fl 2 . 90
Bergamotte,Curacao,Elskümmeii 7> fl 1 . 65
DanzigerGüldenwasser Flasche 1 . 85
Getreide - Kümmel . Liter- Flasche 1 . 95
Deutsch . Cognac 7 * PL 3 . 35 7- FL 1 . 85
Cognac -Verschn . 7. PL 1 . 90 7» fl 1 .15

Weine
Edenkobener . 7i fl 704
1911er Grevenmacher . 7, fl 754
Kaiserstühler , rot u . weiß . 7 . PL 854
Zeller Rotwein . 7, FL 1 . 30
Markgräfler . 'h fl 954
Bas Medoc . 7, PL 1 . 20

Konfitüren
Greme Praline . Rund 684
Fondant - Melange . . . Pfund 554
Chocolade - Pastiilen . . Pfund 904
Eß-Chocolade . . Tafel 18 23 284
Mocca - u . Milch -Chocolade

Pfund 1 . 35

Sahne - Nuß - Chocolade Tafel 184
Gefüllte Bonbons . . . Pfund 754
Sauere Bonbons . . . . Pfund 454
Eiswaffeln . 5 Pakete 384
Fruchtwaffeln . . . . s Pakete 384
Friedrichsdorf .Zwiebackio Pak . 1 .10
Schnittgebäck . Pfund 904
Gewürzschnitten . . . . Pfund 904
Hausfrau - Gebäck . . . Pfund 904
Chocoladen - Gebäck . . Pfund 1 . 00

Marmelade
etschgen - Melange “ • 5 1 .50

(lange - Marmelade ca- s 1 .4°

etschgen - MuS ca . 5 Rd - Eimer 1 .40

rikosen
Ibeeren
nbeeren
lannisbeeren
rabellen

Spezial -
Konfituren

ca . 2 Rund - <1 flO
Eimer . . I,v /

Aprikosen mit Aepfel
Mirabellen mit Aepfei
Melange mit Erdbeer

ca . 1 Rund '
Papierbecher

0 . 50

Melange mit Himbeer

Melange A

Zwetschg . - Melange

ca . 1 Pfund-
Papierbechef

0 . 40

Haushalt - Chocolade
Pfund 64 4

Familien -Chocolade Pfund 784

Bouillon -Würfel
100 Stück ' 50 Stück 10 S

2 .25 1 .15 25

Auf alle übrigen nicht aufg *'

führten Konserven gewähren
wir 10 % Rabatt .

Hermann Tietz
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